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Zeichenerklärung

nichts vorhanden

0,0 mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfie (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

x Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.8. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

+ oder- = aus technischen Gr0nden sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andemfalls liegt eine
Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 999 %

Angaben fallen spater an

Hinweis:

Wegen der Durchf0hrung von R0ck-Konekturen können bei der Aufrechnung eituelner Monate Abweichungen zur ausgedruckten Jahres-
teilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Amter der Länder unter der
Kenuiffer G lV 1 veröffenflicht.
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Erläuterungen
I Allgemeine und methOdisChe Efläuterun- Die Abgreruung der statistischen Einheiten dchtet sich im we'

gen zur Statistik def Beherbergung im sedtichen nach der Ssematik der Wirtschaftsarvelge. Danach

Reiseverkehr werden unabhängig vom wirtschaftlichen Schrrerpunkt des

Untemehmens oder des Betriebs alle fachlichen Betriebsteile

Rechtsgrundlage erfaßt, die - fOr sich genqnmen - dem Bereich des Beherber-

gungsgewerbes azuordnen lrären.

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der "Statistik der Be-

herbergung im Reiseverkehfl beruhen auf der am 1 . Januar 1 981

in Kraft getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstati-

stikgesetr von 19801). Hklmach (§ 2) sind zu erfassen:

Die Auahl der Ankunfte und Übemachtungen von Gästen, bei

Gästen mit Wohnsitr oder gewöhnlichem Aufenthalt außer-

halb des Geltungsbereichs des Gesetzes in der Unterteilung

nach Ländem,

2. die Arzahl der im Berichtsmonat angebotenen Fremdenbetten

und Wohneinheiten sowie auf CampingpläEen die Anzahl der

Stellplätse. Bez0glich der Campingplätre legrt die ZielseEung der Beherber-

gungsstatistik - trotr des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung

des Begriffs "Reiseverkeh/' in der Rechtsgrundlage - eine Ein-

engung auf den Bereich des Urlaubscampings nahe. Der hierg+

gen abzugrenzende Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr azurechnen.

CampingpläEe mit (in der Regel) bis zu drei Stellplätren werden

nicht erfaßt, da sie nach den Campingplaherordnungen der

Bundeslilnder keiner Genehmigungspfl icht unterliegen.

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungsstätten, die

mehr als acht Gäste gleictzeitig vor0bergehend beherbergen

können (§ 5); auskunftspflichtig sind die lnhaber oder Leiter der

Beherbergungsstätten (§ 6 Abs. 1).

Nach Wodlaut und Zielsetsung des Beherbergungssta-

tistikgesetres kommt es fOr die Berichtskreiszugehörigkeit der

Beherbergungsstätten weder auf die Gewinnezielungsabsicht

des Betriebs noch auf den Aufenthaltsarneck der Gäste an.

Ebensorvenig ist maßgebend, ob die Gästebeherbergung be-

trieblicher Haupt- oder nur Neberzweck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmttglichkeiten angeboten rverden, die for die Beherbergung

von Reisenden, d.h. Personen bestimmt sind, die sich vorüber-

gehend an einem anderen Ort als ihrem gewÖhnlichen Wohnsitz

aulhalten.

f; O"""e über die Slatistik der Beherbergung im Reiseverkehr
@eherbergungsstalistikgesetz - BeherbStatG) vom 14. Juli 1980
(BGBI. I Nr. 38 S. 953 f.); zur bis l98O geltenden Rechtsgrundlage,
siehe GeseE über die Stalislik des Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsslätlen (FremdVer*SlatG) rcm 12. Januar 1960 (BGBI. lNr.2,
S. Q in der durch § I I Ab6. 1 Handelsstatistikgesetz vom 10. No-
wmber 1978 (BGBI. lS. lTiXl) geändeden Fassung.

Der geseElich vorgeschriebene Erfassungsbereich d€r Beher-

bergungsstatistik ist aber mit dem gevnerblichen Sektor nicht

deckungsgleich. Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der

ebenfalls dem Beherbergungsgarverbe zuzurechnenden

"Priwtquartiere'; er geht 0ber ihn hinaus durch die Einbeziehung

von Unterkunftsstätten, die wirtschaftss§ematisch und funktio

nell anderen Dienstleistungsbereichen (2.8. Heilstätten und

Sanatorien; Schulungsheime) oder institutionell anderen als dem

Untemehmenssektor zugerechnet werden (2.8. Erholung+ und

Ferienheime gemeinnOtriger Träger; Jugendheöergen).

Erhebungs- und Dardellungvnerkmale

Die Erfassung der Ank0nfre und Übemachtungen von Gästen in

der Gliederung nach Herkunftsländem zielt auf die Erhebung von

Angaben 0ber Umfang und Struktur des mit der Unterbringung in

größeren Beherbergungssttltten verbundenen Reiseverkehrs in

der Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der

Gästeank0nfie als lndikator fOr die Zahl der Reisenden angese-

hen lverden, ist mil dieser jedoch insoweit nicht identisch, als

innerhalb eines Berichtszeitraumes Quartierwechsel (2.8. bei

Rundreisen von Auslandsgästen durch mehrere Bundesländer)

vorkomnren können, die zu Mehrfachzählungen derselben Per-

sonen f0hren.
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Aussagen 0ber das tatsächliche Volumen des Reiseverkehrs

sind möglich, wenn neben der Zahl der beteiligten Personen bzw.

Reisefälle auch deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen

wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch die Erfassung der

Gäste0bemachtungen, deren Kenntnis auch deshalb besondere

Bedeutung zukommt, neil sie unmitlelbar mit den Angaben zur

Beherbergungskapazität (Zahl der Gästebetten und Schlafgel+

genheiten) verknopft rverden können. Aus den beiden Erh+,

bungsmerkmalen "Zahl der Gästeank0nfle" und "Zahl der Gäste-

ilbemachtungen" wird als weiteres Darstellungsmerkmal die

"durchschnittliche Aufenthaltsdauef abgeleitet, die aber nicht die

Gesamtdauer der Reise - und damit bei Auslandsgästen auch

nicht die Gesamtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dem ausschließlich die betriebsbezogene Verweildauer angibt.

Die Untergliaierung nach dem Herkunftsland der Gäste, die auf

den WohnsiE oder garöhnlichen Aufenthalt (nicht die Nationali-

tät) abstellt, liefert Angaben Ober die Struktur des grerz0ber-

schreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben Ober das Angebot an Betten und sonstigen Schlafgel+

genheiten, Wohneinheiten sowie Stellplätren (ftlr den Urlaubsrei-

severkehr) auf CampingplilEen dienen einem doppelten Zweck.

Einerseits sollen sie ertennen lassen, ob und inwieweit der

Beherbergungssektor auf Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand

von sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar 1981, 1. Januar 1987

sowi€ 1. Januar 19§Xl) erhobenen Bestandsdaten 0berprtlft.

Damit wird es auch möglich, Kenrziffem fOr die Auslastung der

Beherbergungkapazitilt sovrohl bestands- als auch angebotsbe-

zogen zu ermitteln. lst die "durchschnittliche Auslastung aller

vorhandenen Betten" ein wichtiger (realer) Koeffzient fOr die län-

gerfristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durchschnittliche

Auslasilung der angebdenen Beiten' als Maß fOr den Grad

kurrristber Angebdsanpassungen angesehen urcrden, die

insbesondere auch durch die Gestaltung der betrieblichen Öff-

nungszeiten ereicht rrerden. Die Berechnung dieser Meßziffern

beeieht Bdten in Wohneinheiten ein, wird aber for diese selbst -

ebensovuenQ wie fOr die StellplaEkapazität der CampingpläEe -

nicht durchgeftlhrt.

Tabellenprogranm

Daten fOr CampingpläEe werden getrennt nachgewiesen. Alle

weiteren Ergebnisse beziehen sich auf Betriebsarten, die als

"Beherbergungsstätlen" zusammengefaßt sind. Hauptkriterium

fOr die Zuordnung nach der "S§ematik der Wirtschaftszweige"

ist das tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rOcksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch Großstädte

sowie Erholungsorte ohne Prädikat zugerechnet werden. Da fOr

die Daten der neuen Bundesländer eine Untergliederung nach

Gemeindegruppen noch nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse

als Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden" zugeord-

net.

Der Datennachrveis nach Reisegebieten läßt sich ab Berichts-

monat Januar 1995 flächendeckend darstellen, da auch in allen

neuen Bundesländem eine entsprechende Abgrenzung vorge-

nonrnen urcrden ist.

Erhebungeinethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben und aufbereL

tet. Die hierf0r zuständigen Statistischen Landesämter leiten ihre

Landesergebnisse fOr die Bundesberichterstattung an das Sta-

tistische BuMesamt weiter, geben aber gleichzeitig eigene B+

richte mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Definitionen und Begriffserläuterungen

2.1 Erhcbungs- und Darstellungsrnerkrnale

Behubrgung lm Relsevertehr: Unterbringung von Personen,

die sich vorObergehend an einem anderen Ort als ihrem gev{öhn-

lichen Wohnsits aulhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in

Anlehnung an die melderechtlichen Vorschriften2) - dann als

"vor0bergehend, urenn er die Dauer von zurci Monaten im allge-

meinen nicht oberschreitet. Der vorttbergehende Oftsvüechsel

kann durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die Wahmeh-

mung prirater und geschänlcher Kontahe, den Besuch von

Tagungen uM Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur

2) Si"t 
" § 16 Ab6. 1 ]t/blder€chlsrahmongosotz (IIRRG) vom 16.

Augurl 1980 (BGBI. l, S. 1429 fr.).
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Wiederherstellung der Gesundheit oder sonstige Gr0nde veran-

hßtsein.

AnUlnfte: Zahl der Meldungen von Gästen in einer Beheöer-

gungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums, die zum vor0ber-

gehenden Aufenthalt ein Gästebett belegten.

Ütrlnachfungen:Zahlder Übemachtungen von Gästen, die im

Berichtszeitraum ankamen oder aus dem vorherigen Berichtszeit-

raum noch anwesend waren.

Durchschnttllche Aufenthatßdauen Der als

Quotient Übernachtungen enechnete Wert gibt dieAnkünlte

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im Beherber-

gungsbetrieb an; sie kann rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanato-

rien und Kurkrankenhäusem höher sein als die Zahl der lGlen-

dedage des Berichtszeitraums.

Hed<unlßländer. For die Erfassung ist grundsätslich der stän-

dige Wohnsitz oder gadhnliche Aufenthalt der Gäste maßge,

bend, nicht dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationalilät).

Beherbergungsslätteru Betriebe, die nach Einrichtung und

Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht Gäste (im Reise,

verkehr) gleictzeitig zu beherbergen. Hiezu zählen auch Unter-

kunftsstätten, die die Gästebeherbergung nicht gewerblich

und/oder nur als Nebenzweck betreiben.

Betten und sonstlge Schlafgelegenhelten: Der Eestand stellt

ab auf die Normalbelegung, ohne Ber0cksichtigung behelfsmäßi-

ger Schlafgelegenheiten (2. B. Schlafcouchen, Liegen, Kinderbet-

ten), die bei Überbelegung zusätzlich zur Verf0gung stehen. Das

Angebot bezieht sich auf die am leEten Öffnungstag im Be,

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.

Durchschnltillche Auslasfung von Betten und sonstlgen

Schlafgelegenlrellen: Rechnerischer Wert, der die prozentuale

lnanspruchnahme der Übemachtungsmoglichkeiten (Bettentage)

im Berichtszeitraum ausdr0ckt. Die Zahl der Bettentage wird bei

der Auslastung des Eestandes durch Multiplikation mit der Zahl

der Kalenhilage des Berichtsmonats, bei der Auslastung des

Angebots durch Multiplikation mit der Zahl der betrieblichen

ötlnu ngsAge ermittelt.

2.2 Gliederungmrerlrnalc

RelsegeöIefe; Gliederung nach nichtadministrativen Raumein-

heilen, die in Zusammenarbeil mit den Statistischen Landesäm-

tem erstellt wurde und sich im wesentlichen an die Zuständig-

keitsbereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbände und an

natunäumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gentdndqrupput' Zusammenfassung von Gemeinden (oder

Gemeindeteihn) nach Arten der aufgrund hnd*rechtlicher

Vorschrifien verliehenen staatlichen Anerkennung (2.8. als

Mineral- uM irloorbad, Seebad, Lufrkurort).

Bechte: Angaben der "Großstädte" (Gemeinden mit minde-

stens 1ü) 0(X) Einnohnem) und der "Erholungsorte ohne Prädi-

kaf sind in der Gruppe "Sonstige Gemeinden" enthalten.

Bettebsten: Gruppierung der Beherbergungsstätten auf der

Grundlage der Systematik der Wiftschaftsaveige:

Hotels: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich sind

und in denen ein Restaurant - auch fOr Passanten - vorhanden

lst soyvie in der Regel weitere Einrichtungen oder Räume fOr

unterschiedliche Zwecke (Konfereruen, Seminare, Sport, Frei-

zeit, Erholung) zur Verf0gung stehen.

Gastlröfe.' Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich

sind und in denen außer dem Gastraum in der Regel keine

weiteren Aufenthaltsräume zur Verfogung stehen. Bei Gastht-

fen Obersteig der Umsatr aus Bewirtung deutlich den aus Be-

herbergung.

Penslonen: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich

sind und in denen Speisen und Getränke nur an Hausgäste

abgegeben werden.

Hotels garnls: Beherbergungsstiltten, die jertermann zugäng-

lich sind und in denen htbhstens Fruhstock abgegeben wird.

Erholung*, Feilea und Schulungshetme.. Beherber-

gungsstätten, die nur bestimmten Personenkeisen, z.B. Mit-

gliedem eines Vereins oder einer Organisation, Beschäftigten

eines Unternehmens, Kindem, Müttem, Betreuten sozialer

Einrichtungen zugänglich sind und in denen Speisen und Ge,

tränke nur an Hausgäste abgegeben werden.
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Fedenzqten' Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und nach Einrichtung und Zweckbestimmung

dazu dienen, wahtweise unterschiedliche Wohn- und Aufent-

haltsmöglichkeiten sowie gleictzeitig Freizeileinrichtungen in

Verbindung mit Einkaufsmöglichkeiten und persönlichen

Dienstleistungen zum vorubergehenden Aufenthalt arzubieten.

Als Mindestausstattung gilt das Vorhandensein von Hotelun-

terkunfr und anderen Wohngelegenheiten (auch mil Kochgele-

genheit); einer Gaststätte, von Einkaufsmöglichkeiten zur Dek-

kung des täglichen Bedarfs und des Freizeitbedarfs sowie von

Einrichtungen fOr persönliche Dienstleistungen, z.B. Massa-

geeinrichtungen, Solarium, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischten-

nis-, Kleingolf-, Trimm'DichAnlagen.

Ferlenhäts*, -wohnungenl Beherbergungsstätten, die je-

dermann zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nicht abgegeben werden, aber Kochgelegenheit vorhanden ist.

Hlrfrer\ Jugqüherbergen, lugurdherkgsähnllche Elrn.

rlchfrtngen : Beherbergungsstätten, mit in der Regel einfa-

cher Ausstattung, in denen vorwiegend Angehüige bestimmter

Personenkeise, z.B. Mitglicder eines Vereins oder einer Or-

ganisation, Jugpndliche, aufgenommen werden und in denen

Sp€is€n und Gedränke meist nur an Hausgäste abgegeben

rvcrdcn.

Sanatoilen, Kurkrankenhäuser.' Beherbergungsstiltten unter

ärztlicher Leitung ausschließlich oder Oberwiegend fOr Kurgä-

ste. Als Kurgäste gelten Personen, die sich am Od aufgrund

ärälicher Verordnung vodbergehend aufhalten mit dem Ziel

der Erhaltung oder Wiederherstellung ihrer GesuMheil oder

ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die die allgemein ange-

botenen Kureinrichtungen außerhalb der Beherbergungsstätte

in Anspruch nehmen. Hiezu zählen auch Kinderheilstätten,

Rehabilitations- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabtei-

lungen anderer Krankenhäuser)

@mplngplad: Absegrenztes Gelände, das jedermann zum

vor0bergehenden Aufstellen von mitgebrachten Wohnwagen

oder Zelten zugänglich ist. Die Unterscheidung arvischen Ur-

laubs- oder Dauercamping kn0pn an die verlraglich vereinbarte

Campingplatrbenutzung mit einer Dauer von htichstens arei

Monaten oder mehr als avei Monaten an.

Bqchte: Ergebnisdarstellungen ohne widschafls-

systematische Untergliederung enthalten auch Angaben der

Kinderheime, die je nach Zweckbestimmung entrveder den Er-

holungs', Ferien- und Schulungsheimen oder den Sanatorien,

Kurlrankenhäusem zugerechnet werden, und der Jugendher-

bergen.
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Beherbergungen im Juli t-995:

Zunahme der GästeübernachLungen um 3 prozenE

Die Zahr der Gästeübernachtungen in DeuLschrand in Beherber-
gungsbeErieben mit 9 oder mehr GäsEebeLEen sE,ieg im Juli
1995 um 3 Prozent gegenüber dem Vorjahresmonat auf
33,9 Mirr. während sich die Zahr der übernachEungen inrändi-
scher GäsEe um 4 ProzenE. auf 30,3 MiII. erhöhee, nahm das
Übernacht.ungsaufkommen ausländischer GäsEe um l- prozenE, auf
3,5 Mi1I. zu.

Die größten Zuwächse bei den übernachtungszahlen ausrändi-
scher Gäste wurden für folgende Herkunft.sländer festge-
sEell-E: Niederlande (+ 48 000 ücernachtungen/+ 7 prozenE.),
Schweiz (+ 23 000/+ L4 Prozent.) , Belgien (+ l_7 000/
+ 8 ProzenE.) und polen (+ 13 000/+ l-g prozent) . Spürbare
Rückgänge der lbernachE.ungszahlen {vurden dagegen bei
Besuchern aus Schweden (- 31 OOO/- 20 piozent), Großbri-
t.annien und Nordirland (- 13 OOO/- 4 prozenE) sowie Norwegen(- L2 000/- !7 ProzenE,) regisCriert..

Eine überdurchschnit.Elich expansive EnE.wickrung der L[cer-
nachEungszahlen isE. nach wie vor in den neuen Ländern und.
Berlin-osE zu beobacht.en. Hier nahm das übernachEungsvolumen
um 18 ProzenE. zv, gegenüber l- prozent. im früheren Bundesge-
biec.

Für die einzelnen Bundesl-änder wurden im JuIi
gleich zum VorjahresmonaE folgende Ergebnisse

t995 im Ver-
ermiEEelE:

Brandenburg
Sachsen
Meckl enburg- VorPommern
Sachsen-AnhaIt.
Rheinland- PfaIz
Thüringen
Noidrhein-westfalen
BerIin
Saarland
Baden-WürE.t.emberg
Bremen
Niedersachsen
S chleswig- HoI s E.e in
Bayern
Hessen
Hamburg

+22
+2L
+20
+ 1-6

+L4

Prozent,
ProzenE
ProzenE.
ProzenE,
ProzenE
ProzenE,
ProzenE.
ProzenE
Prozent
ProzenE
ProzenL
Prozent,
ProzenE.
ProzenE.
ProzenE
ProzenE

+10
+5
+5
+4
+2
+2
+1
+1
-l-
-3
-5

In den MonaEen Januar bis JuIi 1995 wurden in DeuE.schland
insgesamt L7L,7 MiIl. ÜbernachEungen gemeldeE (+ 4 Prozent,
gegenüber dem vergleichbaren VorjahreszeiE.raum) . Davon enE.-
fielen auf Inländer 153,4 MilI. (+ 4 ProzenE) und auf Aus-
Iänder l-8,3 MiII. (+ 4 Ptozent,) .
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Veränderungsraten gegenüber Vorjahresmonat

I / /
/,

/

Deutschland

Übernaphtungen im Beherbergungsgewerbe
Januar bis Juli 1995

5

-5

10
OK Nov Da Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep OK Nov Oez Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jut93 93 93 94 94 94 94 94 94 94 94 94 94 94 94 95 95 95 95 95 95 95

insgesaml 

-
Ausländer

Übemachtungen lnsgesamt 171 689 Tsd.

Prozent

90,0%
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60,0%

50,0%

40,0%

30,0%
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DeutschlandI Ankünfte, übernachtungen und AufEnthaltsdauer der Gäste in Beherbemunqsstätten
1.1 Nach Ländern und zusannengefaßten Gästegrupp€n

Juli 1995 Jan. - Jul. 1995

Ankünfte Ubernachtungen AnkUnfte Ubsrnachtungen
Land

Ständiosr hlohnsitz dsr oäste
innerhslb / außErhalb

dEr Bundgsrspublik Deutschland

insgesamt

durch-
schnitt-
I ichs
Aufent-
halts-
dauer 1)

Verän-
derung
gPgen-
uDer
dem Vor-
J ahrss-
npnat

insgesamt

Anzahl

insgEsant

Anzahl

Verän-
derung
gegsn-
über
den vor-
J ahrEs-
zeitraun

insgesürt

Verän-
derung
gegsn-
übsr
den Vor-
J ahrgs-
zgltraun

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrss-
rnonat

I durch-
I schnitt-
I liche
I aufent-
I nelts-

ldauer 
1)

I

I r"s.AnzahI Tage a Anzahl T

land
Anderer

Zusattrnen

Zusairien

BErlin
Bundesrep. Dsutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamen

Zusannen

Zusannen

NiBdersachsEn
BundesrEp. Deutschland
Anderer Hohnsitz

Zusarnen

941 628
245 567

1 187 195

2 02S Sss

116 451 0, 1

15,63rl
12,8

1r5
4r6

5 495 035
1 720 A27

3 570 473
552 981

3r9
213

6,8 19 773 957 1,6 3,62,7 2 507 r15 4,0 2,2
4 223 454 1,9 3,6 6 615 862 6,1 22 2A7 072 1,9 3,4

Bayern
Eundesrep. Dsutschland
Anderer l,,lohnsitz

2r8
4,4-
L12

621 155
408 790

7 774 0L8
853 220

4,8 I %7 9222,7 I 975 319

8 567 238 7,4- 4,2 L0 943 zqt

I 138 980
79 351

37 858 413
4 ttz 471

41 970 884 0,3- 3,8

1'1-
4,2-

lr9
0r7

1'6

0r0
212-

2
1

4
2

1S'3 704
71 874

72
0
,9 1168 749 9,4 2,4
,3- 184 867 4,9- 2,6

265 578 9,0 553 616 4,9 2,5 I 818 174 5,3 4 358 863

197
77

31t5 20,3 738 748 19,9 3,7851 42,3 54 073 49,9 3,0

409 931
404 243

?
8

5
3

3 268 7ß
1 090 117

3 507 418
257 370

477 7L5
tza 527

512
3r5

4r8

L8,2
30,6

3r1
312

3r1

213
217

2r4

Brandenbum
BundesrEp. öeutscnland
AndErsr hbhnsitz

2usannen

Bremen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

2usanrnen

Hamburg
Bundesrsp. Deutschland 140
AnderEr l.bhnsitz 48

34 625 1,8
11 826 4,6-

3r9
4'5-
1r6

4,5-
7,4-

,9
,g

,8
,8

7,? I A64 A22 4,41,0 518 668 1,8-

I ,6-
7,2

lr9

2,7- 4,3 3 475 904 3,92,6- 1,9 1 189 262 5,3

1 1180 647
49 6115

19,5
52,4

215 1S7 22,9 792 819 27,5 3,7 I 218 331 2t,2 3 764 816 19,0

0r3
2r8-
0'5-

7rO
10,3-
2rB

0r0
012

0'0

16
16

1r92rl
1r9

1r8
1r9

1rg

3r7
2rO

312

3r8
218

3r7

4r0
2r4
3'9

67 470
22 eA8

89 858

1
1

254 456
61 056

315 s12

Zusamnen

586
358

695 291
81 675

358 744
143 816

1 754 536 20,0
34 235 16,5

7 7AA 777 19,9

1,9- 3 750 ß2 1,813,2- 1§t4 383 10,0-

254 54S
88 665

174 795
77 587

792 3A2 4,4

I
1

020 150
275 455

5,4 60A 2q2

12 719 913
2 364 881

5 574 798
138 5911

188 S44

q74 4A4
270 !22

684 606

343 2t4 5,3- 1,8 1 295 605 6,2 2 383 1ß0 3,0

Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer !.lohnsitz

Zusarnen

Meck I enburg-Vorponrnern
BundesrEp. ogutschland
AndErer l.bhnsitz

8- 2 062 2951- 40S 411
0
1

0,9- 2 471 706 2,7- 3,6 1l 665 156 4,2 15 084 794

359 060
72 372

377 972

70,7
2,3-

L0,2

4r9
2r8
4r8

10,3
6r3

70,2

2
0

| 530 n2 5 713 392 16,2

4 815 775 1,6 18 637 408 2,3776 965 3,2- 3 S44 845 1,1

723 775
160 865

884 641

11,6 I 1186 931 16,61,0 520 649 7,3

502 550 8,4 2 007 580 14,1

5'4
2t4
5r1

,5
,2

8r7 72,1 1
4rl
3r6

4r0

4 375 566
439 210

I
2

598 064
039 344

7 2
0

2
3

l',lordrhein-l,{estf alen
Bundesrep. Deutschland
Andersr t,lohnsitz

14,8
212-

11,3

5r6
7r7

5'1

3r5
216

3r4

417
9,8

5r5

5 894 958
1 166 704

6 861 662

2 623 683
1115 577

3 03S 266

17 584 169 2,5 3,1
2 S81 01ß 15,8 2,6

Rheinland-Pfalz
BundEsrep. oeutschland
Anderer hbhnsitz

Zusanmen

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.*chnsitz

Zusarmen

5
3

I
0

3
2

476
104

39
6

20 565 215 4,2 3,0

2 223 374
605 612

2 A2A 926 7,2 I 571 5ll0 6,9 3,4

724 770
842 770

5
0

I
7

3
3

45 580

4,2 4,4 285 288 0,8- 1 094 9295,5 2,9 35 004 6,4- 93 378

1) RechnsrischEr l"lert übernachtungen / Ankünfte.

5ro8'l-
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Deutschl andI Ankünfte, übernachtunoen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbemunosstätten
1.1 N6ch LändErn und zusammengsfaoten Gästegruppen

JuIi 1995 Jan. - JuI. 19gs

Ankünfte ÜbErnachtungen Ankünfte übErnachtungen
Land

Ständiger l.bhns
innerhalb /

dEr Bundesrepub

itz der Gäste
außerhalblik Deutschland

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
g99En-
UDET
dem Vor-
J ahres-
nlonat

insgesamt

durch-
schnitt-
lichE
Aufent-
hal ts-
dauer I )

Verän-
dErung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrss-
monat

insgEsamt

Anzahl

Verän-
derung
gegEn-
[iber
dgm Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesant

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
liber
dem vor-
J ahres-
zsitrsum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

% Anzahl x Tage x x Tage

Sachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusarnen

Sachssn-Anhalt
BundEsrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

2usainen

Zusannen

234 534
27 861

262 395

123 584
11 001

183 340
15 583

5 262 ß6
395 53S

5 658 025

3,6

15,9
31, 1

477
39

4-
2
5

2 7ß 077
r72 934

1t69 576q7 04t
516 717

41 998 157
7 844 650

49 842 A07

34 9S9 735
7 341 770

42 341 505

13,1 21 S91 75619,0 11185 121

73,4 23 q7A A77

6 Sga 422
502 880

7 501 302

4 577 595
301 993

ac,
35,4 2r7
26,3 930 550 20,8 3,5 1 856 1S8

855 714 20
74 836 26

t'126 057
140 141

868 14,7 3,4 949 725519 34,S 3,6 55 203

s
0

18, 4
28,2

L7,2

L7 13
22rg

77,7

1r5
2,7-
l'4

3,0
2rg

3r0

8r9
24,3

2 620 603 77
200 859 54

7
7

I
6

2
3

134 585 10,0 457 387 76,2 3,4 1 004 928 15,6 2 827 ß2 19,7 2r8

SchI esHig-HoIs tein
BundesrEp. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusamlen

Thüringen
BundesrEp, oeutschland
AnderEr hbhnsitz

2usamnen

gundesgebiet
BundesrEp. oEutschl,and
AndErEr hlohnsitz

Nachrichtlich 3

Früheres Burdesgebiet
Bundesrep. oeutschland
Anderer hbhnsitz

2,3- 3 654 531

198 923 4,2 736 761 S,8

3,5 691 479t3,2 45 282
8r6

31,9

716
2r0

3r8
2r3

1 351 147
70 684

1'6-
9,1-

0r6
4,3-
0r5

5r7
212

3,0

3 558 415
96 116

72 292 770
382 000

7,L 2 321 077 1,5 72 67q L70 5r5

I
15

,8 4 204 655 13,3 3,1,8 204 403 27,8 2,9
3,1 | 421 A3t 9,1 4 409 058 13,9 3,1

6,8 30 290 189 3,67,2- 3 603 789 1,0

Insgesaht 8 311 665 5,3 33 8S3 978 3,3

5,4 153 431 556 3,5 3,74,2 78 257 082 4,L 2,3
5t2 777 688 738 3,5 3,ll

4r0
3'3

131 439 900 7,7
16 771 961 2,8

3r8
213

3,53,9 1ll8 211 861 1,8

E 791 018
L 520 647

5 6116 125
1 415 817

1 144 893 13
104 830 19

7 259 723 13,9 4 87S 588

4r5
2r4

4,1

5,8 25 712 5942,+ 3 301 7S6
416
213

7 081 942 3,9 29 014 390

1'5
0,6-
1,3

Neue Länder und Berlin-ost
Bundesrep, 0eutschland
Anderer l{ohnsitz

Zusannen

,4
,7

17 13
27,8

77 rG

4'1

4ro
2,9

3r9

7517
27 ra

15,0 3r1

1) RechnerischBr 9,lert übernachtungen / Ankünfts. -12-



DsutschlandI Ankünfte, übernachtungEn und Aufenthaltsdauer der GästE in Beherbergungsstätten
1.2 Nach Rsisegsbieten

JuIi 1995 Jan. - Jul. 1995

Rsisegebist

AnkUnfte Ubernachtungen Ankünfte Ubernachtungen

Verän-
derung
gegen-
über
den
J ahres-
npnat

I verän-
I derung
I gsgen-
Itlber
lden vor-
I J anres-
Inpnat

durch-
schnitt-
lich€
Aufent-
halts-
dauer I )

Verän-
derung
gegen-
0ber
den vor-
J ahrEs-
zeitraur

durch-
schnitt-
liche
Aufsnt-
halts-
dauer I )

Verän-
derung

insgEsamt

Anzahl

insgEsant insgesant

Anzahl

insgesmt
gegen-
Uber
den Vor-
J ahres-
zeitraun

x Anzahl Tage Anzahl TagE

Schles9{ig-Holstein

I,brdsee(btses
Holsteinischs Schr{€iz
übrig. SchlesHig-Holstein

Schles|'rig-HoIstein
zusanmen

Hamburg

NiedersEchsen

0stfriesischs InseIn(btfriesischs Küsts
Ems-HülIrtlling
Enls land-Grafschaft

BEnthEirn
0ldenburger Land
Osnabrucker Bäderland-
DürnEr

Cu)öavEner Kosts-
lJnterelbE

Brener Umland

528 St3
006 585
98 3SE

687 097

126 392
234 734
24 504

t27 083

351 300
377 644
160 660

L12 375
262 602

247 75,5

25t 874
182 098
51 133

303 560
459 730
228 06

329 257
694 825
lss 553
474 896

1 ,0-0'2
2,6-
7,9-

512
5r0

156 183

307 031
65 189
23 155

275 497
3118 016
12,{ 069

ß2 SA
95 528

501 872
{7 S61
49 097

1r1

159 8772ß 320
651 923
106 505
1511 716
193 676
79r 683

6
19

5
18
20
L4
16
14
3

776 966

m qsl

254 908
67 167
60 261
76 1138

121 859
15 45S
76 28t
78 0116

124 242

884 541

1I 5I
3
7

0I
6
3

11, 1
617
4r8

3r6
3'0
11,8

5rg
214
214
5,94rl
312

1r8
412
6r3l'7
3r8

5r1

10
7
6
3

,9
,8
,6-
,0-

?,7
3r0-
3r9-

4I
2
4

2
7
6
4

317
5,ll
4r2

3
1
2
0

o

,2-
,4

4 676 001
5 309 052

544 990
2 t44 127

2
0
3
3

8'8
5r3
5r5
3rl

I
5
3

219
2r5
3r9

2
2
3

,3
,3
,8-
,5

4r6
2rl
2,4
5r5
3r3
2r8
1r9
3r4
4r8

1'9

2'l
2r4
2r4
2r3
412
5r72r!
216
5r3.

3r0

10,0
4'0
0,8-
1r3
6,11
6r5
5r4
2r4
0,3-

412

516 717

188 S{,q

213-

0 r5-

0r5

5r3-

lt4

3r0

1r8
8t7

10rB

215
3,1-
0,4-
1r0
6, 1-

13,7
4'2
2,7-
0, l-
5r8
4r1
0r 1-7rl
8r8

2r3

2r8

3 554 531

343 274

7rl

1r8

1r5

6r2

4r0
5r8
8r1

8r6
1r0

0r6

5r5

1r8

2 32t 01t

1 295 605

4 815 775

315 512

2

t2 674 L70

2 383 1ß0

3 223 0A3
1 959 473

537 8116

666 810
2 260 877

566 1182
{69 402

535 118
341 6,4St

1 664 7S
15 084 7S4

82 t67
a4 777
2A 649

t7 775
36 978

5r1
4,4-
6,4-
o12
9r8-

26,3
11,9-
1,3-
5,3-

74,2-
L4,2-
5,4-
1,5-
0r0

908 762
567 7tS
138 326

63 901
109 501

3 944 845

89 858

II
o

I
b
5

Harz
SaidniEdersachssn
Elbufer-Drar{ehn

Niedersachsen zusannen

Brgmen

lbrdrhe in-+,lest f alen

StEinhuder l,!eEr
l.,leserbergl and-So I I ingt{tirdl. Lüneburger Heide
Südl. LuneburgEr Hside
HannovePHildesheim-
BraunschHeio

Harzvorland-Elft-Lapp.old

NiederrhEin-Ruhrland
Bergisches Land
Siebengebirge
E ifel
Sausrland
Sisgerland
l.'lestf äI. Industriegebiet
Münsterland
Teutoburger tlald

116 1r9

32 420

52 7t4
27 5ßI 586ß 734
84 409
38 416

92 070
22 949
80 019
27 926
L2 992

49 427
134t

0,8-

3,2-

0r1

4,3-
5,5-

0,2-
6r7-

13,6
l12-
5'4-
1'8
8r2
3,2-
1 r5-
715

10rB

22
2I

I
st
1

327 555
653 128

93St 706

156 072
377 345
120 577
658 7711
524 015
637 703

1 537 4:t8
602 841

2 868 057
302 203zlt 592

18 637 1108

606 242

814 124
175 381t
596 557ttB ttz
68 %2

526 053
AtL 877
225 510§tl 442
697 14t4
6A7 677
270 W
{29 053
7!t6 0!t1

0,7-
12,5-
2t2-
0r7
5r4
7,L-

0
4
4
4I

lr7
3'1
3r91r6

5r4

5I
5
6
2
0I
8
2

l, 1-
6r5
9,2-

15,5

714
3r6

'0r03r7
,1r0
5'9
.0,1

539 755
182 801

116 934
42t 644
97 954
94 855

205 526
448 415
20t 574

6r3
716
3,2-
4t2
8'5
7rB

12rB
11,6
0r 1-

2'0
217
2r7
3r2
5r3
6r9
212
2r5
6'4

206 850
581 039
517 SE4
505 712
482 022
121 6St8
506 096
51ß 201
8St1 080

3
4
8
3I
2
7-

7
5
2
7
6
3
7
5
0

412

7rl
5r3
8r4
9ro
6r5

4
1
1
1
3

1
1
4

l,lordrhe in-l'les tf a I en
zusaüEn 11,3 3 039 265 5,1 3,4 6 861 662 5,5 20 565 215

Hessen

t{sser-DisieI-FuIda
l.,laldeckEr Land
t{€rra-+,,!e issner-Land
Kurhessisches BErgland
t{aldhessEn ( Hersfeld-

RotEnburg )
l,,larburg-B isdsnkopf
Lahn-Dill, tlesteHald und
Taunus

I.lesterl{ald-Lahn-Taunus
Vogelsberg und H€ttErau
Rhön
Kinzigtal-Sp€ssart-
Sildlicher Vogelsb€rg

M6in und Taunus
Rhsingau-Taunus
OdsnHa ld-Bergs trassE-
Neckartal-Ried

Hessgn zusaimen

8r 0-
14,6-
15,11-
014
3,3-

817
2rO
3'4
312

3r6

10,1 262 35L 9,1-0,7 305 868 6,92,8- r 205 768 6,6-0,2 783 7L2 1,3-
3,9- 1 160 4123 3,67,7 3 466 620 2,43,1 1 29{ 979 1,8

814

0r0

54
15
2t

854
470

213
6r3
5r3
4r4
3r3
3'7
212
3r5
4r8
3r3
7r0
2rl
3r3

2r8
312

0,9-
2,2-
8r 4-
9,2-
6r7
0,6-

22,6-
L12
9,0-
7,9-
4rl
3,0-
O'2-
0r5

2r7-

ß2 527
:l57 3§t9
106 1118
106 380

8-
9-
1-
1-
2
1-

L14
2r7
0 '6-213

3r5
1,0-

5r5
5t7
3r6

13,4
6r9

1
2
4I
1
0

75 442
14 419
36 989
34 058

23 510
228 193
59 652

35 319
t4 732

83 00€t

68{ 605

129 llt6
60 450

34 157
52 749

198 377
L42 692

227 635 15
73 569 10

1180 197 13
434 115 2t
288 2L4 t2

77 765
43 927
95 516

105 496
116 037

1'3
6'1

3r7
4,1

212

219l'8
5'0

18St 796
93 084

11S 469I 127
21p 963
237 753

166 415I 661 315
397 834

598 955

4 665 156

2,8 267 193

0,9- 2 47L 76
8 ,5

RhEinland-Pfalz

Rheintal
Rheinhessen
Eifel/Ahr
I.bsel/Saar
Hunsrück/Nahe/G16n

1 0116 374
530 169

2 raz ao0
1 793 393
1 369 199

390 123
291 551
540 718
1188 164
274 310

7I
0
7
0

2I
4
3
5

l) Rechnerischer l{ert Üb€rnachtungEn / Ankünfte.
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Deutsch land
1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach ReisegEbieten

JuIi 1995 Jan. - JuI. 1995

Ankflnfte Übernachtungen Anki.inf te Übernachtungen

Re isEgebiet
insgesant

Anzahl

VErän-
derung
gegen-
über
dem vor-
J ahres-
nEnat

insgssamt

Verän-
derung
gegen-
übEr
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
deril Vor-
J ahres-
zeitraum

x

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
hslts-
dauer I )

x Anzahl Tage Anzahl T69e

tJes tenAaId/Lahn/Taunus
Pfalz
Rheinland-Pf aIz zusamnen

3r4
8'1
6r9

3r9
4r4
414
412

2'0
412
5'4

5r7

7r7
l12
4r0

1'6

6'5
317
4r5

4r7

40 342
93 477

4
10

9,8 4,9 270 505 3,69,7 3,2 573 555 7,3
502 550 8,4 2 007 580 14,1 4,0 2 82A 926 7,2 I 571 540

752 577
143 517
207 9S6
504 090

142 339

28 287
24 636

53 130
1,45 4,{6
136 4416

530 27A

112 093
102 1195I 239

752 427

I 187 195

56 501

59 210

2 029 955

12 909
953

31 718

1t5 580

198 157
299 693

137 673
35S 967
271 8ll

7 2AA 777

24S 664
393 729
35 493

2,3-
2,0-
6r0

3r4
5'9

35,0

70,2

7r4

812 490

147 345
723 323

97S 038

3 222 777

234 860
424 406
43 77r

703 037

5 615 862

7 015 212
1 634 393

I 658 8S'0

22 247 072

3
318
2r8
3r4

2'5
2r4
2ro

214

Baden-l'ltjrttembErg

MrdIichEr SchHarzxald
l,,littlerer SchHarzHald
SiidlichEr SchHarzHald

SchlrarzHald zusa[rnEn
t{einland zHischEn Rhein
und Neckar

Neckartal-(Eenliald-
Madonnenländchen

TsubertaI
Neckar-Hohenlohe-

SchHäbischer !,,lald
Sch|Gbische AlbMittlsrsr Neckar

Neckarland-SchHaben
zusailien

HürttembergischEs All-
gäu-Ob€rschHab€n

Eodensee
Heoau

6odensee-Obersctu{eben
zusannen

Baden-Hürttsmbsrg
zusatnEn

Ba)€rn

Rhön
FrankenHald
Spessart
Htirzburg nit UnEebung
Steloerrald
Fräniische Sch,.eiz
Fichtelgebirgs n. Steinnald
Nürnb€rg ,nit UiEebung
oberpfälzer tlEld
0berEs Altnühltal-Untsr6 Altnühltal
Ba)€rischer Hald
Augsburg mit UnEebung
l,l'ünchen nit UnEehrng
Afinersee- und l.llifinsee-
g€biet

Bodensee-Gebiet
t{sstsl lg6u
Allgäuer Alp€nvorland
St8lfelsee mit A,rner-
hiigelland

Inn-, l,,langfallgebiet
Chielr§Es Eit UiEebuq]
Salzach-Hth€l land
0b€16I loäu
0stal loäu
tlerdenfelser Land nit

Annergau
Kochel- und Halchensee mit
UrBebung

Isal}linkel
TegernseE-GebiEt
Schl lErseE-6ebiet
ober-Inntal
ChieflEEu€r Alp€n
B€rchtesgaden€r Alpsn mit
Reichenhaller Lard

übrig6 Ba)Em

BaJr'srn zusailEn

Saarlarid

f17,t o
1'8
5r3

9r2
13,0
2L,7

LT rB
27,7
39, 1

20,8

20,9
6r2
417

9r8

8,7-
3,1-

I 737 328
408 961
322 ß0
358 082
9q 323

262 A43
527 932

1 288 579
45S 905
161 S23
240 724

4 ztt 992
296 5,q6

3 895 799

7
2-
3
2-
8
8-
6-
3
2
5-
5
5-
9-
1

337344I 11

7
4

2
4
1
2

413

1
4

4r2
4r54,6 14,5 2

644 158
651 341
960 2A2

2 255 791

274 t86

0,5-
898 849
713 88S
077 516
690 054

474 016
120 168
755 780
349 954

2'!-
o'8
0'1
0 '4-
413

1'9-
215

119 709 3,4-
11S 431 70,7

1'9
412
4r8

216
2r5
2r0

214

5'9
3r8
413

4r4

622 A20
666 552

308 794 5,4
851 781 8,5

777 670 0,0
2 007 754 4,2
1 925 866 15,6
7 653 552

1 517 700
1 555 750

198 106

3 271 556

19,6

9,7

5
3

0
2

7r0
2r2
4'4
3rg

6r1

2,7-
4,7-
4,7-
0,8

0,4
012
2,3-

72,3-
0,7-
8,4
1,6

6'9-
7,7
0'6-
3,8
7 r3-3,3-
2rl-
213

1r6

578 886 0,9

4 223 454 1,9 3,6 3r4

309 905
77 602
64 804
56 1130
21 556
65 105

113 144
173 986
L26 423
37 366
63 926

1 032 530

12rB

1r8
0r1
0,6-
5,3-
917
8'0

11,3-
10, 1
20,7
2'5
7r0
0r9
2,8-
412

35 102
L2 5252t 376
34 938
15 1ß5
16 295
21 855
97 729
2t 926
19 207
30 011

124 750
25 1583D A2t

4,3-
512

22 440
22 t7!I 467
14 91ß

73 342
25 735
26 072
10 239
81 116

0'5
0r7

L,2

6r1
6'5

47 784
634 038

83 080
7A 475

118 359
69 32S

93 599
114 835
176 586
55 031

668 879
338 442

333 522

47 934
105 2S2
2r8 26t
111 390
42 004

424 7ß
440 988

2 220 642

8 567 238

5,2-
9'1

15,5
14)2-
4'4
0r8
1r6
5r4

12,0-
8'9-
8'5-
2,9-
6,5-

2,5-
2L,2-
3,7-
1,9-
2,6-

12,4-
4,6-
0r7
1 '3-
7 '4-

207 284
76 324

119 794
277 777

1 9€t1 980

108 804

76 199

58 957

1r3
0'0

10,0-
9,2-
213
3,4-

4
5

13
7I

8,8
6r2
3r0
1r5
7,4
4,0
512
1r8
5'8
1rS2'l
8r3
1,9

66 209
74 855

11S 749
669 351
98 391
83 634

135 920
601 126
155 783

150 327
106 078
47 319

1ß3 875
233 301

0
3
0
0
5
2I
4
5
3
5
2
3
5

lr9

3r0
0,4-
41 0-
0,8-
4'7
7,9-
5,8-
4r4
4r8

15,7-
611
3,4-
314-
5r5

6'9-
5,9-
8,5-
0,1-
o, q-
0'3
2,5-

8r6
5,11
2r7
7r7l'4
3r5
4,4
1,9
418
lo
2rl
7ro
1r9
2r0

3r8
312

10,9
4r0

6r6
413
6,9
4'3
7r7
5r7

5r4

4r9
9,3
7r4
5'3
4rO
715

8'0
3,0

3r8

476 477
263 683
508 226
304 078

452 392
651 550
729 383

14,1-
6'1
4,3-
7'2

10,0-
4,9-

214 1St5
651 585
962 798ß2 829
163 s20

70 158
130 935
90 657
40 677

228 sgz

758
742
266
3q4
615
722

I
t2
27
77
8

4Sl

2,0
3r7
3'5

t2,5
4,6
7,0
4'5
6r8
5r4
812
6r0
5'6
4'9
8r3
8,0
6,4
4,9
8'5
8'3
3'1
412

82 057
E6 695

a_
b-
9-
4-
4

4,8-
7,8-
2 '8-17,3-
6'5-

15r 1

2,4-
4,5-

24,4
0,6-lr2
3'3-
1,8-

81 043
6 525

232 724

78 749
18 057
s5 575

L92 3A2

653 616

8-

202 972
3 3{0 352
1 321 851

10,8-
213-
3,8
2,7-

7,4-
1r5

s2 886
716 163

290 562

43 340

277 937
3 924 139

10 943 241

1 558 008

1 710 286

7 742 772
11 95S 086

41 970 884 0,3-

lSrdsaar
Bliesoeu
Ubrigös

'land
I

Saarland

1r6
012
?,6
4r4

6'l
18,9
3r0

412

4 3,8-
4,0-
0'5-
1,5-

5r3

l14

4r8

812

3r7

214

3r6

443 5*l 3,9 5,S
722 ß7 0,4- t8,7
622 4g 0,0 2,7

Saarland zuliailran

Eerlin 265 578

Erandenburg

Prignitz 7 lS0

1) Rechnerisch€r l,,lert UbErnachtungen / Ankunfte.

4r9 215

26 957 7,8

3r1

9r0

1r1

320 n2

1 818 1711

41 5115

I 188 307

4 358 863

151 078
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Deutschland
1 Ankünfts, ubernachtungen und Aufsnthaltsdausr der 6äste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegebieten

Rsisegebiet

JuIi 19t15

Ubernachtungen

Jan. - Jul. lSE
Ankünfte Ankünft€ Übsrnachtungsn

insgesamt insgEsarnt

Anzahl

insgesamt

Verän-
derurE

J ahres-
npnat

I verän-
I dsrung
I gegsn-
I 0ber
ldem vor-
| 1 anres-
mnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
über
de,n Vor-
J ahres-
zeitraun

verän-
derung
99gen-uDgr
den vor-
J ahrss-
zeitraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1)

insgesamt

Anzahl r Tage Anzahl AnzahI T Tags

Uckemark
Havelland
Fläming
Ruppiner Schneiz
Barnift-0d€rbruch-+,1ärk ische
SchHeiz-Schorfheids

Sudlichs t{ärtischs
Seenlandschaft

BeeskoxF-StorkoH€r
SchanniltzelsEe

Spreexald-Ni€derli

BrandenhJrg zusailt€n

Mecklenburg - Vorponrnern

Rügen/Hiddensee

24,4 76 2L526,3 123 1103,2 t7 35713,9 61 6S0

130 917

89 943

tß 032
141 598

7S2 819

4r0
24,7
0,8-
713

14,2

l012

3r9-
34r 0
3r8

4r3
3'2
3r0
3r711,8

16r 1

3216

2!rl
41, I
2L,5

19,5 5r6
5r!ß19

14,6
6r5

2L15

19,9

21,6
5,8-§'2

16,5

Voipoimern
l.leck lenburgische 0stseekUste
tlsstmecklEnburgItckl. Schr{siz ü. SeEnplattE

4 t'7
219
3r6

1r1
812

72,2

L012

3 764 816

22,8

18r5

18,5
30r3

lgr0

ßrl
416

LSrz

5 658 025 17,7

Land,

ausitz

937

0s3

377
708

197

13 1S2

262 395

198 923

8 311 665

169

l!t5
l4s
263

1 218

6r3

27,1

718
38,7

2l12

11r7
10,4
77 17
I ,0-l0,6

?5

24

24
54

2t5

1r0

35,4

1,0-
57,3

22,9

5r0

3r7

5r1
216

3r7

3r9
2r8
2r4
2rS

3r0

315
215

3rl

4rl

5 13-ß'7
2r0

ß13

323 691
662 959s 759
276 283

686 603

402 622

517 003
647 818

19,9
ß16
9r8

30,7

83 138
239 127
39 59!t
% 237

L? 84t
38 634
5 787

16 680

2rg
312
216
2r7
2'5
2r8

3r5
3'0
2'6
215
3r3

17,0
16,9
4t4
4r5

13r l

273

919

7ß
808

33r

77 432
t75 322
90 105
30 175
58 337

37t 372

1812
22,5
2214
47,0
0,3-
4r7

20ra

124 631
76 724
711 903

135 204
t22 786
53 312

167 785
120 518
18 206
96 4t81

930 550

57 2457 42L
28 985
30 308
24 4q3
19 2115
E0 274!F 128
5 154

144 543 23
109 516 ß§7A7 3
82 774 6
34 767 50

457 3A7 15

40 559
29 970
28 200
26 076I 780

134 585

9'7
11,9
7r7

72,1
27 r7

10r0

253
23?

312
ae9
123

2014
32r0
L4r4
LlrTll,2
19r7

13rg

3r6

4r6
4r5
3r6
213
216

212
212
2r5
312
4rt
2'r5
3r3
3r1
2t7
517

3r0

3'1
3r4

242 002
s29 6s8(E3 305
374 SE
703 5311

II
1

11,0
19,0

277 0A5
,q29 318
401 220
159 896
264 773

1lill 837
633 777
42t 972
88 81a

2t2 337

lg,6
24,L
9r2
3rl

13r11

MEcklenburg-Vorpoil?ern zus.
SachsEn

Stadt Dresden
Stadt Chemnitz
Stadt Leipzig
oberlaus itz-Niederschles ien
S chsische Schr{siz
Sächslsches Elbland
ErzgebirgE
Mittelsschsen
Hestsachsen
Vogtland

Sachsen zusaingn

Sachsen-Anhal.t

Harz und HarzvorlandH6lls, Saale, Unstrut
AnhaIt-{ittsnbero
Magdebur€, Elbe-6ördE-HeidE
Altnerk

Sachsen-Anhslt zus€ilnnen

Thüringen

Thüringgr t{ald
SaalEland
0stthüringen
ThüringEr Kerhland
fbrdthüringen

Thiiringen

Bundssgebiet

zusarien

3r7
3'0
3t2
3r6

2t5
200
58

973
031

7 784 77t 4,8 1 530 292

3r5 I 866 198

3r6

5 713 392 16,2 3,7

26rl
3,0-

26,3
28,0
77,7
23r4
18r6
80,5
18, 1
0'3

26,3

212
213
216
4r5
5ro
218
4'2
3r4
3r0
?13

22,4
4,9-

17,8
16r7
16,5ß'6
19,2

876 57r
129 867
569 008
658 708
651 601
3llst GEB
06st 70§t
623 1165
116 67'
612 72t

3-
20

8ll
15
12
32
13
!18
3

10

46 842
59 994

231 L67
207 ß3
144 608
t40 072
32? 924
198 406
42 742

107 980

o
6
3
5
3I
3
7

15,3
15,0
17rs
20,l
15,5

16,6

L7,2

1
7
0-
6
7

412
3r3
312
2rB
4r9

82
54
16
28
77

4,2 7:E 761

5,3 33 8!t3 978

3,4 I 004 928

1 1l2l 831

49 842 807

2 82L ß2

4 409 0S8

171 588 7:B

2

817 316
759 7A7
561 881
535 555
l,qs 923

023 568
094 401
3r8 763
547 516
424 8t0

3{ß 213
179 562
52 889
74 851
86 21ß

7r5
9r3
912

10,5-
2r3-

226
207
320
704
186

13r0
16,0
0r5
9,4-

11 ,6

581 652
!t65 7:rs
121t 516
22r 4fi
128 1Fl0

2I

9'8
3'3

3r7

4r1

911

512

l) Rechnerischsr t{ert UbernachtungEn / Ankunfte.
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1 Ankünfte, Übernachtunqen und Aufenthattsdauer der Gäste in Beherbemunqsstätteni.3 Nach BetriebsartEn und zusarmEngEfaßten Gästsgruppen

Juli 19gs

Übernachtungen

Jan. - Jul. 1995

Ankünfte Ankünfte tibernachtungsn

Betriebsart
Verän-
derung

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
liche
AufEnt-
halts-
deuer 1 )

Tage

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-

insgesamt

dauer 1 )

Tage Anzahl

insgesant

Anzahl

gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt insgesant
Ständiger l,,lohnsi

innerhalb / tz der
außerha

6äste
rlb

der Bundesrepublik Deutschland

Anzahl 1 * Anzahl x

Deutschland

HotEls
BundEsrep. Deutschland
AnderEr hlohnsitz

Zusanmen

Gasthöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer !.lohnsitz

2usannen

3 133 753 f ,7 7 732 520 5,2
965 056 1,3- 1 876 333 7,2-

4 098 819 5,4 I 608 853 3,8

2r5to

2,3

ö tZ
4r9

5r0

2,8
2,5

2r7

1r1
o'g-
0r8

0,3-
1,7-
0'0-

46 423 7ß
70 4A 268

56 855 014

20 76A 977s 166 224

25 935 201

10 338 1161
7 372 344

11 710 845

q ?ra 470
595 180

4 813 650

2 409 130
800 000

3 209 130

36,9
15,8

31 ,11

79 391
27 227

15 976 788
761 219

16 738 007

41 7ü 324
2 694 974

44 ß0 302

10 4tso 3os
748 550

11 208 865

493 618
158 3S0

1
4

6
7

611

30 {166 587
128 989

30 595 576

153 1131 656
7A 257 042

171 688 738

4r9
5'0
419

2
0

2
2

PensionEn
Bundesrep. Dsutschland
Anderer tbhnsitz

775 043 0,6 2 763 275 0,2-
139 205 8,3- 325 083 3,4-
974 2ß 0,8- 2 488 298 0,5-

354 834 6,3 2 061 3,46 0,0
35 889 1,0 133 435 6,4

390 723 5,8 2 194 782 0,4 5,6 2 009 595 5,3 I 301 165 0,1

1 1I 737 752
559 413

849 269
180 328

517
0r9

0
4

2r2

2,5
213

2r.4

4r7
3r6

4r6

Hotels garnis
Bundesrep. Deutschland
AndErer l.bhnsitz

Zusarmgn

Zusanmen

Zusamlen

Zusaupn

Ferignzentren
Bundesrep. Dsutschland
Andgrer l{ohnsitz

ZusamBn

Erholungs- und FsriEn-
hEime, Schulungsheiae
BundesrEp. oEutschlard
Anderer l.lchnsitz

5 357 472
1 254 390

6,8 3 62A 977

8,5 432 1607,4 153 153

8,2 585 323

6,8
6,4

312
0,5

3'1

0,9 4,45,6- 5,5

5'8
317

3
2

5
3

Hotels, Gasthöfe,
PEnsionen user.zusalliEn

BundesrEp. Deutschland
AndErEr tlohnsitz

3 203 089
503 343

3 706 432

877 910
220 gtB

15 160 170
2 838 195

17 998 365

7,7 5 030 7860,2- 266 477

1 098 728

5 141 540
1 350 978

1 8s2 008

712
1,9

6rl

7r7
3rg

2r0

3r0
?17-

2,4

2
0

3,4 6 611 862 5,6 18 734 836 3,0 2,8

6,6 15 685 786 ?,0 2,96,5 3 049 050 9,0 2,4

5,5 81 179 7{5 3, 1 2,54,6 15 433 115 5,1 2,2
6r4
1 ,5-
4r6

219
2r.l

2,46 502 518 2'4

1161 321 6,4 3 159 034 2,4
18 030 9,2 116 230 8,8

479 351 6,5 3 275 264 2,6

43,7
11,5

675 898
200 514

106 618 33,8 876 472

7,7 5 297 257

5,4 96 612 860 3,4 2,5

32 194 188
7 t76 720

39 370 308

3-

15 51S 585
503 1ß8

3 535 150
91 427

16 023 021 O,7 4r4

Fgrienhäuser, -IohnungEn
Bunclesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz 216

5r0

2r7

7r0
7 r8-
6,0

23,2
lq,4
20,8

20,8
8r9

17,5

5r6
512

5,5

8r5
6,9

475 806
32 972

508 718

10,6
8,1

10,4

1 883 3115
109 685

2
5

,4
,5-

Zuseüren

Hütten

AndBrer tz
Zusamllen

Erholungsheim€, Ferisn-
zentren usH. zusaütgn

Burd6rep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusarien

Sanatorien, Kurkranksnh.
Burdesrep, D€utschland
Anderer l.bhnsitz

Zusa;rnen

Betriebs zusari€n
Bundesrep. oEutschland
Anderer hlchnsitz

477 100 6,6 1 594 587
80 227 2,5- 165 345

557 321 5,2 1 759 932

2r9
2,8-
213

017
?15-
O'4

1 993 031

2 864 Zl0
306 458

3 170 568

2 0

2r4
I '3-
2'2

4,4

2r7

418
4r7

4r7

ßr0
77 14

27,9

3r3
217

312

7 879 Azt
630 323

8 510 144

8
1

2
2

155 qQg Q,7 4 659 714 4,5 30,0 I 089 103 6,8
7 2t9 23,0 l7 035 5,9- 13,3 7 397 6,0

157 139 5,8 4 686 7118 4,4 29,A 1 096 500 6,8

4,3 7,0 8 714 866 q,7
6,4 4,7 661 133 O,Z

4,4 6,8 I 375 999 4,4

,6
,0

4,5 lll 998 157 5,42,4 7 844 650 4,2
4,7 49 442 807 5,2

8'4
1'4
717

791 018
520 647

6
1

8
2-

6I 290 189
603 7893

30 7
3

3
2

3
1

Insgesmt I 311 665 5,3 33 893 978 3,3

1) RechnsrischEr l.lert Ubemachtungen / Ankünfte
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I Ankünfte, übsrnachtungsn und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbsmunosstättsn
1.3 Nach Betriebsarten und zusamengsfaßten Gästegruppen -

JuIi 1995

Übernachtungen

Jan. - Jul. 19§15

AnkUnfte AnkUnfte Ubernachtungen

Betriebart
insgssant

Anzahl

vsrän-
derung
gegen-
0ber
dem Vor-
J ahres-
monat

insgssant

Anzahl

Verän-
derung
gsgen-
iiber
dem Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesant

Verän-
dsrung
gegen-
Lib€r
defi Vor-
J ahres-
zEitraum

insgesa,nt

VErän-
derung
g€gen-
Uber
den Vor-
J ahr€s-
zeltraun

durch-
schnltt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1)Ständiger l.lohnsitz der 6äste

innerhalb / außsrhalb
der BundesrBpublik Deutschland

Tage AnzahI x Anzahl Tage

GssthöfE
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

FErienhäuser, -irchnungen
Eundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannen

Hotels
Bundesrep, Deutschland
Anderer !'lohnsitz

Zusamnen

Hütten

Anderer

Zusailngn

688 172 0,4- I S22 636
135 606 8,1- 372 9L2

1,1-
3,6-
1,5-

2r8
213

3r7
2'2
3r4

o14
2,L-
0r0

0r8llrl
l'2

lrl
4r7

L'2

3 720 432
575 904

2,7 4 296 736

1 412 819
139 582

1 ss2 501

2 507 829
887 614

770 687
210 638

2 457 340 0,4-
1168 069 2,5

0r0
7'0

219
214

2tB

5,7 6 108 6272,7- ! 693 505

2 4 500 6060- 253 368

5 4 753 974

5'0
0r3

3r9

Frühsres Bundesgebiet

,4-
214
1r9

37 588 239 2,9 2,
9 536 1ts9 3,8 2,

47 124 728 3,0 2,2

2'4

,32
3

16 868 027
4 7$ 554

4 708 554I 197 100

7 882 192 2,8-

417
4'2
11,6

2
0

3 3S5 443 3,4 7 802 132 1,0 2,3 2t S4 581

0r4
1,0-
o12

1 r3-
212-

l'4-

2'5
213

I 1118 588
1 305 193

l0 1F3 781Zusarrnen 823 778 1,7- 2 235 5118

PensionEn
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

276 426 2,3 I 780 741 2
31 9€5 0,5- 116 208 3

Zusairnen

Hotels garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusarnen

Hotels, GasthöfE,
PEns ionen usH, zusairien

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusanrngn

Erholungs- und FeriEn-
heime, Schulungsheime
Bundesrep, oeutschland
Anderer hlohnsitz

Zusailßn

Ferienzentren
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusainen

308 3§ll 2,0 1 895 949 2,3-

,7-
,4

6r4
3r5

612

2'2
2,8-
1r8

2,9-
0r?-

7 406 780
475 412

2
E

5
3

5

12 669 344
2 590 694

3,0 26 770 2322,0 6 709 240

13 887 1164
2 825 680

14 723 985
70§l 018

15 ,ß3 003

1
8

4
4

981 325 3 325 409 o,o

4 243 L74 4,3
1 265 823 2,7-
5 508 937 2,6 t5 260 038

5 S05 554 4,3 16 713 144 t,2

3,8 58 031 071 1,0 2,53,7 14 L42 774 3,7 2,!

397 858 8,7
16 902 . 10,5

414 760 8,8 2 807 862

2,8 33 479 472 3r8 82 l73 845 1,5 2,5

6,8 3 155 1ß2 14 2r9 756 0,1-

5r4

2 700 492
107 370

534 42t
199 665

I r85 675
138 126

6rg
6r4

3
1

7rO
4'7

,0
,9

,8

4,6 36 377 2S16 1,30,3- 2 532 506 1,6-
5r0
4r0

4r9

l3 71l!l 645 0,0
476 07t 3,5-

4r5
5r1l

4r5

3 068 055
87 377

3ro
l12
2r9

65 7492t L34
55,7
12r4

39,9

38,3 8,1 372 m 28,0 2 023 9ß16,0 7,4 LSz N3 14,6 795 SXll
2019
9r0

t?,3

5
5

I
6

4
2

92 883

408 7u
31 470

440 18r 6,

11,0 I 654 092 5,78,1 tos 372 9,3-
10,8 L ß7 ß4 4,7

734 087 31,4 7r9 524 561 22,4 2 819 879

7I l'2
7,8-
0r8

3S3 531
73 s16

911
5,0-
6r6

lr0
? 12-

0rl

2 Zt3 Eß 3,2n3 443 4,0-
5 885 678

551 {86
0r8-
5,0-
l12-

2I

ErholumshsinB, Ferien-
zsntren usri. zulialrEn

BundesrEp. Deutschland
Andsrsr tbhnsitz

Zussinen

Sanatorien, Kurtranksnh.
Burdesreo. Deutschland
AndErer ,bhnsitz

Zusaimen

Betriebe zlJsarmen
Bundesrep. D€utschland
Arxlerer tbhnsitz

Insgesait

ß7 047 I 323 801

I 265 849 10,0
749 022 0,3

I E74 87L 8,9 I 679 725

t37 162 4,7 4 722 0*972 12,5 t2 572

138 134 4,7 4 t34 62A

7 061 s{2 3,9 29 014 390

2 2 5t7 2§ 2,3 6 llil7 164

2,?
5,?
2r9 6,8 7 954 695 4,2 iß 909 802 1,1

2

ßrL
16,0

28,0

E

6 921 194
698 530

7 3n zto
626 185

2,4 30,10,3- L2Dg

2,4 29,9 S7 3:E

34 Sg9 735
7 34L ?70

s61 2St
6 01F

412
lt2
4rl

27 031 533
95 681

27 tzA 214

3r9
4rl.
3r9

5 6116 125 5,6 25 7r2 594
1 415 817 2,4- 3 301 795

1,5
0,6-
1r3

4r5
2r3

4,0 131 1ß9 900 1,7 3,83,3 16 771 961 2,9 2,3

1) REchnerischer t{ert Ubsrnachtungen / Ankunfte.
-t7 -

4,L 42 3111 505 3,9 1118 211 861 1,8 3r5

ßxr



1 Ankünfte, ÜbErnachtungen und Aufenthaltsdauer der GästE in Beherberounosstätten
1.3 Nach Betriebsarten und zusanmengefaßten Gästegruppen

JuIi 1995

übernachtungen

Jan. - Jul. 19gs

Ankünfte Ankünfte Übernachtungen

Betriebsart

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesant

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schn it t-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesant

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer I )Ständiger hlohnsitz der Gäste

innerhalb / außerhalb
der Bundssrepublik Deutschland

Tage Anzahl % Tage

Neue Länder und Berlin-ost

HoteIs
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

2usarnen

Gas thöfe
BundEsrep. Deutschland
Andsrer l.iohnsitz

Zusamnen

Pgns ionen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l4ohnsitz

Zusannen

Hotels garnis
Bundesrep. 0eutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannen

Hotels, GasthöfE,
Psnsionen usH. zusannen

BundEsrep. 0sutschland
Andersr l,iohnsitz

Zusanrnen

623 893 77
t82 828 24

625 924
77 552

703 376

345 749 24,3
35 274 24,7

85 871
3 5S9

63 4183
7 724

64 591

13 642
93

13 735

90 274

18, 1
18, 4

4,9
84,8-
3,5

3,5-
35,2

7 r4-

240 579P T7T

1 53S 111
50 030

8r1
3r4
7rg

t7,3
27,8

77 16

Ztö
2,4
216

29,3
14rS

29,7

1 189 873
57 191

83
8

3 900 950
36S 570

,5
,2

13
15

835 507
905 779

14,8
19,7

,8
,g

2
3

19,8
41,8

21,9

20,4
7 r7-

20 r0

3
5

2
2

16,4 1 806 721 18,0

912

4 2'70 620 13,6 S 747 286 75,2 2,3

15,6-

90 470 8,0 252 750

78 408
3 324

23
t4

280
77

77,2 2 490 82619,3 241 50r
t7,4 2 738 327

805 27,4 3,6224 32,6 4,4

2,A

77,7
23,9

18,3

9'1
28,7

4,9
4,7

70 12 4,8

8,8 2,47,5 3,5

5r5
8'3
5r5

3,2
3r4

8
4

2
3

2r8
2,6

4rQ
2rg

13
19

6 994 422
502 880

144 893
104 830

6,8
1r9

5r5

497 638
t9 276

515 914

4I

13 148 674
1 290 341

2,8 5 950 836 15,1 14 439 015

7 257 06S 8,7 214

15,2
23,8

15,0

803 19,5207 74,2

436 450 18
20 6q4 35

,6 7 324 972 18,9 3,0
,6 34 001 43,9 4,8

82 332 23,0 297 833 22,0

107 223 27,2
10 180 52,7

117 403 29,0

3,5 457 094 19,3 1 418 S73 20,3 3r1

312 548 918 2a,5
57 290 51,53,5

381 023 24,3 3,2 706 208 30,6 2 027 692

79A 322
223 370

8S8 428
95 155

993 581

5 483 956
1165 880

14,8
19,6

219

2,4
218

2,q

Erholungs- und Ferien-
heine, SchulungshEime
Bundesrep, Deutschland
Anderer ,.lohnsitz

Zusadnen

6,4- 45A 542 72,76,2- 8 860 13,0-
6,4- ß7 402 tz,l

7,2
7,9

7,2

4,6
1! <_

4'5

,9 70,4
9,1

53 892
870

8'6
75,2-

812

7r9

7,9

814
31,0-

1803 265 7,5 3,8

6,4

1 252
52

471 545

1 775 900. 27 365
095
450

ß7
4

385 182
4 069

389 251

3'8
6,1

4
7

D
s

Ferienzentren
Bundesrep, DEutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusarrnen

Hütten, Jugendherbergen,
J ugendherberosähnl. Einr.
Bundssrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusailnen

Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusamnen

Bundesrep, oEutschland
Anderer tbhnsitz

Zusanien

Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundssrep. oeutschland
Anderer l.,lohnsitz

Zusarnen

Betriebs zusanren
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

477
848

141 31
12

742 325 31,5 10,4 60 762

FErignhäusEr, -r€hnungen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l{ohnsitz

Zusalttren

095
s42

,0 530 180 77,t
,7 13 103 26,A

68 537 71,2 543 283 !7,5

83 569
6 705

235 567 77,2 I 305 004 79,2

11
22

67
1

229 254
5 313

I 385 556
34 6118

v7 470
L 352

1 994 143
78 837

2 07? 9AO

17,0
26,5

630 415
23 015

6s3 430

408 912
27 279

436 131

5 408 028
762 572

5 570 500

769
368

237 737

227I

lr9
13rG

213

5r1
19,9

5r6

5'e
70 17

5,5

312

3rg

547
4

6S8
307

18

0,1-
23,.3

017

23,9
74r4

1 589 141 14,9 6,7 7 421 304

658
ß2

14,8 6,877,e 5,3

23,2
18,9-

10,3
4,5

10,1

3'9
417

3215
34r7

32,5

28rg
23,9

26,ä

3 435 054 27,4
32 308 18,8

15,7
2!,3
15,0

19 005 24,5 552 720 22,7

73,q 4 577 59519,7 301 993

Insgssant I 249 723 13,9 4 879 588

729 762 3 ß7 362 27,4

21 9S1 756
1 €5 121

1
00

3
3

1) Rechnerischer t{ert Ubernachtungen / Ankünfte

-18-
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I Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberqunosstätten
1.4 Nach BEtrieBgräßsnklassen .) und zusarmengefaßten Glistegrüppän

JuIi 1995 Jan, - Jul. 19§E

Ankünfte Ubernachtungen Ankünfte Ubernachtungen

Betriebe nit ... bis
GästsbettEn

insgssamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

insgesarnt

Verän-
derung
gEgen-
Uber
den Vor-
J ahres-
nEnat

I durch-
I schnitt-
I licne
I Aufsnt-
I nalts-
I dauer 1 )

insgesamt

I Verän-
I derung
I gegen-
I über
ldem vor-
| 1 anres-
I zeitraum

insgesant

Verän-
derung
gegen-
Llb€r
d€m Vor-
J ahrEs-
zeitraum

durch-
schnitt-
lichE
AufEnt-
halts-
dauer 1 )Ständiger hlohnsitz der Gäste

innerhalb / außerhalb
der Bundesrepublik Deutschland r Anzahl x Tage AnzahI Anzahl T Ta0€

Deutschlard

9- 11
Bundesrep. Deutschland
Anderer !,lohnsitz

2 689 131
181 312

2 870 443

751 31ß
rlll 808

7S5 154

562
447

128
72

9r0
214-

719 8,7 5,6 652 503

986 r0l L,2 4 t49 737
92 8{:' L,2- 291 4r9

014-

4
3

4
3

2r7
1r5

2r7 4r4

9,0 5,8 600 0775,1 3,5 52 4%
5r8
2,5-
5r1

16rz
15,0

15rg

14,4
8r8

6r9
0'0
4'4

3r54'l
3r6

Zusannen

L2- 74
Bundesrep. Deutschlard
Anderer hbhnsitz

Zusarnen

Zusailnan

120 073
70 795

141 003

202 368
21 858

224 226

3r9
3r 1-

3r6
2,8-
219

lr7
3r7

l'8

5r5
312

5r3

2
I3r3

3,2 1 190 868 I 078 944 1,0 4 441 155 0,2- 4,1

Bundesrep. Deutschland 708 531 1,6
AnclerEr hhhnsitz 9l 7S{ 7,6-

0,7-
2r0-

4
2

4
2

3
2

qs6 3,0 lNt 1180 1:t6 1,3 3,1130 0,2 5 377 756 2,L 2,4

Zusarmen

20- 29

ZusannEn

30- 99

Zus6ilnen

100 - 211§,
BundesrEp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

15- 19
Bundesrep. DEutschland
AnderEr l,bhnsltz

250 - 49Sr
BundEsrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

017
0r8

0t7

1lr9 I3,7- L
1r7
0r3

1r5

I 803 998
187 57S

4,6 I 991 577

,3 3 858 127
,7 427 L38

1,8 13 058 522 0,3 3,40,9- 1 164 817 1,0 2,7
800 325 0,5 3 281 985 0,8- 4,L 4 285 265 1,5 L4 2ß 3§ 0,3 3,3

688 290
l21l 530

1 8r2 820

3 olrs 048
2116 9!E

910 809
074 60S

577 880q4t 467
2

724 3n
833 186

1 652 056
336 759

350 179
43 2§

3S3 {37

6 791 018
7 520 647

3 405 065
560 104

3 985 163

909 1197
258 r41

3,4 4r9 4 773 Al2,4 2,0 r 455 403

3'3 4,0 6 22S 65{

2,9 6 691 556 0,5 3,70,4- 542 35§l 1,5- 2,9
2,6 7 2ß 974 0,4 3,6

4rl
2;o
3,?

BundesrEp. Deutschland
AndErer l.bhnsitz

3 019 547 3,5 10 985 418

,8 15 810
,4 2 224

3,6 18 034 826 2,6 54 857 8€t2 1,3 3r0

Zusarrnen 2 01ß 815 8,8 8 557 514 4,9 4,2 L3 024 3ß 7,2 ,{§t 066 3115 5,1

7lr2 7
0, 1-

5,9 4,? t0 981 280 7,9 44 822 059 5,20,8 2,1 2 01ß 0ll5 3,8 4 444 2§ 5,0
4rL
212

3r8

697 838N 24fJ

983 087

§0 274
155 003

505 277

7,9 19 776 8669,2 2 971 156

8,2 22 7ß 022

I 910 416
2 027 ost

2 373 8St5
s,19 092

3 292 %7

7115 733
391 678

4 053 234
1 256 925

5 3r0 150

810 732
441 994

123 530
72 {LA

1St5 9118

153 431 656
78 A7 082

171 588 7!B

4r4

5r7
7r2

1?,4
6r3

111
4

5r1
7r?

5r4

4'4
0r9

3r5

500 - 999
BundesrEp. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusdäen

1 000 und mEhr
Bundesrep. Deutschland
ArderBr hlohnsitz

zusanllen

Betrieb€ zusannen
Bundesrep. Deutschland
Andsrer l.bhnsitz

Insges6mt

14,6
2rg

13,7 2 137 Att 72,2

6-

5r0
2r5
4t2

7'4
3r6

6r0

I
2

3
2

1

6 72,5
015

3r6
1r0

3r3

10 st7 1ts7 13,3 3,3

412

0I5
2

6,7 1 167 638 9,5 t %2 726

5,8 30 290 18Stt,2- 3 603 78S
4
2

4,5 111 S[r8 1572,4 7 8114 650

4,1 lß 442 407

7
3

3
2

I 311 665 5,3 33 8St3 978

4,

512 3r4

.) Anzahl der vorhandsnsn GlistEb€ttgn.-1) Rechnsrischer Hert lJbernachtungen / Ankonfts.
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I Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthal
1.4 Nach Betrisbsgrößenklassen .) tsdauer der Gäste in

und zusairnEngefaßten
EsherbergungsstättEn
I 6ästegruppen

Juli 1995 Jan. - JuI. 1995

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

BEtriebe mit ... bis
Gästebsttsn

Ständiger l,,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhslb

der Eundesrepublik oeutschland

insgEsamt

Anzahl

VErän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
nEnat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
übEr
dem Vor-
J ahres-
nonat

durch-
schnitt-
IichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

VErän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraunt

durch-
schnitt-
I ichE
AufEnt-
halts-
dauEr 1 )

x Anzahl x TagE Anzahl Anzahl x TagE

9- 11
BundEsrep. Dsutschland
Anderer Hohnsitz

zusamrcn

72- l4
BundssrEp. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusaflrcn

FrüherEs Bundesgebiet

717 244 7,0 637 619 7,9
11 536 2,5- 41 361 5,9

6,3
3,6

6r0

500 538€ 162

51ß 700

8112 381
87 918

3r4
3,2-
218

2 432 559
164 678

Lr4
0,5-
1r3

1,8-
2ro

4r9
3rll
4r7

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

1r5
3,6-
0r9

0r0
8,4-
1,1-

2,7-
3, 1-

2,7-

3'3
4,9-
1'9

2 597 237

,9- 3 773 879
,2- 273 888

38 34t6 823
4 118 159

16 233 670
2 624 7AO

122 780 6,0 738 980 7,8

777
20

4
3

0
2

5I
003 ?,1 L 047 42A 0,9 5,9920 3,4- 67 778 3,6 3,2

197 923 1,5 I 10S 146 1,0 5,6 930 299 1,0- 4 047 767 1,5- 4,4

1 549 211 0,3- 5,1 1 536 087
118 060 0,2 2,9 175 849

7 667 271 0,3- 4,8 1 711 936

6 015 573 1,3-
502 723 3,0-

6 518 295 7,4-

4,2 3 673 019 0,4- t2 575 666 1,4-

0,4
2,0-
0r1

3'9
2r9
3'82usarnen

Zusalrmen

1 000 und mehr
BundEsrep. D€utschland
AndErer hbhnsitz

Zusa,men

455
164

304
41

345 619

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarmen

30- 99
Bundesrep. oeutschland
Anderer tlohnsitz

1,4 42 667 2971,0- 4 988 969

1,1 47 658 266

8-
9-

I 419 371 0,8-

5-

507 265
87 4S1

694 756

2 161 695
416 1151

2 578 155

3 268 310
404 70S

2 774 457
231 573

2 950 024

13 307 129
2 097 759

15 404 888

I q24 747
994 630

415
z,o

3'9
2r4
3r7

0,2- 77 592 585 1,5-1,9- I 083 081 0,4-
3r5
2'7
3r5

s-I0
0

312
2r4
3r1

100 - 249
BundEsrEp. DEutschland
Andergr hlohnsitz

250 - 49St
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lchnsitz

Zusannen

500 - 9st9
BundEsrep. Deutschland
Anderer hbhnsit2

Zusamen

0r5
2,5-
0'0

5r0
l'9
4r0

3 787 308r 342 567

4,6 34 99S 7352,3 7 34t 770

4,1 112 341 505

2,2 4,3
416 2r0

0,2-

1,8' 3,5

76 1169 607
768 780

382 795
375 793

0
0

3
0

43
3

I
1

4
2

Zusamien 1 758 588 8,3 7 238 387 3,3

11,0
0,8-

4r7
2ro

4rl

9 327 797 6,7
1936 232 2,9 ,5

7t 263 429 6,0 42 ß4 982 3,4 3,8

544 189 3,3 2 736 851
260 077 1,7- 1lS)0 875

80{t 256 7,7 3 227 526

8
0

q
8

2s6 153
135 876

393 029

101 326 79)2 7§ 027
65 499 6,0- 239 783

166 825 7,8 1 005 810 6,0 1 089 581 5,1 4 681 754 3,1 4,3

8,3 3 499 Sl2 4,1 5,20,3 7 lBt A22 0,5 2,9

lr7 3rg
2r8 2,3

19,7
6r4

14,7

!2,2 5,1 1 755 315 27,6 6 877 5823,9 2,5 834 1163 16,5 1 833 881
14,6
10,6

!3,7

3r9
212

5 129 875 6,4 18 858 1ß0 2,5 317

I 308 859
349 016

1 657 875 10,3 4,2 2 5A9 77A .19,9 I 711 1163 3, {l

11,8
1 ,3-
8r3

6
7

7
3

675 470
414 111

BEtriebe zusaihen
BundEsrep. Deutschland
Anderer hlohnsit2

Insgesant

5 6116 125 5,6 25 7t2 594
1 415 817 2,4- 3 301 796

7 041 942 3,9 29 014 390

1r5
0,5-
1,3

4,0
3r3

3r9

131 439 900
15 771 St6l

148 211 861

.) AnzEhI d€r vorhandenEn G6stgb€ttEn.-1) Rechnerischer l.lert Ubernachtungen / AnkunftE
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1 Ankünfts, ubernachtungsn und Aufsnthaltsdauer der Gäste in Beherbemunosstätten1.4 Nach Bstriebgrößenklassen .) und zusailnengefaßten Gästegrüppän

Juli 1995 Jan. - Jul. 1995

AnkUnfte [ibernachtungen Ankünfte übernachtungsn

BEtriebe nit ... bis
Gästebetten

insgesamt

Anzahl

I Verän-
I derung
I ggs"n-
I UOer
ldem vor-
| 1 anres-
Innnat

insgesant

Verän-
derung
999En-uoer
dem Vor-
J ahrss-
mnat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesant

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitram

insgesaflt

Anzahl

vsrän-
derung
gPgen-
uo€r
dem Vor-
J ahres-
zEitram

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
halts-
deuer I )Ständiger l.bhnsitz der Gäste

innerhalb / außerhalb
der Bundesrepublik Deutschland * Anzahl a Tage Tage

72- tS
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusaimen

Zusanmen

15- 19

Zusarmgn

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer l"bhnsitz

Zusannen

9- 11
Bundesrsp. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanman

100 - 249
Bundesrep. Deutschland
Anderer !,lohnsitz

l,leue Länder und Berlin-tbt

26 303 18,5 8t 722 13,6 311

375 858
17 531

3S3 389 15,4 216

?0,1 575 982 19,5 2,532,5 39 636 21,6 3,0
20,6 715 519 19,7 2,6

17 318
s05

24r3
L'4-

25r4
5,8-

3,1 99 53S 19,72,7 4 264 6,4
78 223 22,7 56 174 23,6 3,1 103 803 19,1 273 26 18,1

25 355 19,0 78 645938 6,1 3 071
13rg

727
s47

53
2

19
18

LZ,3
10,6

6r5
I
3

3
3

3'0
3r1

3ro

216
3'9
2'6

3r8
3r1

216
3r6

5
3

o
2

2§ 572 t7
15 63{ 27

14
27

L43 720 15,3
4 925 22,8

1118 6!15 15,5

Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz 7?4 19,8 139 079 13,6094 15,6 6 470 13,4

115
2

266
303

101
q

26? 917
11 730

279 641

589 817
22 U9

735 262
27 88

72rB
20,9

s7 818 19,6 1115 549 13,6

316 597
15 365

105 569 12,2 331 962 19,9

t4,7 1 4165 937 17,2 2,519,8 81 7:15 24,7 3,5
6L2 2ß 14,9 1 547 673 17,5 2r5

I
5

3'1
3r6

3rl

250 - 1199
Bundesrep. Deutschland
AndErer hbhnsitz

Zusannen

Zusannen

BetriebE zusanmen

13,9 I 1186 068 78,2 3,622,4 79 97S 18,0 3,1

!2,2
13,8

L2,3

11,5
5r1

10,4

4,7 1 654 083 15,03,1 106 813 24,4

985 943
113 836

72,4 5 812 83S26,9 388 787

553 302
75 104

L 254 727
64 406

415 985
25 406

441 391

269 267
20 966

2 s03 567
726 37t

6 275 238 t7
326 727 2A

74,2
20,8

72
3

14,4 I 565 047 18,2 3,5 2 62S 938 13,0 7 zOL 66 \3,2 2,7

0
6

178 427 18,7 737 653 20,7 4,1 1 099 779 17,5 3 889 592 22,3

290 227

153 849
25 772

r72 248

22 204
6 919

2'3-
10,9

15,3
32,0

17,9

17,3
2l,8
17r5

I 3t9 L27 14,5 4,5 1 760 895 15,5 5 601 363 t7,5 3,7

15
44

,3 568 414 77,7 4,A,7 69 229 59,1 2,8
16,5 3 543 196 20,927,1 31t6 395 38,4

3r6
3'0
3r5

500 - 999
Eundesrep. Dsutschland
AnderEr l.bhnsitz

Zusannen

1 000 und nehr
Bundesrep. Deutschland
AndErEr l,bhnsitz

Zusarngn

479 5:t6 19,4 4,3 3,1 2 226 O0S 11,5 3,2

94 721
7A 27

,ß6 874 22,6 4,6
42 662 5,5- 2,4

3,2 2 032 8e4 13,5 3,32,1 193 170 5,8- 2,3
618 580
84 629

703 209

29 723 0,6

I
7

4
2

3;o

t43 4t0
18 358

151 828

5r5
2,?
5r6

4r0
2rg

3r9

0r5
4,5-

163 1415 0,4- 528 1106

5 998
502

a2 13,1 21 991 755880 19,0 1 1185 121

7 501 302 13,11 23 576 A77

6r3
817

516

L5,7
27 rg

16,0

3r9

9,1

3rl

Bundesrsp. Deutschland 1 144 8S3 13,4
Anderer hlohnsitz 104 830 19,7

4 577 595
301 9s3

Insgesamt I 249 7n 13,9 4 87S 588

!) Anzahl der vorhandenen Gästebetten.-1) Rechnerischer l{ert übernachtungen / AnkünftE
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1 Ankünfts, Übernachtungen und Aufenthaltsdausr der Gäste in BeherbErgungsstättsn
1.5 Mch Gemeindegruppen und zusarnengefaßten Gästegruppen - -

Juli 19gs Jan. - .Lrl. lg§E
6emsindegruppe

Ständiger hlohnsitz der GästE
innErhalb / außerhalb

dsr BundesrEpublik Deutschland

AnkünftE Übsrnachtungen Ankünfte übernachtungsn

Verän-Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
Iiche
AufEnt-
halts-
clausr I )

insgesamt

Verän-
derung
gegsn-
über
den Vor-
J ahrgs-
npnat

insgesamt

Anzahl

insgesant

Anzahl

insgesalnt

dening
gegen-
über
dem vor-
J ahres-
zsitraun

Verän-
dErung
gPgen-
uDer
dEm Vor-
J ahrss-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anzahl x Tage % Anzahl TagE

l',linEral- und l{oorbädEr

Bundesrep. Deutschland
Andersr l,,lohnsitz

Zusainen

Hsilklinatischs Kurorts
Bundesrgp. Deutschland
Anderer l{ohnsitz

Zusannen

KnEippkurorte

Eundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusarnen

HEilbäder zusaflmen

BundesrEp. Deutschland
AnderEr blohnsitz

ZusamEn

Seebäder

BundesrEp, oEutschiand
AndErEr t,lohnsitz

Zusaftren

LuftkurortE
' Bundesrep. Deutschland

Anderer l.lohnsitz

Zusafilen

Deutschland

4 1188 339 0,9-

0,7-
5,8-

2 604 823 2,7
247 090 3,4-

4 341 769
1116 570

10,8
2r7

9rg

25 949 391
870 165

714
0r9

l'4

10,0
217

9r3

401 817
54 095

455 912

260 204
118 580

392 499
5 929

398 1t28

s02 488
62 E54

564 942

4r?
4'4-
3r1 2 851 913 1,6 26 619 556

1,1 7,6 151783115,1- 3,6 199 870

308 884 1,3- 2 752 902 0,6 7,0 L 777 704

b-
I 953 154

675 902
s75 974
175 928

0r0
7,8- 0'1

7 '8-
0,9-

0rl
1,8-
0, 1-

2r7
5,6-
1r3

6'6
3r4
6'2

6r8
3'5
6r5

0I
10 629 056 0,5-

6 804 955
s44 7.54

7 249 719

995 0S8
726 457

162 854
28 561

1S1 ,025

2,6 1 265 1510,4- 772 L57
2,3- 72rZ 3

0,5-
3,5-

II

2
3

1
2-

0
4

2,1 1 377 308 1,9- 7,2 1 121 555 0'2-

824 885
131 336

956 221 7,4 8 018 549 0,7- 8,4 5 691 172

1'1
4,7-
0r5

0'9
4,5-

44 498 33r 0,7 7rg

2
4

2
19

5 7 582 894s- 435 655
I
3

5 117 755
573 Att

7 682 492

42 707 sto
1 790 821

7L 223 700
14 403 556

213
14,6-
212

0,8-
12,0-
1,8-

8r3
3r1

4-
3 941 116 1,9

23 L52 18,2-
10,0
3r9

9r93 964 258 7,7

3,1 13 308 39110,8- 93 804

2,9 13 402 195

538 309
24 183

8r1
3r9

8r17r7

4r7
6,3-
2r9

016 074
245 243

3 2-
8

0-

1
1

6ro
3r9

5'83 260 357 7, 2 914 7qq 0,1 14 084 348

2 887
247

5,2 3 175 9554,1 311 515

461 0,5 13 206 170243 5,5- 878 178
7 14-5,7-
1 r6-

5ro
3r6

4r8

Erfiolungsorte

BundEsrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

GEneindegruppen. zusannen

BurdESrep. DEutschland
Anderer l.bhnsitz

InsgEsant

4r5
!,7-
3r8

0,3-
7 '7-
0,4-

12 386 4ts5
1 090 713

t4 077 198

3 112 365
329 497

3 41tl 852

601 034
80 303

681 337

I
5

q
3

ZusamtEn 5,1 3 ß7 470 410

Sonstige GemeindEn

Bundesrep. DEutschland
AndErer bbhnsitz

Zusamnen 5 710 73? 5,6 15 20A 942 8,0

470
240

8,7 t2 637 740 9,30,3- 2 577 202 2,3
2r8
2r!
2,7 38 086 929 7,0 85 626 666 7,3 2,4

4 l12
525

23 :ß8 677I A8A 252

791 018
520 647

5
1

I 30 290 lSSl2- 3 603 78S'
6
1

6
0

3I

2
0

4
2

7
o

5
4

7,2 2,47,7 2,2

3'6

153 1ß1 656ta 257 ß2
171 588 738

4,5 41 998 1572,4 7 844 650

4,7 49 842 807 512

3r7
213

3r4

3r54rl
8 311 655 5,3 33 893 978 3,3

1) REchnsrischer l,l€rt Ubernachtungen / Ankünfts.
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I AnkünftE, Ub€rnachtungEn und Aufenthaltsdausr dEr Gästs in Beherbergungsstättsn
1. 5 ilach G€fisindegruppen und zusarnengEf aßten Gästsgruppsn

JuIi 1995 Jan. - Jul. 1995
Geneindegruppe

Ständiger lbhnsitz der 6äste
innerhalb / außerhalb

dEr EundesreBJblik DEutschland

Ankünfte iJbsrnachtungsn Anktinfte Übernachtungen

insgesamt

verän-
d€rur€
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
mnat

insgesant

Verän-
derung
geg€n-
Ub€r
dern Vor-
J ahrss-
innat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer I )

TagE

insg€samt

VErän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahrBs-
zeitraun

insgesafit

durch-
schnltt-
llche
Aufent-
halts-
dauer 1)

veräft-
dsmrig
gegsn-
ilber
d*I vor-
J thrss-
zeitraur

Anzahl r Anzahl t Anzahl a AnzahI Tagg

l.tinEral- urd l.borbäder

Bundesrep. D€utschland
Ander€r hlohnsitz

Zusamen

Heilklimatische KurortE

Bundesrep. oeutschland
Andersr tbhnsitz

Zusainen

seebäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer l5hnsitz

Zusailren

Luftkurorte
Burdesrep. Deutschl
Anderer lbhnsitz

and

Zusantn€n

Erholungsorte

Bundesr€p. oeutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusannen

Sonstige Geminden

Bund$rep, Deutschland
Anderer }bhnsitz

Zusamn€n

6glnsirdegruppsn
zuliailnen

Bundesrep. Deutschland
Andersr hbhnsitz

Insgesaft

455 912

0,0 1 975 S747,8- 176 928

!,3- 2 t52 902

502 1t88
a2 454

5611 9{12

5 51ß 125 5,6 25 7t2 594
1 415 817 2,4- 3 301 796

? 061 942 3,9 29 014 !ß0

Früheres Bundesgebiet

9,8 2 851 913

I 517 83{
199 870

7 717 704

3{l 9S}!l 7!E
7 341 770

4,7 42 341 505

l rll

0,1 s s3 154 0,17,8- 675 902 9,5-
0,9- 10 629 056 0,5-

401 817
54 095

25 Sß !t91
670 165

26 619 5s6

2 604 823
247 090

0

4,2 4 341 75€4,4- 146 570

3,1 1l 4188 3!l:t

265 151ttz 157
162 864
28 561

1S1 425

4rl
8,3-
219

10,8
2r7

l16
3'6
7r0

7r8
3r9

7-
8-
9-

lr1
5, l-
0'6

2-
,20r 4-

0
5

2rl
3,4'
1r6

1r4
0r9

10r0
2r7

9r3

260 204
{8 680

308 884

lt4-
5t7-
1,6-

t rb.
314

612

6r8
3r5

6r5

8r3
311

7t8

8'l
3r9
grl

5r0
3r6

4r8

4rl
3r5

4r0

2122r!
212

KnEippkurorte

Bundesrep. DEUtschland
Anderer hbhnsitz

2usanmen

Hsilbäder zusanmen

Eundssrep, Deutschland
Anderer !,lohnsitz

Zusannen

2,6 1 0rl
1 '8-

6 8041 955 0,1
4M 754 4,2-

2,L 1 377 308 1,9- 7,2 1 121 5S5 0,1- 7 249 ?L9 0,2-

956 221 L,4 I 018 549 0,7- 8,4 5 691 172 0,5 411 498 331 0,7

392 499 2,1 3 941 116 1,9 10,0 1 6!ts 309 3,1 13 308 Sll 2,3
5 929 19,4- 23 752 t8,2- 3,9 2S l8 10,8- 93 8011 11116-

:lsl8 428 t,7 3 9611 268 7,7 9,9 1 652 1192 2,9 13 402 ISE 2,2

2
z

s95 098
t26 457

8211 885 2,5 7 582 894 0,5- 9,2 5 117 755 1,1 42 707 5t0 0,9
131 3:t6 4,9- ll:!s 655 3,6- 3,3 573 4t7 4,7- 1 790 821 4,5-

3 016 074 7,2- 5,0 2 *7 ßl 0,6 13 206 170
244 243 1,8 3,9 247 n3 5,5- 878 178

3 260 357 1,0- 5,8 2 StA 744 0,1 111 084 3118

601 03{
80 303

881 !l:l7

3 325 219I l3s 75

4,5 3 112 365 0,3- 5,2 3 175 955 2,1 12 986 1185 0,8-t,7- 329 llslT 7,7- 4,1 311 515 5,6- I 090 713 !2,0-
3,8 3 441 ß2 0,4- 5,1 3 ß7 470 1,3 l4 077 198 1,8-

7,2 8 0G0 r$ 5,1 2,q 22 400 255 5,5 lN' 231 3{47,9- 2 269 20§t 0,2 2,0 6 185 372 5,1 12 Sl8 445
3'8
6'3
4134 1ß1 014 4,7 t0 32§l :tS4 4,0 2,3 28 585 627 5,4 62 l4ßt 7Sl

lr5
0r6-
lr3

4r6
2'3

4rO
3'3
319

r3l {!xt 900
16 771 $l 1

2
,7
,8

,8

3
2

,8
,3

Et,ß 2u 861 I 3

1) Rechnerischer tl€rt obsrnachtungEn / Ankunfte.
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Deutschland
1 Ankünfte,-übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberqunosstätten1,6 Nach Gemeindegrößenklassen und zusanmengefaBten Gästegru[peä

Juli lggs Jan. - Jul. 1995GemeindEn mit ...bis unter ... EinHohnern

Ständiger l$hnsitz der Gäste
innerhalb / außsrhalb

dsr Bundesrepublik Deutschland

Ankiinfte Ubernachtungen Ankünfte Ubernachtungen

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gEgen-
über
dem Vor-
J ahres-
ipnat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nonat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer I )

Tage

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Anzahl

VErän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitram

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer I )

Anzahl Tage

unter 2 000

Bundesrep. Deutschland
Andgrer hbhnsitz

Zusailmn

2000- 5000
Bundesrep. Deutschland
Andsrer ,Shnsitz

ZusailrEn

5 000 - 10 000

Bundesrep. D€utschland
AnderEr hbhnsitz

Zusarnen

10 000 - 20 000

Bundesrep. oeutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusailnen

20 000 - 50 000

BundesrBp. Deutschland
Andsrer l.bhnsitz

Zusam€n

50 000 - 100 000

Bund€srep. D€utschlard
Ardsrer tbhnsitz

Zusanmen

100 000 und mhr
Eundesrep. Deutschland
Anderer lbhnsitz

Zussm€n

Geneindgn zusanrgn

BundesrEp. Deutschlard
Arderer tbhnsitz

Insgesait

Deutschland

841
97

240 4,91180 3,4

6 270 155
407 278

1 193 702 5,8 6 677 433 3,3

1 062 s75
127 960

5r9
3ro

5,6 6 220 0A9

5r8
4r7

5r7

11 434 188 6,8
11 189 404 4,0

,5 41 g§t8 157,4 7 8,{4 650

4 999 961
409 242 -4,9 q,g 4 ?ZZ ggq 9,8 ls 3e3 808 5,14,8 4,2 395 958 3,4 I 450 351 3;O-

4r4
3r7

4r4938 750 4,7 5 409 203 4,9 5,8 4 773 894 6,5 20 81t4 159 4,5

1 056 147
137 555

4
7

6
1

5 563 512
556 557

I
8

4
2

216
!r7

3r6
0r 1.

9,1 s 9?q 8q? 3,6 29 669 868 2,63,1 552 453 7,4 I 827 929 2,5
5rl
2r9
4'9

27 562 885I 53s 5611

29 0S8 549

18 531 689
1 850 526

3r3
2r7-
3r0 4r7

1 1S0 535 4,2 5 858 788 2,5 5,8 6 379 315 3,4 3L 237 797 2,6

5r0
3r5 l,l !,1 s gqq ?qq 9,5 27 40s 537 2,4 4,68,2 2,4 829 023 3,4 1 925 893 6;3 2;3

1 159 S28 4,8 5 A2 26q 7,7 4,7 6 797 223 3,5 29 335 430 2,6 4,3

5,2 6 {5S 6434,0- 399 139

968 312
453 952

4972 150
t87 778

?,9 3 100 8607,4- 353 890
864 908
151 059

1 015 967 6,11 3 1154 750

3,6 5 793 78S 4,92,3 791 710 6,A
3r1
5'5

3,4 6 585 llstg 5,2 20 382 315 3,3

3'5
1 l-

3,0

4'4
3'6
E,3

312
2t3
3r1

461 326
r05 170

I 532 632
713 5rl5

566 495

2 2ß 277 0,9 4 580 213

8 311 565 5,3 33 8§t3 978

7 452 764
1 137 391

2,6 3 1163 215 5,8 8 590 155

9r5
0r3

7r7

9,12 t-

212
9'3
3rl

7 242 525
208 802

7 497 327

3 208 727
1 371 €6

2,8
2r0

2 933 670
529 545

5I
7
4

5,
6,

2
2

7r8
2,0-
4'7

2rl
1r9

2r0 15 623 5S2 6,0

23 411 105
a 729 22A

32 140 3!t3

5,4 153 4Kt1 5564,2 78 257 082

4,7 49 842 .807 5,2 171 688 7rF

6
b

2r5

2rO
2r7

2,1

3r7
2,3
3r4

6 791 018 6,8 30 290 18S)
7 520 647 7,2- 3 603 78§'

3r6
1r0

3'e

4
2

5r6

3,5
4,1

3r6

l) Rechn€rischer l.lert Ubernachtungen / Ankünfte.
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1 Ankunfts, Übernachtungen und Aufsnthaltsdausr der Gästs in Beherbergungsstätten
1,7 Nach ausgenählten Herkunftsländsrn

Juli 1995 Jan. - JuI. 1995

Ankünfte Übernachtungen AnkUnfte übernachtungen

insgesarit insgesamt

Anzahl

insgssamt

Ver-
än-
derung
geg€n-
Uber
VorJ . -zeit-
raum

*

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

Anzahl t -t*.
AnzahI T"Sa

HErkunftsland(ständiger l.lohnsitz )

insgesamt

vsr-
än-
derung
g€gEn-
[iber
VorJ . -
nlonat

ver-
än-
derung
gPgen-
ubgr
VorJ . -
npnat

An-teilI

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2l

Anzahl %

11,5 41 998 157 5,11 153 431 656 3,5 89,1t 3,7Bundesrepubl ik oeutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Belgien
0änem6rk

. Deutschland

6 791 018 6,8 30 290 18S 3,6 89,4

0r5
6r3
412
0r9
4r4
0'6
8r8
0'4
0'1
3'6
0r6

20,6
lr5
312
214
0r6
lr8
3r5
512
1r8
1rl
0,7
0r9
1r9

75,6

2'5
2'5
2t02rl
2r7
2r7
2r3
216
214
2'3
2r9
2'8
2r0
2t2
3'5
312
3r7l'72'l
2r2
217
2'7
2r8
2r9
2r4

6
2
5I
II
2
4
2
0
7I
4II
7
2
2
0
0
5I
2
2
5

0
4
3
0
5
0
s
0
0
5
0

15
1
3
2
0
2
3
5
2
1
0
1
2

73

13r0-
7r8
0r3
7,?
2'6
9r8
219
1r4

18,6
13,9
0r6
1'5
6,3-
4r9
7r0

37,7
912
3,4-
8'3
9'3

13, 1
14,8
612
2,1-
4r3

40 694 6,4- 700 472
309 719 6,5 772 260
313 871 1,5 530 292
77 8n tL,3 L6t %2

444 987 1,3 928 925
55 9r1 8,8 150 740

724 023 4,7 I 881 1126
25 692 9,0 66 965
11 6!E 5,5 28 819

389 1125 3,6 906 769
43 577 0,8- 126 184

048 S38 4,7 2 905 562
t27 750 10,6- 249 153
331 036 4,7 718 8115
147 896 7,0 524 944
39 855 27,8 128 836

109 695 72,9 410 703
342 0S8 7,2- 579 074
433 564 5,9 918 664
160 486 6,3 358 S38
104 701 tll,t 2n 496
62 010 9,2 168 530
76 338 2,4 212 552

1112 133 4,1 407 324
563 924 3,7 13 414 535

68 451 tz,g
128 88S 0,5-
197 340 3,7

93 329 0,2
185 187 13,0
134 992 12,5
697 031 11,1
94 202 40,7
52 234 1,3

447 L20 6,4
710 095 10,4

3,
3,
1,

0-
6
3-
5
7-
3

72 498 3
885 866 3
20 081 I
54 020 24
118 673 5

081 138 3

1- 0,72 9,79- 0,20 0,73- 0,52- 71,8

1'9
2rO
213
213
Z132r0 7

0
1
sI
1
6
3
?
5
2
s31
b
1
8I
1
5
2
0
7
0
7
355

1
2
2
2
2
2
2
2
3
1
2
3
2
4
1
2
2
2
3
2
3
2

7,9-
7r9
2,3-

06
1 7

,g
0-
0
7
0
9-I
e-
0
1I
7
0-I
2
5
4
4-
2-
5

6-
5-

1
0
6

L7
5

18
50

3
20
13

0
5

?3
3
4
2

16 544
227 988
150 3118
31 209

155 785
22 037

315 811
72 697
5 139

128 603
20 447

144 04t
58 1t85

116 741
86 666
2L 491
64 823

125 1118
r87 606
53 834
40 047
26 005
34 02r
66 911

2 723 ß0

72 157
22 978
35 135

14,8-
2r7
2,0-
lr7
2,8-

,0a-
,4
,5-
,7-
,8

20
0
5

72
6
1
6

16
0

16ß
8

2tI
2

18
10

4
4
0

5 496
7S 273
77 354
16 1188
73 774I 578

137 637
4 72?
2 083

57 861I 978
224 t23'35 638
54 351
22 652
7 474

15 821
8s 319
86 154
31 855
14 6115I 621
L2 576
20 074

085 4751

0
5
3
2

36
4S
20

0

14
0

Z3
20
2A

2

6 586
12 188
11 813
83 51t1
13 166
7 238

13 575
r74 702

3 803
10 6aN)I 292

211 011

Finnland
FrankrEich
GriEchenl and
Großbrit. undIrland, Republ
Islend
Ital isn
Luxemburg
Niederlands
lbn.leoen
österieich
PolEn
Portugal
RußIand
SchHeden
SchHeiz
Spanien
Tschechischs Republik
Türkei
Ungarn
Soastige europ. Länder

zusamen

tbrdirland
.ik

Südafrikaafrik. Länder
Zusarrnen

0,4 2,60r7 3r11,1 2,9

3
3
2II
2
z
2

2
2
2
2
2
2

,7
,0
,6
,6
,g
,0
,5
,l

1I
7
4
4I

2
7
5

6
6
5

26 815
41 866
68 681

I
0
s

2
3
2

6
6
6

0r3
0'6
1r0

1
9-
0
4
1
2
1-
0
8-I
8
6-
s-
8-

9-I
7-

I
9-
6
s
1
0
1-
4

4-
6-
3-
6
0-
8-

4 415 167653 4
12 058 4

Afrika
ReBJbl ik
Sonstige

Asisn
Arabischs Golfstaaten
China VolksrEp. und Hongkong
IsraeI
Japan
Südkorea
Taiv{an
Sonstigs asiat Länder

Zusanngn

Anerika
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
Brasil ien
Sonstige si.ldan€rik. Länder

Zusannen

Australien, NsuseEland und
0zEanien

zusannen

ohne Angab€

Ausland zusarmen

I
4
6
7

53
13

4I

015
1r0
0,?
3r8
0r5
0r3
2r4
9r4

27 844
L62 L76

13 837

36 080

I 520 647

28 844 8,6-
72 tot zt,L-

3 603 78S r,O

31 547
62 0015t 732

427 308
118 318
26 01l:l

178 65r
825 600

77 667

227 6,40

7 8411 550

t70 78t
4163 631

78 ß7 042

4
5I
7
6
7
0
0

5- o,g 4,28- 0,9 2,62- 0,9 2r87 3,5 1,5I 0,6 1,6I 0,3 1,58- 1 ,9 2,53- 8,8 2,0

27 703 83t 2L2 0
32 537 1

126 435 2
20 430 22
10 71ß 30
68 237 I

317 697 0

26 1164 18
3118 613 rI 700 18
24 044 26
7A 731 26

426 552 1

154 277 7,9- 0,8I 818 660 2,4 10,1
53 6:E 7,L 0,3

130 774 32,0 0,7
116 353 1,5- 0,6

2 300 640 2,8 L2,6

1 ,0-
7rO

412

212

2rO

213

11r3-

4,7-
7,2-

2rl
2r0
zrq

2,7-
11, l-
4rl

0'9
2r5

10 rG

0r8

2r0
10,6

Ankunfte/Ub€rn. insgesart I 311 665 5,3 33 89:l 978 3,3 100,0 4,1 49 842 807 5,2 L7l 688 738 3,6 100,0 3,4

1) Bei Ubernachtum€n von GästEn Eus der Bundgsrepublik Deutschland und den Ar.§land zusatrnen: Anteil an allen üb€rnachtunqenin Eundesgsbist; sonst: Antell an allEn Ubernachtungen ai Ausland zusanrftln.- 2)RechnsrischEr Hert übernachtungEn / Ankünfte.
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1 AnkÜnfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der GästE in Beherberounosstätten
1.7 Nach ausgEl4ähltEn Herkunftsländern

Jan. - Jut. 19§t5Juri 1995

insgesamt

AnzEhl

AnkUnfteAnki.lnf te

insgesant insgesamt

Anzahl

durch-
schn
Auf-
Ent-
hal ts-
dauer

2)

An-teil
1

VEr-
än-
derung
gEgen-
über
VorJ . -zeit-
ratlltr

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

x

An-tei insgesant

* Tage Anzahl

durch-
schn.
Auf-
ent-
h6lts-
dauer

2)

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

Ver-
än-
derung
g99en-
uDsr
VorJ . -
monat

Herkunfts land(ständiger hlohnsitz)

T;;xAnzahl

88,7 3,9

0r5 2r44,4 2,53,3 2,00,9 2,05r2 2rl0,8 2,79,2 2,30,11 2,50,2 2r54,8 2,20,7 2,916,5 2,8LrA 1rg3,8 2,12,6 3,40,6 2,91r9 3r43r1 lr75,1 2,12,0 2,27,4 2,50r9 2161,1 2,72r0 2r772,7 2,q

87 511 t2,0-
736 934 7,0
555 774 0,0
1116 800 15,5
855 1t68 2,2
742 073 70,4
541 452 2,3
59 079 2,2
27 ß4 77,1

804 795 9,2
118 059 0,9-
772 928 0,3
226 729 8,2-
635 823 2,9
432 624 2,8
70t 572 24,3
310 825 11,8
511 988 4,3-
855 768 7,4
340 725 9,6
234 734 13,4
151 757 11,7
186 697 6,0
342 209 4,5-
1S1 798 3,1

l'8
1r9
2r0
2r5
2r7

2rL
2r7
2'6
2',4
2r42'l

0r6
1r1
0rg
4r0
0r5
0r3
215
9r8

FrühEres Bundesgebiet

aunoesrepuor* Deutschland 5 6116 125 5,6 25 772 5g4 1,5 88,6 4,6 34 g99 735 4,0 13r {39 900 L,7
Ausland

Europa
BaltischE Staaten

66 911
122 749
189 660

2

t2

2,8 37 055 4,4-3,1 294 993 5,31,9 279 803 1,01,8 72 ß2 tt,o2,1 al 406 1,1?,5 53 562 8,32,2 681 101 3,92,5 23 843 7,q2,5 11 076 2,52,0 368 589 2,42,9 47 737 1,5-3,4 992 1183 2,81,5 7L7 786 72,L-2,7 302 055 3,83,3 728 9L2 4,62,6 35 596 22,93,8 91 930 16,27,4 308 947 7,q-2,2 407 499 6,32,0 153 388 5,92,6 93 118 14,52,9 57 817 7,22,8 59 309 0,73,2 126 033 2,52,5 5169 921 2,9

2,8 26 243 5,83,0 s0 o2a 6,92,9 66 271 6,4

5'1-
0'7
0,6-

014
6'7
4,7

0,8
lr6

L7.4

12,6-
P,95rb-
4'5
0r5

77,4

13 560
22L 273
135 805
27 5A4

143 738
20 552

288 866
11 250
4 937

109 430
19 445

77,7-
2r7
2'8-
0r0
3,2-

21,3
1,8-
7r0

14,6-

4 900
71 081
70 227
15 136
69 100
8 193

128 664
4 450
2 003

54 243
6 62s

2t7 802
34 551
43 438!9 277
6 374

13 102
76 923
79 831
29 814
13 175
7 836

11 062
77 290

005 095

4 273
7 412

11 585

BelgiEn
Dänenark
Finnland
FrankrEich
Griechenland
Großbrit. undIrland, RepubI
Is land
ItaIiEn
Luxemburg
NiedErlande
l,lorr,coen
österieich
PoIen
Portugal
Rußland
SchHeden

0r8
4r4
0r6
8'7
0r3
0'1
3r3
0r6

2L,6
Lr7
3'1
lr9
0r5
1r5
3r4
512

lbrdirland
ik

6'0-
2,4-
5'2

77,'l-
l12

13,7
116,0
72,7
lg,8-
72,2
Lr2
6'8

7512
0,8-
6, 0-
L12

5,6-
3,7-
4'7-

63 977
16 635
49 235

111 354
772 324
59 090
33 739
22 4ß
28 777
55 116

479 3772

713 100
54 840

702 297

8,5-
0'2
4r3

71 ,7-
1,5-

12,5
39,5
74,4
21,2-
7rg
3r5-

19,8
5r1
7,5-
8r4-
1,9-

1r8
1r0
0r7
0r9
7r7

75, 1

ischE Republik

SchH€iz
SpaniEn
Tschsch
Türkei
Ungarn
SonstigE Länder

Zusampn
9Urop.

1

12,6 0,,4 2,50,1 0,7 3,14,2 1, I 2,9

tl 813
22 259
34 072

17,9-
4'5
5'0-

2;3
2r0

24 M 21,3- 0,7
330 412 0,3 10.0

8 334 16,0- 0,3
23 340 26,3 0,7
77 834 22,8- 0,5

1t04 406 7,8- 72,2

12 878
16Q 889

3 666l0 305
7 872

201 610

4
7
0

0
0
1

ika
Länder

2usarmen

AsiEn
Arabischs GolfstaatEn
China volksrEp
Isreel
Japan
StidkorEa

. und Hongkong

' Tainan
Sonstige asiat. Länder

2usarngn

A,tErika
Kanada
USA
Mittelafterika und Karibik
B16ilien
Sonstige sLbamErik. Länder

Zusailngn

Australien, Neuseeland und
Eeanien

zusarnen

thne ArEabE

Ausland zusamren

Afrika
Republik
Sonstige

Südafrafrik.

10rB
10rE

312
3,0
2,6

97 696
176 383
728 675
676 891
88 954
51 1116

424 189I 643 St3{

30 922 8,9
59 403 2,9
49 593 5,7

417 078 7,3
1t6 776 63,6
25 593 13,2

172 479 3,7
801 784 8,5

27 425 6,2- 0,9
2S 566 2,3- 0,S
30 544 4,5- 0,9

722 092 2,0 3,7
19 914 31,5 0,6
70 367 27,7 0,3
64 057 11,0- 1,9

303 965 0,8- 9,2

6 477 0,3
11 701 8,1-
11 194 1,5
87 223 2,3
12 682 34,2
7 074 42,7

26 453 20,9-
156 8011 0,4-

,9145 305 9,3-
766 493 2,05t 229 7,3
126 914 31,5
110 8{5 0,7-
200 7a6 2,5

0r4
11,4

4r2
215
2r7
1r5
1r6
1'5
2'4
1r9

1r9
2,0
2r3
?,3

44,7
017
5r7
9r7

0

2

69 352
853 236
t9 372
52 457
118 621

01t1 028

3'5-
3,6
9,3-

24,4
6, 0-
312

73 228

27 3%

1 415 817

15,7-
1' 1-

23,9-
20,8
28,4-
3,2-

11,5-
18,8-

2,4-

27 657

52 325

3 301 795

7,2-
38,6-
o,s-

10,5
0r3
0r8
or7

13, 1

1,5- 764 447 2,9- 1,0
2,9- 381 3§ 22,0- 2,3
3,3 16 771 $1 2,8 1r,3

I

I

2t2
2r0
2r3

2,7 74 683

1,9 188 083

2,3 7 341 770

Ankünfte/ubern. insgesa,nt 7 06L 942 3,9 29 014 390 1,3 loo,o 4,1 42 341 505 3,9 1ll8 211 861 1,8 IOO,O 3,5

1) BEi .Übernachtungen von Gästen aus der Bundesreoublik Deutschland und den Ausland zusa,nEn: Anteil 6n allen ubernachtunggnin EundesgEbiet; sönst: antEil an allen übernachtLngön an-Äu-iäna iuJännän.-"äiRö;d;i;ö;'"'üii-ü6"ii'"cntunsän-7 fi1rfiii;.'
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1 Ankünfte, üb€rnachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in BEherbergungsstätten
1.7 Nach ausgenählten Herkunftsländern

JuIi 1935 Jan. - Jul. 19S15

AnkünfteAnkünfte

An-teil

durch-
schn.
Auf-
Ent-
hal ts-
dauer

2)

Ver-
än-
derung
gEgen-
über
VorJ . -zeit-
ratJnr

amtinsges

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
ze it-
raum

%

durch-Var-
än-
dErung
gegen-
über
VorJ . -
monat

schn.
Auf-
ent-insgesamtinsgesamt

1)

insgesant

AnzahI

halts-
dauer

2)

T"S"TAnzahl**-Anzahl%Anzahl

Herkunftsland(ständiger hlohnsitz)

' Neue Länder und Berlin-(bt

Bundesrepublik Deutschland 1 144 893 13,4 4 577 595 L7,3 93,8 4,0 6 998 422 13,7 21 991 756 15,7 93,7 3,1

Aus Iand
Europa

Baltische Staaten
Bslgien
Dänemark
F innland
Frankreich
Griechenland
Großbrit. und l\brdirland
Irland, Republik
Is land

3
2
2
2
2
3

0,1 2r70,ll 3,30,5 3,2

0,1 2,60,6 3,4
0 14 3,0L,4 2,00r4 3r4
0, 1 2,41r5 3,74,5 2,8

5
4
2
7
7
70r6

9r4
0'5
0r1
6r9
015
8r9
1r5
5r6
612
1r8
5r7
4r5
412
712
2r7
1rl
lr7
4r4

82,3

12 961 19,5-
35 3% 27,3
74 518 2,7
14 1152 35,9-
63 lt57 9,1
8 557 0,6

139 97{l 9,4
7 886 4,4-
1 155 72,6

101 974 71,3I 115 28,3
132 634 35,7
22 U4 t8D8
83 022 24,1
92 320 32,6
27 264 t29,4
ss 878 1,8
57 086 4,0
62 ffi 22,4
18 213 3,9
40 762 t7,4
76 773 52,9
25 855 7,7
65 115 13,2

22? 737 l8,l

L 540 27,8
B 140 12,8-
7 680 6,9-

0r9
2r4
5r0
1r0
4r?

0r3
0r4
6r7

22,5-
10,0
5r3

15,8
4r8

20,8
18,4
34,7
88,4
29,7
13,0
32,2
12,8
15,5
26,7
32,5
1,4-
5t2-

18,4
14,6
10,9

31
6Z
48
25
62
55
13
23

8
5I

2?I
5

3 539
14 726
34 068
5 347

23 581
2 349u 922
1 81t9

620
20 836
2 440

56 455I 364
28 980
18 984
4 259

77 765
33 151
26 055
7 098

11 583
4 193
7 029

16 100
394 003

572
1 8382 470

625
2 598
2 139

10 230I 542
{50

6 232
23 815

3 1116
32 630

709I 573
2 052

40 110

27,8
4r0

17,7
19,7
16,8
11,0-
9r4

39, 1
137,6

77 r0
35,3
69,4
1 1,3-
44,0
32,4
69,8
77 12-
27,4-
34,2
10,8-
1,0-

125,5
15,6-
5r4

18,5

3- 0,1 2r49- 0,2 3,04- 0,4 2,8

2 984
6 715

74 542
3 625

13 048
1 479

26 Sr45
7 447

202
19 173
7 042

30 s41
3 645

14 444
22 689
4 856

15 588
73 752
75 242
4 744
6 308
3 559
5 244

11 795
zqq oBs

344
719

1 063

0
1
0
7II
0
3
5
3
0
5
8I
?
7
7
6
4
3
3
5
5
2
0

2r8
213
217
217
2rl
214

1r9

2'3
219

0
2I
2
3
5I
5
I
3
3

L0,2
L12
4'8
715
1'6
512
4'6
5'1
1r6
2rl
712
717
3r9

80,8

0,1 2,60r5 3r40,7 3,21,4 1,90,3 1,90,1 2r31,4 3,54,5 2,6

1,
2,
4,
1,
4,
0,
8,
0,
0,
6,
0,

596 19,9
3 132 1,7
7 t?3 6,5
7 352 28,2
4 878 4,4385 1,0-I 973 25,9

272 15,0-
80 128,6

3 518 31,7
353 43,s

72 321 q8,2
2 077 0,0
4 973 78,2
3 381 45,3
L 044 737,3
2 7L9 t4,4-
8 396 20,4-
6 323 2A,5
2 041 7,8I 470 72,0785 97,2
7 574 24,3
2 784 23,7

80 380 15,2

Republik

2
51
42

278 73,7-
15116 37,1
1 993 110,2
4 3q3 %,1915 49,5-

376 313,2
4 180 14,3

13 732 72,2

34,0
8,4-
3r8

6'8-
119,4
63,3
25,5

115,1
2q7,7

L'4
33,9

742
2SL
383

109
ß7
619
318
ß4
164
191
372

3r3
ll,3
1r9
4r9
3r3
213
213
2r9
4r9
6'4
5'6
2r0
214
216
3'5
4r0
3r7
4'0
3r1

Ital isn
Luxemburg
Niederlande
l,l,o rr{eoe n
österieich
Polen
Portugal
RußIand
SchHeden
SchwEiz
Spanien
Tschechische
Türkei
qrEarn

ßr7
2412
22,4
15r0

29,4
4r4
9r4

Sonstige surop. Länder
Zusamen

Anerika
Kanada
USA
I.rittelamerika und Karibik
Brasilien
Sonstigs südamerik. LändEr

Zusamrcn

Australien, Neuseeland und
0zeanien

zusatnmen

ohne AngabE

Ausland zusamen

1 633 L2,2-I 804 58,6
6 377 72,5

20 740 32,4
5 2118 8,7-1088 ,45,6

22 937 2t,3
66 161 28,0

o
,2
,7
,3,l-
,1

I 972 23
79 167 112407 3
3 860 lrst
5 508 16

99 854 11

1
2
5
0
3
7
5
4

1
0
3-
7
5
5

2

I

5

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

ZusanrnEn

Asien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israel
Japan
Südkorea
Taiwan
Sonstige asiat. Länder

Zusailnen

2rg
2r4
3r4
215
217
215

0r6
5r3
012

7
0
1

2
3
3

0
6
0
0
0
7

64,6
20,8
54r5-
18,5
61,2-
10,7

1 978
18 201

366
704
897

?2 t46

3
1
?-
0
1-I

5S7 i8
7 813 l0737 0

334 14420 139401 8

0 ''{
6r5

612

2rL

2rl
3r0

0r4

5r5

6r3

60s 7,6-
8 585 110,9

104 830 19,7

1 187 31,3-
79 776 224,4

301 993 21,8

2 984 11,8

39 557 108,9

502 880 19,0

6 334 0,2

82 355 11Nt,8

1 ll85 121 21,3

Ankünfte/Ubern. insgesamt 7 2Sg 723 13,9 4 879 588 17,6 100,0 3,9 7 501 302 13,4 23 476 877 16,0 100,0 3,1

1) Bei übernachtungen von Gästen aus der Bundesr€grblik Deutschlard und dsm Ausland zusamr€n! Anteil an allen Übernachtungsn
im Bundesgebiet; sönst: Anteil an alIEn UbernachtÜngEn am Ausland zusarnen.- 2)Rechnerischer l.'lert Übernochtungen / Anki,lnfte,

-27 -

übernachtungen

lY..- Ilan- |

I derung I
I gegEn- | An-
I iiber I teillvort.-l 1 )

lrnnat It-_------lx

Übernachtungen



Deutschland
2 Beherbergungsstätten,-Gästebstten .und Kapazitätsauslastung

2.1 Nach Ländern

Juli 1935

Eetriebe Betten / Schlafgelegenheiten

darunter
Auslastungdarunter

gEöffnste 2) BstriEbs
Land

l""r,l

angebotene Eetten /
Schlafgelegenheiten

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
g99en-
UDET

insge-
sant 4)

al ler
s)

der
angg-
bote-
nen 6

der
angE-
bote-
nEn 6

zusa'nnen Anteil
3)

zusailren An-

Ver-
änd.
gegen-
über

Vor-
J ahres
nionat

tei
3 Vor-

J ahrEs
nEnat

Betten / Schlaf-
gelEgenhsiten

Anzahl x Anzahl

BadEn-t{ürttemberg

Bayern

Berlin
Brandenburg

Bre,nen

Harburg

HessEn

Meck I Enbur€-Vorponnern

Niedersachsen

fbrdrhein-l'les tf a I en

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

SchlesNig-HolstEin

Thiiringen

Bundesgebist

7 327

74 20L

421

1 095

89

323

3 593

I 6S6

6 059

5 724

3 777

31ß

1 419

909

4 843

I 1189

53 108

7 051

13 971

427

1 003

85

26t
3 508

1 1t88

5 91S

5 541

3 775

308

1 380

863

4 628

I 338

sl 540

96,2

98,4

100,0

91,6

95,5

80,8

97,6

87,7

97,7

96rB

99,9

89,8

97,3

94,9

99,7

89,9

97,'O

3r3

712

2r4
72,6

7,2-
4r4
lq_

16,3

4'0
1r1

0,2-
1'3-

29,2

19,0

0,5-
72,0

3r1

293 880

550 194

45 071

59 345

7 835

28 119

188 557

97 685

252 244

258 383

150 448

15 017

80 314

46 163

186 54S

69 774

2 329 s79

242 605

536 226

44 351

54 344

7 744

26 157

175 985

83 411

244 79t
250 796

11t8 521

13 975

76 322

42 183

170 537

61 753

279 707

3r1

214

2rS

27,2

1'3
716

216

70 17

6ro

4r0

0,2'
0r0

26,7

17,9

0r5

!2,7
4r7

96,2

97,5

98,4

91,6

98,8

93,0

93,3

85,4

97r 0

97, 1

98r7

93, 1

95,0

91,4

91 ,4
88,5

95,3

ß14
50,2

116,9

43,1

37,0

39,4

Qr3
59r l
50, {l

37,9

113,0

41,3

37,4

32,0

63,2

311, 1

416,9

ß'4
51 rG

47,5

47,3

37,5

Qt3

45,3

59,3

52,3

39,8

43,5

44,9

39,7

35,2

69,1

38,9

49,5

35,8

361 1

45r3

31 ,7
36,7

40,7

37,6

29,1

35,7

37,9

30,0

37,9

35 rg

30,4

31,7

30r4

3512

38,5

38rl
ßr2
38,4

37,7

44,1

Q'2
Q16

39r8

39, g

3L12

Q,L
39r7

33 18

3§lr7

35,?

38rB

Nachrichtl ich:
Früherss BundEsgBbiet

I',1€ue Lär6er und Berlin-(bt

4E 431 {5 399 97,8 t,q 1 964 834 1 890 370 96,2 2,9 47,6 ß,7 35,7 38,9

6 477 6 141 92,0 17,5 :t54 71F 329 331 90,3 16,5 43,2 418,1 31,9 38,?

ii"!iEi[iii:^!irii[3iliE§i:liHiE^ryr:iirifläii!,ääitälräffilirirnlili#iii;äirffi:ri,ffiiii:ilkihärtlli:il.#lg§ilii;-tage) x 100,
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2 Beherbergungsstättsn, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.2 Nach Bstriebsarten

BetriebE

daruntEr
geöffnets 2) BEtriebe

zusailn€n AntEil
3)

Juli 1995

Betten / SchlafgelegenheitEn

darunter
durchschnittl iche
Auslastung

Jan. -
Jul.1995

angebotene Betten /
SchlafgelegEnheiten dsr

ange-
bote-
nen 6

der
ange-
bote-
nen 6

Betrieb6art
zusarnen

I ver-
I äna.An- lgegen-teil Itiberg) lvor-
| 1 anres
InDnat

aller
s)

aller
s)insgE-

samt 1 )
insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
npnat

Bettsn / Schlaf-
gslEgenhEiten

AnzahI x Anzahl T

Deutschland

HoteIs
6asthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen ushr.zusannen

Erholungs- und Ferien-
heinE, SchulungshEine

Ferienzentrsn
Fsrienhäuser, j{ohnungan
HiittEn, Jugendherbgrgen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
ErholungshEine, Ferign-
zgntren uslr" zusarrmgn

2 7t2
49I 432

956
741
227
1186

94'
87,
98,

6 5r0L 2,50 3,04 qril

38r8
34,2
50,9
44rq

34,7
24,4
34r4
34,7

39 410

1 375

12 568
1 130

53 108

72 574
10 326
6 058I 224

38 186

2 556
s3

a 297

1 3416

P2AI 772

51 540

97,9

97,4
98, 4

97,0

3r0

5r0
2r0

3rl

911,6
96,8

95,3

32
22
30
31

36,9
32,4ß'2
Q13

802 637 95
235 965 95
139 620 95
269 626 9s

839 795
2,ß 056
1116 892
242 523

4
3I
b

72
10
6I

49,9

59,9
92,2

49,5

30,3
ß17
26,6

q0,2
36rg
40,7
39r 1

93,4
92,7
94,0
9{,3

97
96
97
97

96

I
3
1
4-

,1 4,0
,1 1,3
,3 4,3
,3 0,7

I
0
0
0

,9 2,5 1 517 265 1 447 8,ß 95,11 4,9 38,3 40,3 30,4 33,0

2 L,6 191 609 S3,l 2,5 51,3 56,4 37,0 1ß,5
38 427 §,6 22,3 75,0 77,6 4418 ßr7

265 592 94,6 4,8 60,8 84,4 28,3 33,8
I L2r2-4 6rE

205 886
37 773

280 890

118 197

6112 586
169 627

607 723
164 130

113 9St5 96,4 L,7 118,0

4,4 56,34,6 89,1

2 329 579 2 279 701 4,7 116,9

34,2 38,4

33,0 38,785,6 89,3

35,2 38,8

SanatoriEn, Kurkrankenh..

Betriebs zusamnen

HoteIs
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oamis

Hotels , GasthöfE,
PEnsionen usl,{.zusarngn

Erholungs- und Fsrien-
heime, Schulungsheime

Früheres BundEsgEbiet

2 t74
2l

7 76t

11 004
995

36,3
33,7

20
t2
20
24

1115 642 90
22 185 91
23 725 89
31 485 92

223 041 90

5s6 995 96
213 780 95
115 891 96
238 141 95

10 537 97,8I 447 96,5
4 974 98,0I 577 97,5

33 535 97,4

2 116 97,327 700,0
7 708 99,3

10 775I 747
5 0?4
8 7S6

34 432 0,3 7 277 524 7 224 807 98,3 2,5 38,7 40,3 30,6 32,9

1,8 174 559 165 583 94,9 2,4 51,9 5517 38,5 1l!lr98,0 32 131 31 433 97,8 27,B 73,7 75,3 47,2 49,2610 2ß 324 235 942 9518 4,0 62,3 6510 2918 3Elr9

579 134
223 841
120 2ß2ß 303

90 614

543 532
149 678

1 964 834

a7 725

520 683
144 880

I 890 370

96,8 0,3
95,8 4r096,8 2,2
96,2 2,9

32,9
22,0
30r8
31,8

34,7
23,9
ilsr 0
34,8

33,4

34r 0
85,5

35r7

36,7

38r5
8§J12

38,9

29,5

ßr3
ßrl*l,l
18,6

36,6

27,5
86,5

3119 §r7

,7 3,4
,5 116
,4 0,0
,9 2r2

7
b
I
0

0
5
7I

37,L
32,2
§0;sßr2

38,11
33rg
52rg
45r l

ßr7
60r0
92,7

49r7

Fsrienzentren
Ferienhäuser, -+ohnungEn
Hütten, Jug€ndherbergen,

J ugEndhErbergsähnl. Einr.
Erholungsheins, Ferisn-
zentren usH. zusamen

t0a t0?8
10 879

985

98,7

98,9
99,0

97rB

2'0
4r8
lr1
lr4

47,1

57,1
89,1

47 16

Sanatorien, Kurtrankenh.

BetriEbe zusaitltsn 416 431 45 399

Hotels
6asthöfe
PEnsionsn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Psnsionen ush.zusamnen

Erholungs- und FeriEn-
heinE, Schulungsheim€

Fsrienzsntrsn
Ferienhäuser, -r.ohnungen
Hütten, Jugsndhsrbergsn,

J ugendtlErbergsähnI. Einr.
Ernolungsnelmg, Ferlen-
zentren usH. zusernen

Sanatorisn, Kur'krankenh.

BetriEbe zusainsn

2

28,9
18, 1

4 978 4 651 93,4 27,2

Neue Länder und BErlin-tbt

27,8 160 66113,9 24 275
26 6116
34 220

245 742

181
s54
153
690

2 03?
87S

1 084
651

34,8
29r 0
3l,6
33,5

33,7

40.7
45.2
3217

44rB

36,1
35rg

538 440 81,8 0,7 3t 32722 16 72,7 3303- 5 582671 589 87,8 14,8 34 562

333 318 95,5 6,4 27 583

1 564 I 363 87,t 7,1 99 054135 727 94,1 9,5 19 949

6 677 6 141 92,0 17,5 364 745

,8 19,9 3519 39,8

26 026 8311 3rl 118,1 60,3
4 994 8§1,5 3,0- 82,2 91,9

29 750 86,1 11,7 50,7 59,0

26 270 §ß,2 6,5 51,0 53,7

87 040 87,9 5,5 51,8 59,7
19 250 96,5 27,5 89,3 92,9

32S 331 90,3 16,5 43,2 118,1

40, I
8gr9

1) Ergebnisse dsr Kapazitätserhebung einschllEßIich Zu- und AbSäme.-2) Ganz oder tEilr{.isE geöffnet.-3) Antell am Insgesant.-4) ErgEbnisse der Kapazitätserhebum bzr{. maximales BBttenangebot in den zuriicklieg€rden 13 l.bn6ten (Einschl. lfd. mrnat).-5) RechnErischer l.brt (Ubernachtungsn / nügliche BEttentagE) x 100.-6) REchn€rischar t{srt (übernachturyren / angebot€n€ Bsttsn-
taoe) x 100.
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2 Beherbergungsstätten,-6ästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach Gemeindegrupben

Juli 1995

Betriebe
darunter

geöffnetE 2) BetriEbe

Betten / SchlafgElegenheiten
Auslastung

darunter
angeboteng Bettsn /
Schlafgelegenheiten

al ler
s)
lo"' I

lange- |lbote- |

l"*.,1

al ler
s)insge-

samt 1 )
Ver-
änd.
g9gen-
uosr
Vor-
J ahres
monat

insge-
sant 4)

VEr-
änd.
gegEn-
über
Vor-
J ahrEs
nDnat

der
ange-
bote-
nsn 6

zusarmgn Anteil
3)

zusaimen An-tei
3

Betten / Schlaf-
gelegenhEiten

Anzahl x Anzahl

6emeindegruppe

l.tineral- und l.toorbäder

HEilklinatischE KurortE

Kneippkurorte

Heilbäder zusarnEn

SEebädEr

Luftkurorte

ErholungsortE

Sonstige Gerieind€n

6E im€indEgrupp€n

zusailnen

DEutschland

4 244 4 189 97,8 0,4 225 551 217 539 96,4 1,7 64,2 66,7 55,8 59,9

3 ,4S11 3 444 98,7 0,9 L27 A2B 118 292 97,t 1,5 57,0 58,9 41,2 ß,4

1 863 1 820 97,7 1,1- 80 333 76 909 95,7 0,3 55,3 57,9 Q,6 115,1

I 638 I 453 98,1 0,3 427 770 412 740 96,5 7,4 60,5 62,8 49,2 52,5

4 826 4 601 99,5 0,3 185 899 173 552 93,4 7,4 68,8 73,7 33,9 Q,7

5 11118 5 372 98,6 L,7 201 930 195 806 97,0 3,0 52,1 53,9 33,3 35,7

6 099 5 967 97,8 t,7 222 979 214 791 96,3 1,8 49,8 51,9 29,7 33,1

27 297 26 147 95,8 5,2 1 291 061 I 222 872 94,7 7,2 38,0 40,4 31,9 35,1

53 108 51 540 97,0 3,1 2 329 579 2 219 7Ol 95,3 4,7 116,9 49,5 35,2 38,8

ii EüEil§ii"ili ilFäilltisffBxl8 8lr"ßiiß:i:3 6$,:#"ä3B3tsi; 3l"uili.3iiiJ8lä::'i3 ffiH5[!i'i;?l"äll]'i,:T ,lffisii:$'-5) Rscnnerrschsr Hert (Ubernechtungen / nügliche Bettentage)-x 100.-6) REchnsrischör t.lert (t1ber;aahtüng6-l-ängäbotänö-däiten-tage) x 100.
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2 Beherbergungsstättsn, Gästebettsn und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach Gsmeindegrupp€n

Juli 1995 Jan. -Jul. 1995

6smeindegruppe

Betriebe Bstten / SchlafgBlegenheiten durchschnittl ichs
Auslastung

daruntEr

geöffngte 2) Betrisbs

zusanmen Anteil
3)

angebotenE BettEn /
Schl afgelEgenheiten

darunter

Vsr-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahrEs
mnat

lo." I
.erlanoe- Isllmfe- |

l*"r,1

al lEr
s)insge-

sant 4)

dsrall snge-
bote-
nen 6)

insge-
samt 1)

Ver-
änd.

zusalln€n An-teil
3)Vor-

J ahres
nonat

Bstten / Schlaf-
gelegenheiten

AnzahI Anzahl

Mineral- und l.toorbäder

Heilklimatische Kurorte

KneippkurortE

HEilbäd€r zusanrnen

Seebäder

Luftkurorte

Erholungsorts

SonstigE Geinelndsn

G€m€indegruppen
zusarrnen

Früheres Bundssgebiet

4 284 4 189 97,8 0,4 2ä 551 217 539 96,11 7,7 64,2 66,7 55,8 59,9

3 4S1 3 444 98,7 0,9 l2l 828 778 292 97,1 1,5 57,0 58,9 4!,2. 43,4

1 863 1 820 97,7 1,1- 80 333 76 909 95,7 0,3 55,3 57,9 Q,6 116,1

9 638 I 453 98,1 0,3 427 7t0 412 740 S16,5 1,4 60,5 62,8 49,2 5.2,5

4 6ß 4 501 99,5 0,3 185 8Sl9 173 552 93,4 1,4 68,8 73,7 33,9 Q,7

5 ,9118 5 372 98,6 7,7 201 St30 195 806 97,0 3,0 52,1 53,9 33,3 35,7

6 099 5 967 97,8 1,7 222 979 214 791 96,3 1,8 49,8 51,9 29,? 33,1

20 620 20 006 97,0 2,0 s26 316 *13 ltsl 96,5 4,2 36,0 37,5 31,9 33,9

116 4Fl 45 3S§t 97,8 L,4 1 964 8El4 1 8Sl0 370 96,2 2,9 4?,6 ß,7 35,7 38,9

1) Ergebnisse dEr Kapazitätsgrhebum Elnschli€ßlich Zu- und Abgängs.-2) Ganz oder teilH€ise geöffnet.-3) Antsll an Insg3samt.-
4) Erqebnisse der KapazitätsErhebuno bzx. maxinales Bettenangebot ln den zur{icklisg€nden 13 lbnatEn (Einsch]. lfd. tbnat).-
5) Rsöhnsrischer l.lert (übernacntungen / mögliche BettentagE)-x 100.€) RechnErischar hlert (Ubernachtungsn / angebotens Bsttsn-
tagE) x 100.
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Früheres Bundesoebiet2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und fapazitätsauslastuno
2,4 Nach GEmeindegruppen und Bbtriebsarten

Juli 1gg5 J6n. -Jul. 1995

GemeindegruppE

Betriebsart

BetriEbe Betten / SchlafgElEggnheiten ttlichE
Auslastungdarunter

geöffnete 2) BEtriebe

Vsr-
änd.

angebotene EettEn /
Sch lafgelegenheiten

darunter

dEr
Snge-
bote-
nen 6

der
insgE-
samt 1 )

insge-
samt 4)

zusarmen

Ver-
änd.

An- gsgen-
Ubsrteil

3) Vor-
J ahres
nonat

al lEr
s)

ler
s)

AI ange-
bote-
nEn 6)

zusannen gegsn-
über
Vor-
J ahres
mnat

Antei
3

Betten / Schlaf-
gelegenheiten

AnzahI x Anzahl

I'lineral- und l,loorbäder

HoteIs
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotsls, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusanrnsn

Erholungs- und Ferien-
_heinp, SchulungshEim€
FErrenzentren
FeriEnhäuser. -rEhnunosnHütten, JugeädherbErgän,

J ugendherbgrgsähn1. Einr.
Erholungsheime, FErien-
zgntrEn usr{. zusaFnen

103 914 95,2

I 260 95,8I 072 100,0
15 950 96,7

3 121 94,3

30 403 96,3
83 222 96,8

217 539 95,4

690 98,6 5,5529 98,9 1,3
4 189 97,8 0,4

833
333
928
otrE

3 049

727
3

533

37

700
535

4 2AS

0r0
3r6
1 ,9-2,7-
0,9-
3'2-
0'0
8r6

5,3-

107 982

s 661I 072
17 524

3 308

31 567
86 002

225 551

69 177

11 904

n o1:4

112 555
10 094

72t 826

5 887

45 904

0r5

7r5
0r0
5rg

7,8-

7r7

44,0

55,9
49,2

416,9

54, 1
69,5
5e,0
qq,3

53,6
89r8

öqrz

45,8
33t2
58,1
51 ,0
118r8

57rs
69,6
55,9

47 r0

56r0
92,9

65,7

40,3
25,8
Q19
39,1

39,5

lNlr 0
34,4
40,0

35,3

Qr0
90,3

59,9

37,7

50,5

36rÖ

110,5
92,6

43,4

38,7
24,4
39,4
29,3

35r 1

44,4
31,2

35,7

36,3
83,5
{16, 1

809
3r9
s0s
s33

722
3

s29

36

97, 1
95,8
98,0
97 r7

54 022
7 284

23 850
22 AL6

5l
6

23
22

37,9
23,3
36,6
35,0

36,0

4!1,5
34,4
38,0

32,6

39,0
87,7

55,8

?l'2
1ro
5r3
1r 5-
0,2-

415
212

96,1
95,1
96,5
95,6

925
930
027
038

2 970 97,4

95, 1
100,0
99,2

97,3

Sanatorien, Kurkrankenh.

Bgtriebg zusafinen

Heilklimatische KurortE

HoteIS
Gasthöfs
Pensionen
Hotels oarnis

HotEIs, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusafrnEn

Erholungs- und Ferien-
_heime, Schulungshein€
ler:,Enzentren
FerienhäusEr. -r.phnunoen
HüttEn, Jugsädherberoän,

J ugsndherbergsähnl. Einr.
Erholungsheine, FeriEn-
zEntren usH. zusarrn€n

SanatoriEn, Kurkrankenh.
' BgtriEbe zlJsarrtlen

Kneippkurorte

Hotels
6asthirfE
Pensionen
HotEIs oarnis

Hotels, Gasthöfe,
PgnsionEn ush.zusalltren

Erholungs- und FsriEn-
hEime. Schulunosheime

Ferienhäuser. -iohnunoenHütten, Jugeädherberqän,
J ugerdherbergsähnl, Einr.

Ernotungsnetne, tErlgn-
zgntrgn usH. zusarngn

Sanatorign, Kurkranksnh.

Eetrieb€ zusaFn€n

513
273
494

1 016

2 296

774

}si

3 491

436
230

503
286
ß2I 009

2 260

171

84)

1 109
75

3 4E4

402
2t2

L 321

7A
259

38

375
725

7 820

31 588
6 804

11 1ß5

37,1
2?,5
38,0
35,6

35,9

47 rs
35ri

6
1-
8-
8-

0
1
0
2

98,1
97,4
97,6

96
95
97

32 583
7 089

11 845
17 65S

sr os7 ss,s
10 034 99,4

778 292 97,7

24 096 S4
4 773 96I 128 S5
5 649 96

25 507
4 972I 558

)2-o-
,7-E-

17 314 98;

I 1,7 45o o,z 450 2,3- 570 2,'l- 63

2
2
2
4

6
2
8
0

,5
,0
,5
,3

46,9
47,2
59,1
64r7

39,1
29,2
39,8
37,0

1 120
75

474
276

1 355

80
262

38

380
127

r 863

ss;3
98,4

98,3

99, ä

1,4-
.1 ,8
712

67 191

11 518

22 37)

43 5116

5 1184
8 341

37ß

97, 1

95,8
gT ri

95,1

93,0
94,3

99,2

0,3-
217

5ro

51 ,9

55,2

63, ö

53,6

57,5

64,Ö

99,0
100,0

98,7

s8;6

97,q

97r5
98,9

100,0

98,7
97,6

97 r7

6r1
lr4
0r9

58,5
95,5

58,9

4
2

3 56,3I 95,0
37,9
91,5

41,21,5 57,0

425
222

97,5
96,5
97,1

1
3
2
2

0,5- 422,5- 357,4- 522,4- 49

45,2
35,8
55,4
51 ,0
47 12

67 rz
58,6

49,4

57,4
88,3

57,9

35,3
22,7

2,4-
2rB
2r8
2r7

2,7
0'8
1,1-

1,2-
1,8
2r3

1r5

2r0
2r8
0,3

44,7

5A,Z
55,2

49,0

54,3
87 r0
55,3

35r 4
2e,a

32,9

40,0
28,9

32,8

33,2
81, 1

Q'6

5 899
a 842

3 77A

18 519 t]
15 910 15

573 9,q, g690 98,6
80 333 76 909 95,7

ii EüEil§ii-Eil iiEäiiät3:llsBxl8 3:r"#iiß]i33 6!.,!#"ä3t3lni;-äl,uiffi,:flitJ:iäf i3 FrHS[ti'i;?]"ä[f i,ET ii:sii:r''-5, r(echnerj.scher Hert (ubernachtungen / nöglichE Bettentage)-x 100.-€) Rechnerischör Hert (üb€rnachtüngän-l-ängäÜtänä-fiäiten-
tagE) x 100,
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Frtiheres Bundesgebiet
2 Beherbergungsstätten, GästebettEn und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Gem€indegruppsn und BetriebartEn

Juli 1995 Jan. -
.Xrl.19Sl5

Betriebe
daruntEr

geöffnete 2) BetriEbe

Ver-
änd.

zusanngn

Eettsn / SchlafgElegenheiten ttI iche
Aus

daruntar
Geneindegruppe

Betriebsart

angebotene BettEn /
SchlafgelegsnheitEn lo"" I I o*

allerlanoe- lalter I anoe-slltole-l slluole-

l*" ''l I 
nen sr

insge-
sant I )

insge-
sant 4)

Ver-
änd.
gegEn-
[iber
Vor-
J ahrEs
mnat

Anteil
3)

zusaTnlgn An-teil
3)Vor-

J ahres
nonat

Betten / Schlaf-
gelegenheit€n

AnzahI Anzahl

HEilbäder zusarnen

HotEIs
GasthöfE
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pens ionen usFr. zusailnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungshsime

FErienzentrEn
Fsrienhäuser, 1{ohnungsn
HUtten, JugEndherbErgsn,

J ugendherbergsähnI. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentrgn usH. zusarrnen

Sanotorien, KurkrankEnh.
2 774 98,8 5,3'728 98,8 1,3

I 453. S8,1 0,3

1

1
2

0,9 44,01,3 37,41,8- 55,61,4- 54,6

742
836
838
247

3,9 55,0

4,8 58, ä

6 701

381

1 64)

2 200
737

I 638

216
6

2 8S0

3 13§t
53

6 5s1

377

1 63i

107
18
43
45

274

ß
47

609
507
634
001

751

262

65S

50,0

58,3

60,ä

37,l
38,3

ßr7
37, ö

39rB

50rs
53r8
34,1

ßr4
SlrB
88,7

Qr7

32r7
22,9
31r 11

32,2

30rs

4416
37 14
3217

33,7

!16,5
8713

!§r7

I 73'l
401

1 793
2 2t4

97,5
96,5
97,?
98,5

97r8

97,4

99,ä

0' l-
0, l-
1,8=2'5'
1,4-
0r3

6rÖ

tLz 172
1Sl 345
45 264ß 342

96,0
95,7
96,4
97, 1

96,3

95,6

95, i

!19,6
26,8
,41,3

116,0 37,139,3 24,757,8 36,756,3 34,2

!15r 3

44,5

35, ä

223 063

27 ß4
4s 38ä

2A 404
L2 012
82 724

4 453

t2? 607
10 174

0,1- !18,0

92 641 89 043 SE,l 3,9 54,9' 5'l ,4 37,3 4012
112 006 108 91t6 97,3 2,3 8§t,9 92,4 86,6 89,6

427 7lO 412 740 96,5 1,4 60,5 62,8 ß,2 52,5Betrlebe zusarmsn

SeEbädEr

HotEls
Gasthöfe
Pensionen

Sanatorien, Kurtrankenh.

Betriebg zusanmen

Hotels oernis
Hotsls, Gasthöfe,
PEnsionen usH.zusaimen

Erholungs- und Ferien-
hEime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -r.ohnunggn
HüttEn, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl . Einr.
ErholurEsheine, Fsrisn-
zentren usH. zr..§annen

Sanatorign, Kurtrankenh.

Betriebe zusailisn

Luftkurorte
Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotefs, Gasthöfe,
PEnslonen usl{. zusanmen

Erholungs- und Fsrisn-
heime, Schulungsheine

Fgrignzentren
FeriEnhäuser, -gohnungsnHtitten. Juoendherberoen.

J ugenöher6srgsähnI. Eini.
Erholungshsims, Ferien-
zEntrEn usH. zusasünen

1 4lil4 | 47? 98,8

258 9978 98236 ltst815 98

291
7g

237
821

0
7
b
5

0r3
1r3
1,3-
5,5-
3'3-
2'3-

18 260
2 351
6 597

17 804

45 012

25 881tt 444
7A 077

4 384

19 786I 754

91,6
99 r5
97 r7
93,11

93,5

91, 1
95,3
94r4
98,2

93,g
86,0

93,4

0,6-
I ,3-
512
2r5
0 14-

lr8
811

lr4

69,6

68,3
87,7
64, I
69r7

87,5
81r s

68rB

74rq

74rg
92,7
67,9

70rg

71r g
94,8

73,7

34,3
ß13
32r7
2912

3l r8
34rg
4§1, I
27,5

35r 4

3tr4
73,6

33,9

19 945
2 362
5 755

19 056

48 118

1
2
1

3§1,5§.2
Qr3
!Er7

4 68,5 74,82 GS,q 65,92- 73,8 75,48- 69,9 74,82

99,5
100,0
99,8

27 27 700,0 0,0

2L5
6

2 883
0'0
2,3

2r0
6r0

3 131 99,753 100,0

4 626 4 601 99,5 0,3 18s 8§t9 173 552

I 014
987
742

1 135

3 878

1tr|

998
969
731

L 123

3 427

2W
5

1 001

,4 0r8-
,2 1,6
,5 0r 1-
,9 or4-

2rg
25,0

t82 99,5

8;8
0r0

10§t 826 $,5

0r4
lr1
or7
0,1-
0r5 4l5,4

20 624 95,3 2,7 52,8

!15 942 97,8 4,9 55,1

73 447 97,9 1,0- 114,5

98,5 0r0

1l!1,9 30,637,9 2!r0
54r 1 2g,260,4 29,6

Q12
36,5
52r5
58,8

51 888 96,2
22 3SE 96,5
15 ll55 g7,o
20 087 97,1

53 929
23 212
15 927
20 691

5616 4Lr2*,4 37,466,6 31,0

59,0 34,390,9 85,5

53,9 *1,3

113 759

2t 644
6 {55

36 755

13 730

47,l 2g,l

1§,5 31,6

307
5

1 010

97,1
100,0
99,1

1 505
65

1 1186 98,7 6,4 78 594 76 478 97,3 7,4 5765 100,0 1,5- I 577 I 502 99,2 2,0- 90
,l,l

1) ErgEbnisse der KspazitätserhEbung sinschließlich 2u- und Abgänge.-2) Ganz oder teilH€lse g€öffnst.-3) Antell ün Insgesant.-4) ErgEbnisse der KapazitätssrhEhrng bzh. naximales Bettenangebot in den zuruckliEgerdsn 13 I'bnaten (einschl. lfd. lbnät).-5) R€chnerisch€r ,,lert (Ubernachtungan / nügliche BettentagE)-x 100.€) Rechnerlschör l.{ert (üb€rnachtungsn / angebotsns Bstten-t6ge) x 100.

5 4118 5 372 98,6 !,7 201 930 195 806 97,0 3,0 52,t
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Früheres Bundesoebiet
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Gemelndegruppen und Bötriebsarten

JuIi 1995 Jan. -Jul. 1995

Geneindegruppe

BEtriEbsart

BEtriebe Bstt8n / Schlafgelegenheiten durchschnittl iche
Auslastung

daruntsr
geöffnete 2) BEtriebe

Ver-
änd.

darunter

insge-
sant 1)

insoe-
sam[ 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
npnat

al ler
s)

angsbotene Betten /
SchlafgElegenheiten

liff';,1""', 1

der
angE-
bote-
nsn 6

zusarmen AnteiI
3)

gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

zusamen An-teil
3)

Bettsn / Schlaf-
gelegenhsiten

Anzahl x Anzahl x

Erholungsorte

HotEls
GasthöfE
PEnsionen
HotEls garnis

HotEls, GasthäfE,
Pgnsionsn ushr. zusa'rrnsn

Erholungs- und Ferien-
hEine, Schulungsheime

Fer

UStl. ZUSannen
Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusalttnen

97r3
96,7
98, 1
98r3

0,
0,
2,
2,

53 685
40 235
L7 074
16 901

I
1

6
5
1
3

t7

103
659
750
866

s85
226
509
727

51 829 95,5 2,7 47
38 544 95,8 2,3 36
16 447 96,3 2,2 49
16 274 96,3 2,8- 47

073
605
736
851

4'6
1r5
714

,3
,2
,8
,6

,5

94,9 297,8 2795,8 4

2-
5
4
5-

0
1
7
7

5

I
s

7

43, 1
37,8
51, I
49,9
q3,4

58,9
70,9
66,4

44,0

61,5
87,0

51,9

29,9
2l,o
26,4
23,4

25,7

38,2
32,0
28,4

29r7

32,5
23,0
30, 4
27,2

28,5

43
32
32

32

35
86

1183 1

4 378 4 285

334I

97,4 0,0

97,3 1 ,9100,0 0,099,3 7,9

98,8 3,8

98,S 6,2100,0 2,7

97,8 I,7

325
s

155

155

25 407
5 438q6 071

55,6
69,3
63,7

42,4

5a'9
86,2

49,8

127 8S5 9612 7,7

95,9 1,597,7 2,596,1 2,4

97,7 0,6

96,3 1,9
99, 1 2,L

96,3 1,8

0

47123 094

24 384
5 314

44 258

11 502

32,5
2L,9
26,3
32,7

30,3

32
22
30

3814
33,9

I
2I

37
32
50

656 995 96
213 780 95
115 891 96
234 t4t 95

0
7
7

ime
167

1 673ß
6 099

18 041

936

1 osi

2ß7
92

2 t74
27

7 761

11 843

88 765
5 319

8s 438
6 259

31 r6
83r 0

,6
,4

1 854
,98

5 967 222 979 2!q 797 29,7 33,1

Sonstige Gemeinden

Hotsls
Gasthöfs
PEnsionen
Hotgls oarnis

HotEIs, GasthöfE,
PensionEn usr{. zusamnEn

Erholungs- und Ferien-
heime, SchulungshEime

FerienzentrEn
FErienhäuser, -hohnungen
Hütten, JugendhErberggn,

J ugEnclherbergsähnl. Einr,
ErholungsheinE, Fgrien-
zentren usH. zusarien

Sanatorien, Kurkranksnh.
. Betrigbe zusamßn

' GeneindEgruppgn
zusarnen

Hotsls
Gastt6fE
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gastltife,
PEnsionen us9{. zusannen

Erholungs- und Ferien-
hginE, Schulungsheime

FErisnzentren
FEriEnhäuser, -lshnungEn
HUtten, Igendherbergen,

J ugendhgrbErgsähnI. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zBntren usra. zusailnen

Sanatorien, Kurkranksnh.

BEtriebe insgesant

20 620 20 006 97,0

2 434 97,91 98,
8,0
1, 1-

2rO

156 025
11 602

149 938
11 41S

926 316 8S3 481

5r4
0r4
412

35,5 39,187,2 89,4

6
o
1
3

10 775I 787
5 074
8 796

34 432

33,8
30,84,6
35,0

32
29
40
33

427 409 97
131 983 S5
33 757 95

138 975 95

732 724 96

439 463
138 687
35 226

145 313

44L
988
474
574

4181

€'8
88,8

97,8 296,2 097,9 196,0 2

33,8
23ra
29,q
3,{,8

7
I
b
3

6A 452

2s esi
s5,5

95,ä

5,t
4r0

3'6
8r)

32,5

Q16

57, Ö

33,9

45,9

60,ö

51,5
90,3

3?,5

37 rO

25,ä

32,0
q0,2

31,ö

907

1 03ä

10 537I 447
4 974I 577

33 535

2 116
27

7 708

96,9 1,5

96,9 3,1

se,ä ro,s

97,8
9Q,5

758 68S

71 640

31 385

II 96,1
98,4

95,5 35,0 31,9 33,9

1rl
0r30,t

1r8
8,0
6,0

7 3r45 1,64 0,0I 2r2o,q-
0'3

q3,2

38,7

51 ,9
73,7
62,3

52,9
45r 1

40,3

55,7
75,3
65,0

31,8

30,6

38,5
47 rz
29,6

34.8

32,9
413,9
49,2
33,9

§17

679 134
223 841
120 2ß2ß 303

I
0
8

34,7
23,9
35,0

L 042 1 028

11 004
995

10 879
985

{16 431 45 399

98,7

98,9
99,0

97,8

2r0

4'8
1r1

t,q

t 277 524

174 559
32 731

256 32A

90 614

543 532
14S 678

1 964 834

ß,7 33,4

98,0
97,5

97,4
97, a

1oo, o
99,3

7 224 807 96,3 2,5
165 583
31 433

235 942

96,8 0,3

95,8 4,095,8 2,2

47,t
57, t
89, 1

60,0
92,7

34,0 39,585,5 8912

s
6
0

a7 ?25

520 683
144 880

1 890 370 95,2 2,9 47,8 49,7 35,7 38,9

ll ErggEiill qgl f?P?!l!9!99I1'9pu!S einschließlich zu-.und Abgänge.-2) Ganz oder teitr{eise seöffnet.-3) Anteir am rnssesant.-{, Ergsonlsse.oer.Kapazltatsarhebung bzt{._.maximales Bsttenangebot in den zurückliegenden 13 t'ionatsn (einschl. Ifd. lr{onät).-5, xechnerlschsr Hert (ubernachtungBn / dlögliche Bettentags) x 100.€) Rechnerischär t,tert (übernachtungen / angebotene Bätten-tage) x 100.
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DEutschland
2 BEhErbergungsstätten, Gästebstten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach GemEindegrtßenklassen und Betriebsarten

Juli 1995

EetriEbe Betten / Schlafgelegenheitgn

daruntgr
gEöffnEte 2) B€triEbe

VEr-
ärd.

angebotene Betten /
SchlafgelegEnheitEn lr"" I I o*

allerlenoe- laller I anoe-
s)luoIe- I st lmle-

l*"''l lnensr

darunter

insoe-
sam[ 1 )

insoe-
sarn[ e)

VEr-
ärtd.
gegsn-
Ubsr
Vor-
J ahr€s
nonat

zusanrnen AntEil
3)

ge9en-
über
Vor-
J ahrEs
nDnat

zusaimen An-tei
3

EEttsn / Schlaf-
gsIEg€nh€itEn

Anzahl 1 Anzahl

Gemeinden
bis unter ,.. mit ...

EinhphnErn

BetriEbsart

untEr 2 000

Hotels
GasthöfE
PensionEn
Hote]s garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusannen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäusst, -r.ohnungenHütten, JugsndhsrbergEn,

J ugendhErbergsähnl. Einr.
ErholungsheinE, Ferien-
zentren usH. zusailren

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarmEn

5 000 - 10 000

HotEls
6asthöfe
PensionEn

6 136 5 973

510 554?2 18
2 611 2 547

1
1
1
1

7576- 73850

86 408
41 6S7
2A 2ß
25 557

96,9
97, 1
97,7
98, I
97r3

90,8
81,8
97,5

736
472
292
133

xl1
867
323
155

4l
33
1ß
53

4i2512

105 596
60 614
31 852
40 709

2rB

97r0
95, I
96,5
97,8

516
lr5
616

512
1r8
5r5
0r0

8l 011 93,8
1t0 206 96,4
26 68§t 94,4
24 o!€ 94,0

181 947 t7L 9q2 94,5

42
72
77 222 71 915 93,1

77 852 94,2

o
3,
7,
1,

6,
2,
0,
5,

o
8
1
3

7

6r8
3r0
3'7
5r9

37,9
36,3
47,8
53,1

4l12

59, I
82rs

4017
37,7
50 18
56,5

ßr7

26,4 ß,62org 22182416 28,72516 3o,g

24,7- ß,0

236 229 97,0

614 38 694 90,8194 11 9{6 98,0
8
2I

bI
5I

214-

312

0'4
27,7-
4'9
8'5

611r5
74rg
54,5

33r0
ll5r5
2s;3

30rE

1ß,0
418r3
33, I
37r5

37,9
91r 3

31lr5

311,0ßrl
32,8
32 15

3017

Q19
51 ,lllil,0

18 953 4,l 118 r 8 51r 9

3 47S 3 348 96,2 4,1 150 983 140 408 93,0 1l,l82 81 98,8 8,6 t2 ß9 10 920 87,4 8,2
9 697 I 402 97,0 3,5 345 41S 323 270 93,6 5,6 50,5

63,8 29,89413 Tl,8
54,2 ß,9

2000- 5000
Hotsls
66sthöfe
Pensionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthäfe,
PEnsionen usFr. zusannen

Erholungs- und Ferien-
heims, SchulungsheinE

Ferienzentren
FErienhäuser, -+ohnunggn
Hütten, JugendherbErgEn,

J ugendherber€sähnl. E inr.
Erholungsheime, FErien-
zentren urlr. zusaflrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusairnen

982
545
392
930

1
2II

I 92224ß
1 311€t
1 888

7 599 96,8

ssz 93,9I
2 22A

242

100 475 96,2
57 570 S,0
30 275 95,0
38 987 95,8

227 307 95,2

lß,8 30,635,8 2L,0
5111 ßr8
55,5 ß,7
4417 27,6

59,8 35,9§rl,3 4ß,865,3 2gr4
4714 3313

&,8 32ro9,8 85,8

54,6 ß,2

2§ 77t
41 800

l4ts 944
29 r33

laß
5S9

112ß9
26t

3 1:!8
2t2

11 199

0rg

4'3
3r0

312

95rE

93,9
98, t
94rg

!Er3
37,5
88,5

37,4

81,8 10,0- A n498,6 5,5 78 613

9? '4

38 503 92,1 1,6 54,4
7 *ts 88,5 7,3- 82,6

74 724 §,1 4,0 62,0
1,6

3 056 97,4208 9{t,1

I0 863 97,0

20 n7 19 3{0 0r7- ßr2
2,0 58,79,0 90,8

4,3 5t,7

1!B 90sn 577

416 81ß 3St5 789

2 041
2 204
1 317
1 876

7 438

547
72

2 7t?

m
2 934

2ß
10 597

1 984
2 L3t
1 295
1 850

7 260

528
72

2 100

253

2 8S3
227

l0 374

97,2
96 r7
98,3
98,6

97,6

96,5
100,0
9§l,2

98,1

98,6
98,2

97,9

2r9
1'9
1r3
1 ,0-
1r3

0r0
20ro
8'3
0'8
6'0
1'8
216

109 513
50 3413t 432
41 368

216
214
1r5
1'5
212

2t7
§§,3
llrS

L12

9r0
312

4r7

41r 3
3216
52,5
55rG

lKlr5

54r0
71,0
81 ,4
47,q

58,3ßr2
52r6

{l!t,8
311r3
54r8
57,7
lßr7
5812
77 ra
64rq
1ß,5

Elrz9lrl
$12

34,2
23rB
36r7
35rB

92,5

1rl,8
48,4
35,0

103 506 94,5
{18 059 95,5
30 200 96,1
39 9@ 96,5

31,3
2L,g
3l r63t,7Hotels

Hote
oarnis
rls,Gasthöfe,

Pgnsionen uslr.zusannen
Erholungs- und Fsrisn-
heim€, SchulungshEime

FeriEnzEntrEn
Ferienhäuser, -IohnungenHütten, Jugendherbergen,

J ugEndherbergsähnl. Einr.
ErholungsheinE, Ferien-
zentrgn usr{. zusannsn

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarmen

232 654

44 ßE
15 083
72 ß3
20 542

152 564
35 059

420 27?

sr3
94r 1
$),5
95,3

97,7

sr7
97r g

95,5

22t
47
15
69

20

lrE
34

401

673

864
009
027

067

967
318

958

29,4

37,1
116r5
30r3

32,6

3t!1,8
85,1

!8,7 !N1,7

35rs

38r7
87,8

1) ErgebnissE der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise gsöffnet.-3) Anteil an Insgesant.-q) Ergebnissg dgr Kapazitätserhebung bzH. maximales BettEnangEbot in d€n zuruckliegenden 13 Flonaten (einschl. lfd. l.bnät).-5) Rechnerischer l.lert (übErnachtungen / ffigliche Bettentage) x 100.-5) Rechnerischar t{ert (übernachturEsn / anggbotEne Betten-
tage) x 100.
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Deutschland2 Beherbe^rgungsstättEn, GästebEtten und Kapazitätsauslastung2.5 Nach GEneindegrößenklassen und Betriebsarten

Juli 1995 Jan. -Jut. 1995

Geneinden
bis unter ,. mit ,..

Einrshnern

Bstriebsart

Betriebe BEtten /. Schlafgelegenheiten durchschnittl iche
Auslastungdarunter

geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd.

zus anrngn AntEil
3)

gsgen-
über
Vor-
J ahres
mnat

angebotene Eetten /
SchlafgelegenheitEn

darunter

der
insge-
samt I )

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
npnat

al ler
s)

al ler
5)

angg-
bote-
nen 6)

zusannen An-teil
3)

BEtten / Schlaf-
gelegenheiten

AnzahI Anzahl x

10 000 - 20 000

HotEls
GasthöfE
PensionEn

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarmen

20 000 - 50 000

Hotels
GasthöfE
PEnsionen

50 000 - 100 000

PEnsionEn usn. züsannen
Erholungs- und FeriEn-
_hEinE,..SchulungshEimeFerlennauser, -{€hnung3n
Hütten, Jugendherbergan,

J ugendherbergsähnl. Einr.
ErholungshEine, Ferien-
zentren usH, zusaillrlen

SanatoriEn, Kurkrankenh.

BEtri.ebe zusaüten

1 1ß8
341

5r0
2rL

215

94,9
98,6

2 270
L 757
1 116I 179

6 322

407

88i

7 527
342

8 191

2 106
1 319

517
91l8

4 990

298
368

2 060

83
157

75

315
40

2 4L5

115
37
24
28

205

29

31

384
5115
710
322

962

827

36i

95,0
94,7
95,3
95,7

95, 1

93,7

95, i

35,6
30, g
49,8
41,6

37,3

116,6

61,ä

30,0
22,3
32,5
29r8

28,9

39,0

30, i

32,4
2q,6
3?,0

416

121 436
39 652
25 924
2S 608

218 6307,?

2 205 97,
1 688 95,
1 080 96,
1 154 97,

86 32;
s3 946

356 903

108 731 S5
2a 274 95
13 842 95
28 474 94

179 261 95

113 511
29 87t
14 541

s2 652

5 793
6 188

7 972

7 2,41 0,5I 216I 1,5

,3 3'g
'8 ?,3
t4 3r1
,2 4,5

,9
,8
,9

612to
014
6ro

37,6
32,9
52,5
43,5

39,4

Hotels oarnis
HotEIs, GasthöfE,

Pens ionen usl't. zusainer
Erholungs- und Ferien-
_heime, SchulungshEime
r erlenzentren
Fgrienhäuser, +Ehnungen
HüttEn, JugEndhErbergan,

J ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungshsine, Ferien-
zsntren ushr. zusannen

6 727

390

87i

7 S56

96,9

95,8

98,)
217

8rä
213

4ri
51,2

6{,6

32,7

31,5

43,3

34,ä

38,4
90,7

Q'7

97,4
99,7

s7, 1

31 817

s2 76i

30 015

187 785

2S t07
11 143

15 902

51 152
29 390

13 953
6 214

81 953
53 194

341 109 95,6

3,3 52,0 55,44,5 91,4 92,7
4,3 49,0 51,6

33,8
88, 1

3!|, I

2 050
7 244

501
927

1l 835

247
365

202

854
204

5 894

74

97
95
97
97

31, 1
23ro
31,3
2?,5

0
7
2I

7
3
2I

517
3r5
2,3
7r8

33,
24,
34,
30,

31 ,3
43,4
32,7

3q,2

38,2
87,2

38,8

32,9
28,2
4L,3
33,2

32,9

47,7
!18,6

41 ,0

33,2 35,27,5 23,Q,7 45,34,0 35,

0
2
0IHotels oarnis

Hotels, GasthöfE,
Psnsionen usK.zusannen

Erholungs- und Ferien-
_heine, _Schulungshej.meFerlennausgr, -hphnunqen
HUttEn, JugendhErbergön,

J ugendherbergsähnl. Einr.
ErholungshEimE, Ferien-
zentrEn us5t. zusailnen

Sanatorien, KurkrankEnh.

Betrieb€ zusailnren

g6,g 3,5
96,3 4,099,2 9,9
98,5

95
95
96

98,0
97,L

97, 1

96,9

96,2

98,8
98,1
98,7

22 906 95,0
10 704 96,1

q4,2
56,0

39r3
28,3

49,5
58,4

116,5 32,4

,5 5,4 33,2 35,0 29,3

59 408
10 311
6 1163l5 470

205

871
210

6 071

906
473
225
456

214
0,7-

869
453
2r8
442

1 S82

a2
1511

310
38

3r3
2r8

3r1

612
1'0
3r8

1r8
4r4

2,2
215
3,q

15 558 98,5 45,8

47 13
84,8

50,5
90,0

34,9
83,5

36,2

Hotels
Gasthöfs
PEnsionen
Hotels oarnis

Hotels, GasttüfE,

49 258 96,3
27 774 94,3

256 243 95,5 4,5 41,5 43,9268 327

95,0
95,1
9t,2
9s'o
911,9

95,6
89,3

97,3

94,6
97,S

118 81§t 112 855 95,0

56 412I 805
5 892

15 806

87 915

5 595
5 524

7 75A

7A 877
6 063

7,6 33,10,8 32,03,t- 47,21,5 3512

4,9 34,4

0,1- 116,10,5 8O, S

0,3- 51,7

0,0 52,80,5- 92,2
3r7 4015

35,0 30,834,2 26,L52,3 33,635,9 3O,S

36,4 30,4
49,4 38,967,8 29,0
53,2 37,2
56,4 ß,294,5 A7,2

98,4
95,0

2 330 96,5

1,8

215
5's
0r0

3r3
2,6-
2r0

40,0
92,5

Q,9 34,3 37,3

ll Ergebnisse dEr Kapazitätsgrhebung einschließlich Zu- und Abgänge,-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) AnteiI am Insqesant._!) lrgebnisse dgr Kapazitätserhebund bzx...maxihales BettenangäEo{"in ään-iuiucrriesenden-iä fionätäÄ-ielÄs8üil'irä'j' ffiäij:f"'s) Rechnerischer tlert (Übernachtungön / möslichs aettentägö)'i ioo.+I-aeännöriiöÄäi näit-iuoeinäöi.itün[än-i-än§äuotäiä-däiten-tage) x 100.
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Deutschland
2 Beherbergungsstätten, Gästebettsn und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gemeindegrößenklassen und Betrisbsarten

Gemeindenbis unter ..
mit ,..

Einwohnern

Betriebsart

Juli 1995 Jan. -
Ju1,1995

Betriebe Betten / Schlafge.legenheiten durchschn ittl iche
Aus Iastung

darunter
geöffnste 2 ) Betriebe

zusalImen

anggbotene Betten /
Sch 1 a fge 1 egenhe i ten

darunter

der
ange-
bote-
nsn 5

der
al Ier aI ler

s)
ange-
bote-
nen 6)

j.nsge-
samt 1 )

I ver-
I äna.

Anteil I gegen-
3) lüber

I Vor-
I I anres
I monat

insge-
samt 4)

Ver-
änd,

zusarTxlren gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

An-teil
3)

Betten / Schlaf-
gelEgenheitEn

Anzahl Anzahl %

100 000 und nehr

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen uslr.zusarmen

Erholungs- und Ferien-
_heime, Schulungsheime
F erfenzentren
Ferienhäuser, -inohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betrisbe zusannen

97,
92,
95,
95,

237 11A
14 555I 072
94 093

1 808 97,2 4532 92,4 1229 96,6 tS
1 840 94,7 2

,4 5,
'0 5,

,1 4,0
,1 1,3
13 4r3
,3 0,7

L2 57q 97
10 326 96
6 058 97
9 228 97

,4 5,0
t4 2r0

12 588
1 130

4 615

168

3ä

4 409

158

3ä

95,5

94,0

97, ö

3r2

5r3

28,0

353 788

LS 226

2 436

96,4

93,2

97, ä

5r8
2,3-
7;8
5r0

512

6r7

23,5

39,3
31,3
38,4
38, 1

38,6

116,8

28,ä

46,9
95,3

39,8

34,7

33, 0

43,5
ßr7
33,8

38,4

34,7
89,3

38,8

Q16

25,i

Q19
93,9

38, 1

860
576
237
s42

1
3-
5
3

243 823
15 814
8 395

98 795

0I
0
2

3
1{
2

35,
28,
37,
33,

34,

8 37,0 386 31,4 28I 39,8 365 35,2 36

. 356 827

15 26S

2 soi4

g 36,3 37,L

39,9 1lll,3

44i 4s,Ö

2S3 S519 100
304

19
2
0-

sz ßa ar gqS ss,7 4,2 4g,; 52,;
3 396 3 344 98,5 4,9- 95,3 95,8

4 S38 4 72L 95,6 3r3

33 410 38 188 96,9 2,5 1 517 266 1 447 8118 95,4

5r0
215
3,0
4r4

4r9

32
22
30
31

24,4
34r4
34,7

402 985 388 477 96,4 5,1 36,7 38,2

Gemeinden zusanmen

Hote Is
Gas thöfe
Pens ionen

802 637 95
235 965 95
139 620 95
269 626 35

83S 795
248 056
1116 892
282 5?3

12 356
10 741
6 227s 486

6I
0
4

36
32ß
42

38,3

51,3

30,4

37,0
44,8
2813

34,2

33r0
85,6

35,2

I
4
2
3

38,8
34,2
50,9
44,4

40,3

56,11
77,6
64rq
49,9

59rg
92,2

49,5

4
3I
5Hotels garnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usH,zusamren

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheims

Ferienzentren
Ferienhäuser, -wohnungen
Hüttsn, Jugendherbergen,

J ugendherbsrgsähnl. Einr.
Erholungsheims, Ferisn-
zentren usr.r. zusarmgn

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe insgesamt

2 772
49I 432

2 556
43

a 297

609 93,1 2,5
427 96,6 22,3692 94,6 4,8

9q,2 1,6 205 886 19187,8 12,2- 37 773 36
98,4

97,9

280 8S0 2556r6

3r0

75,0
60,8

1 375 1 3116

53 108 51 540 97,0 3,1

72 242 97I t12 98

118 1S7

6112 685
169 627

2 329 575

113 995

607 723
154 130

2 279 701

96,4 7,7

94,6 4,496,8 4,6

9S,3 4,7

48,0

56,3
89, 1

116,9

1) Ergebnisse der Kapazitäts€rhEbung EinschlieBlich Zu- und AbgängE.-2) Ganz oder tEilr{€ise osöffn€t.-3) AntEiI an Insqesamt.-4) ErgebnissE der Kapazitätserhebung bzri. maximales Bettenangebot-in den zuriickliegenden 13 Monaten (einsch]. Ifd. I.bnät).-5) RechnerischEr l"lsrt (Ubernachtungän / n6glichs Bettentage)-x 100.-6) Rechnerischör l.tert (übernachtungen / angebotene BEtten-tagE) x 100.
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3 Ankünfte, übernachtungen r

3.1 Nach Ländern

Deutschland
und Aufenthaltsdauer
und zusal/mengefaßtEn

der Gäste auf Campingplätzen
6ästegruppen

Juli 1395 Jan. - JuI. 1995

Ankünfts Übernachtungen Ankünfte ÜbernachtungenLand

Ständiger t,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dEm Vor-
j ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
j ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
j ahres-
zeitraum

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dsn Vor-
J ahrss-
zeitraum

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
hal ts-
dauer I )

Tage Anzahl Tags

Badsn-tlürttemberg
Bundesrep. 0eutschland
Anderer l,,lohnsitz ,5- 406 520

,9- 247 4L0

818 503
244 635

70,7-
72,2-

13, 1-
6,8-

776 172
78 363

18,9-
3'0-

19S 535 9,1- 647 930 13,6- 3,3

4,9-
0,7-

4,4 433 1662,7 lSL 377

277 240 3,6- 1 063 1S8 7,6- 3,8 574 543

6 619
7 194

18 198
77 282

12,0-
77,2

8, s-
2,2-
7,1-

11 ,0-
4r9

8,6-

4,4
217

4r0

Ll,z- 1 318 558 11,5- 3,4

2 308 485

ätr
3'1

10
6

7
4

2
2

72,4
12,5

I
o

3
2

3r7
2,6

0
5

3
3

972 359
346 1S9

268 425
115 470

384 295

5
0

3
3

0
5

3
2

Zusadrnen

Berl in
Bundesrep, Dgutschland
Anderer l,{ohnsitz

Zusarnen

Bayern
Bundesrep. Deutsch.l.and
Anderer llohnsitz

Brandenburo
Bundesrep. öeutschland
Anderer hbhnsitz

Hamburg
Bundesrep. DEutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanmen

Hessen
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

13 813

108 57S
7 320

19
18

115 8S9

7,7
18,9

8,3

11,3-
7r0

381 133
7 237

2usarmen

2usarnen

Zusarmen

20,3
72,4

16, 1

1,1-
13,6

2,9

6r5
26,0

4
15

,4-E

15, 4
9,3-

14,9

554 85S
116 538

671 397

2 215 598
31 109

2 246 707

11 ,0
16,9-
10,5

187 597
8S 643

920 340
388 145

19
t2

16,3 5A 27A
32 227

35 480 12,5 2,6 32 279 12,2 90 505 2,8 2,8

604
675 5r3

5
5

3
1

082
953

797 927
11 00s

165 650
43 044

603 185
10 210

613 3S5

6,7 676 77413,4 30 321

7,0 707 095

4,2
3,0-
7,7

3,4
2r8

3r4Zusarmen

Bremen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusannen

438 045 7,3 3,8 208 336

55 907
27 057

92 96{ 6,7- 313 378 5,6- 3,4 208 69S

242 0937t 2A5

1 531 062 6,3 3'9

896 836
757 4t4

6, 1-
4r5

4r1-

3,7-
3,2
2,6-

3r3
217

312

7-
5

7
2

Meck I enbu ro-Vormnrne rn
Bundesrep. Öeutsbnland
Anderer hhhnsitz

77,t
4,6-

lbrb

8,7 4,074,7- 2,9
1 509 978

27 084
7
0

2rg
3,3

47
41

3
3

Niedersachsen
Bundesrep. Deutschland
AndErer tJohnsitz

Zusarnen

lbrdrhein-tlestfalen
Bundesrep. Deutschland
AnderEr hbhnsitz

Zusarnen

Rheinland-Pfalz
Bundesrep. Deutschland
Anderer l'{ohnsitz

Zusanmen

Saarland
BundesrEp. Deutschland
AnderEr t.lohnsitz

388 354

784 077
47 564

231 747

55 990
23 835

15,0
0r8- ,6 4,9 419 807,8 3,2 75 S5S

10
2t

3
20

3r7

8,0 4,'776,2 3,1
11,{ 1 048 310 !2,1 4,5 495 766 9,5 2 186 83S 8,8 4r4

l 16-
413

4'2-
6r8

1,8- 3ro

1,6-
7,2- 312

4'3
3,8- 1 058 589 3r6

L66 727
82 232

2118 953

242 803
335 744

575 953

1 ,9-
4,5

1,6

7,q 3,1 788 424 5,2-

426 266
L36 427

s62 593

090
334

s53 790
233 049

61
10

7
8

o,q-
6,5-
2E-

715
5'8
712

79 825

67 605
65 720

133 325

7 6q2
7 720

3r6
5,1

4,3

4,
3,

ral 477
170 702

292 t79

15 53S
2 703

582 A23
s75 766

277
25,5

3,6-
012

1 ,9-

8r0
19,2

9r5

36 148 5,6
5 513 t2,9

42 467 6,7

8,5
11 r3
7'2 77 526ZusainEn I 352

1) Rechnerischer tlert Ubsrnachtungen / Ankünfte.
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3 Ankünfte, Übernachtungen r

3.1 Nach Ländern

Deutschland
und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
und zusanrnengsf aßten Gästegruppen

JuIi 1995 Jan. - Jul, 1995

Ankünfte übernachtungen

insgEsamt

Verän-
derung
gEgen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anzahl

Ankünfte Ubsrnachtungen
Land

Ständiger l.lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik DEutschland

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
g99en-
uoer
dEn Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesant

Anzahl

Verön-
derung
gPgen-
uDgr
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
liche
AufEnt-
halts-
dauer 1 )

AnzahI Tage r x Tage

Sachsen
Bundesrep. 0eutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanmen

172 175
19 545

60 544 7,9 191 820 t2,7

118 439 3,5
9 232 M,9

727 671 11,5

168 786 7,9 t 045 tA 7,7 6,2
23 101 13,3- 50 797 19,4- 2,2

107 184
12 968

3,
4,

720 L52 2,9-

65 l3g 10,5 215 810
5 475 16,7 16 6(Nt

70 614 10,9 232 ß9

5
23

220
424

867
644

52I

32
3

,7
,7

11
22

7-
2

7
4

3,3
213

312

335 380
41 800

377 180

1 ,0-
4r8

3r1
312

0,3- 3, 1

Sachsen-Anhalt
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

11,5
Sorz

13, 1

646 z:tst 13,0 2 ß6 9116

36 511

3r6
2r5
3r5

!2,! 3,32515 3,0

13,0 3,3

SchlesHig-HoIste in
Bundesrep. Deutschland
AnderEr l.,lohnsitz

Zusanmen

Bundesgebiet
Bundesrep. oeutschland
Anderer l.bhnsitz

Insgesamt

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet

BundesrEp. Deutschland
Andsrer hbhnsitz

Zusamlen

Zusamen

Zusaflnpn

?90 208
35 876

l14
13,3-
0,5-

1 613 s89
82 959

1 696 548 1,0-

0,3-
!3,7-

5r6
213

512

Thüringen
BundEsrep. Deutschland
Andersr l.bhnsitz

Zusamen

34 680 2,1 119 526 15,3 3,4 67 867
3 S40 3,3 11 509 7,5 2,9 6 477

1S1 887 {,9 1 095 939 0,4 5,7 326 084

38 620 2,2 131 035 14,5 3,4 74 344

1 474 496 5,4 I 222 354
39S 383 1,9- 1 286 958

1 873 879 3,7 7 509 312 1,3 11,0 3 625 583

7202-
0r5

17 D2-

4'6-
18,9-

235 5tL3 6,0- 3,2

215 766
19 777

312
3r1

4ro
3r1

2 9St3 318
632 245

943 753
582 505

01ls) 565
rNt 760

2 350 570
86 376

613 108 13
33 131 L2

412
312

415
3r3

3r8
216

0r5
5'3

,4-
,0

L'2
4,4-
0tZ

o'2-
0r8

0r0

tt 428 447| 972 626

13 801 073

3 687 0§t1
7ß 771

3r8

5 3 871 7840- 1 200 582
861 388
356 252

,1
,1

0,
3,

3
5

2
5

5-
0-

9r0
3r4

2
1

4
3

II 141 356
823 855

3,6-
712

8r4
412-

1 227 640 0,6- 5 072 366 1,5- 4,1 25ß 258 3,1- I 965 211 2,8- 3,9

Neue Länder und Berlin-ost
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhr,sitz

7r7
10,0

7r7

5
0

3
3

3,8 1 09!l 325 8,7 3 835 862 7,8 3r5

1) RechnErischer l.€rt Übernachtungen / AnkünftE.
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3 Ankünfte, übsrnachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf camoinoolätzen
3, 2 Nach ausger,iählten Herkunf tsländern

Juli 1995 Jan, - Jul. 1995

AnkünfteÜbsrnachtungenAnkünfte

durch-
schn.

An-
tEi

Vsr-
än-
derung
gegEn-
[iber
VorJ . -zeit-
raun

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -zeit-
:r'1_

%

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

TagE

An-
tei

Vsr-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
nlonat

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
nlonat

Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

insgssamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

insgesant

AnzahI

insgesamt

;;;xAnzahlx

Herkunf
( ständiger

ts land
l^lohnsitz )

4r0

2r9
3'4
2'3
717
213
2'4
3r5
418
1r8
2r0
3'9
3r8
2r0
2'2
3r8
2r5
5r5
1r8
214
2r!
216
2'7
2rl
2,4

8
6
5
7
4I
1

1,
1,
1,

1;
7,
2,

412 2 993 318 L,2 77 82A 447 0,2- 85,7

0r0
0r1

o12
3tZ
9rg
1r3
2rg
0rl
7r5
017
0ro
0r8
0r3

58,6
1r3
1r5
1r6
0r1
0rl
2r7
214
0r4
0'3
0r0
0,3
0'5

96,6

0,?
0ro
012

0
0
1
3

17,6
3r5
3,7-
312
5'0-
6,8-

10,6-
4,3-

42,9-
29,0-
27,9-
5r5
9'1-
2,3-
412

18,0-
22,t
2q,F
4,5

18,7-
2,2-

53,4-
13,7-
60,6
1'0

75r7-
60,4-
23,8-

44,4-
11, 1-
29,9-
40,0

162,4
24r0
28,9
6'3

3 424
62 576

195 799
25 831
55 899
7 024

147 960
73 282

751
16 503
5 602

1 155 206
26 5S3
28 822
30 755
2 24A
2 524

53 1s4
47 331
8 655
5 750

555
5 85S

70 262
1 906 1155

3 1t10
355

3 765

145
1 509

676
749
635
t29

7 732
4 975

1 173 9,6
18 445 2,0-
83 539 8,1-
15 356 2,2
24 637 7,7-4?4 7,6
40 582 13,4-
2 7a7 5,8-

422 37,8-I 454 32,5-I 439 21,3-
301 841 3,4
13 099 7,7-
13 130 8,6-
a 047 2,9-917 13,9-456 16,0-

30 081 29,6-l9 713 0,8-
4 043 28,5-
2 191 1,0-

208 50,4-
2 847 5,9-
4 270 75,6

598 101 4,2-

2 354 18,5-
155 23,6-

2 519 19,0-

3'5
3r6
213lr7
212
1r9
3,2
4'9I'g
1r9
4,5
412
1r92rl
3r3
2r5
5r7
7r7
213
2r0
215
2r7
1r9
2r4
3r3

1r6
214
!r7

7
6
s
7
s
7

BundesrEpublik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische StaatEn
BElgien
Dänemark
F inn Land
Frankre ich
6riechenland
Großbrit. und lbrdirlandIrland, Republik
Is land
ItaI ien
Luxemburg
Niederlande

Republik

Europ. Länder
Zusarnen

Afrika
REpublik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

2usanrnen

AsiEn
Arabische Golfs
China Volksrep.
IsraeI
Japan
SUdkorsa
Taixan

'SonstigE asiat.

1 474 496 5,4

961 25,0-7!7 ?3,2
7 078 27,'7-

Deutschland

6 222 354 0,5 82,9

0,2
314

11, 1
1r1
3'l
0r0
4r9
0r5
0'0
0r9
0r2

61 ,3
1r3
l12
1,5
9,1

0
0
0
0
0

s7

0r2
0r5
0'0
0r0
0r0

2 494 36,9
43 782 6,3

742 305 2,3-t4 707 1,8
40 503 3,9-3S5 7,0
62 788 8,8-
6 647 24,7355 31,8-

11 934 27,3-
3 084 8,5

788 979 12,9
16 398 19,3-
15 357 0,2-
19 036 4,4
1 380 1,5-
1 497 5,7-

35 686 26,1-
26 516 4,7
6 974 19,6-q 027 7,5-

351 51,8-
4 070 1,8-
? 722 tc1,g

256 974 5,5

1 565 15,4-283 73,2
1 84S 72,0-

703 3,6-
12 L72 2,6-
60 811 5,5-
8 564 0,9-

18 387 6,5-208 76,2
19 925 11,3-
1 353 1,8-

190 41,5-
6 273 28,4-

678 22,6-
188 496 7,3

8 480 17,5-
7 337 3,1-
5 715 3,0545 21,9-264 Lq,0-

20 605 29,9-
11 602 0,0
3 418 26,1-
7 622 7,8

130 59,0-2 159 5,9
3 2ß 775,2

38? 875 2,7-

IJonÄeoen
österieich
PoIen
Portugal
Rußland
Sche{Eden
SchHeiz
Spanien
Tschechische
Türkei

312

3
0
3
6')

,6

116,8-
20,0-
13,8-
28,5
,79,4
82,8
40,3
7,4

82
973
450
437
1161
777
533
053

50
979
511
424
476
r27
847
418? 3

62,7- 0,0 1,819,A- 0, I 1,62L,7- 0,0 1,352,9 0,0 1,6.32,2 0,0 1 ,3.30,9 o,o 1,195,7 0,1 2,714,8 0,9 1,6

7
5
7
8
7
7

4

6

4 418 11,3- 0,2 1
13 216 8,0- 0,7 1262 L2,7- 0,0 1879 27,9 0,0 1980 10,7- 0,0 1
19 555 8,1- 1,0 1

2 624 23,9-
8 016 0,1-

L52 20,8-386 18,8579 10,9-
7L 757 7,0-0r8

2 ?33 0,1
6 777 5,5-

115 41,5-q22 57,5613 3,0
10 150 2,9-

15,3-
212

3L,7-
54,6
8r0
1,2-

337
154

AA
252
324
L52

[Jngarn
Sonstige

l14
212
1r5

0r1
0'0
0r1

0,
0,
0,
0,
0,
0,

4 997

2 727

399 383

7 904

6 653

1 286 958

8,9 0,6
2t,t- 0,5

5,3 17,7

12 S46

3 889

632 265

19 974

77 892

I 972 626

0
0

6,0- 1 ,0
4,2 0,9

0,8 111,3

6-
1-
3
8
3
5
5
3

2A 57603 33384 13
261 31
369 149
115 125400 46160 I2

taatEn
und Hongkong

Länder
Zusailien

2r5
19,5

I ,9-

1'5
3,1

3r2

72,3-
10,5

4,4-

1,5

4,S

3r1

Anerika
Kanada
USA
MittElanerika und Karibik
Bras il isn
Sonstigs süddierj,k, Länder

Zusanrnen

Australisn, l&useeland und(Leanien
zus€mtnen

0hns Angabe

Ausland zusatmen

AnkÜnfte/ÜbErn. insgesamt 1 873 879 3,7 7 509 312 1,3 1OO,O 4,0 3 625 583 0,2 13 801 073 0,0 IOO,O 3,8

1) Bei Übernachtunoen von 6ästen aus dEr BundEsreDublik Deutschland und den Ausland zusanmEn: Anteil an allen übernachtungenim BundEssebist; sönst: Anteil an äiten-tioäinäöÄ[[nsen a,n nüiiänä zuJäinä;;- Zinä;hü;iiäääi'näii-üoeinacntunsen / AnkunftE.
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdausr dEr Gäste auf Campingplätzsn
3.2 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

Juli 1995 Jan. - Jul. 1995

Ankünfte Ubsrnachtungen

Vsr-
derung

insgesamt gegen-
über
VorJ . -
monst

Anzahl

Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -
monat

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

an-
Ver-
än-
derung
gegEn-
über
VorJ , -zeit-
raun

%

an-

gsgen-
über

Vsr-
derung

VorJ . -zeit-
raun

An-teil
1)

durch-
schn.
Auf-
snt-
hal ts-
d6uBr

2)

An-
te iI insgEsant

Anzahl

insgesamt
Herkunftsland(ständigEr !'lohnsitz) 1)

Anzahl a Tage% AnzahI t Tage

Früheres Bundesgebiet

3 871 784 3,4- 76,3 4,5 I 943 753 2,5- 8 141 356 3,6- 81,7 4,2

23 3t7
6 1t51
2 AA328
3 667

219
3'4
2'3
1r6
212

1r8
1'5
1r5
l'.7
714
1r1
2rO
1r6

7
6I
b
7
7

,2
,3
,8
,3

2r4
3r3
4r8
1r8
1r9
3r9
3r9
2r0
212
3r8
213
6ro
1r8
214
2'L
214
216
2r0
2r4
312

L14
212
115

3 2§ 21,3 0
53 850 3,2 3

178 504 4,2- I
23 1161 I ,6 1
50 383 4,5- 2985 14,5 0

117 914 6,5- 6
12 118 4,7 0

737 34,4- 0
15 028 31,3- 0
5 43t 2?,0- 0

096 6112 5,9 60
24 802 tOD0- 1
24 274 4,4- 1
27 973 2,8 1
? 073 t6,2- 0
2 279 20,6 0

47 213 23,2- 2
42 7§ 3,9 2
7 8ß 22,7- 0
3 953 10,5- 0

473 53,S- 0
5 061 16,9- 0I 815 94,4 0

751 7:E 7,2 96

72,0
?t7-
8r6-
0r7
8,4-

19, l
11 ,4-2t2-
28,6-
31,5-
20,8-
2rO
7 '7-L2r3-
6'7-
7 t6'

20,0-
29,6-
1,9-

29,7-
10, 1-
52,5-
9,3-

87,2
4,9-

1 099
17 500
76 278
74 232
22 471

405
36 183
2 51S

420a0u
1 395

280 993
72 249
11 108
7 386

867
380

26 79.3
L? 802
3 737
7 847

181
2 544
3 697

sllsl 968

416,1-
22,0-
L817-
30,1

177 )2
76,6
Q13
5r1

24,3-
0r3

18,4-
20,4

5r 4-
6,8-

76
944
416
424
438
113
47t

2 842

2ß5
7 503

llt6
366
558

11 058

7
5
4
7
2II
1I
s
5
3I
1
4
5I
7
3
0
3
5
s
4
3

3
3
2
1
2
1
2
5
1
1
s
4
1
2
3
2
6
1
2
2
2
2
1
2
3

012
3r5

10,9
1r1
3r0
0r0
4r3
0r5
0r0
0r9
0t2

62r7
L12
1ro
1r50rl
0'1
2'6
1r9
0'5
o12
0r0
0'3
0r5

97,7

0r1
0r00rl

47,0
5r3
2,3-
0r4
5,4-

11 ,5
1 1,6-
33,6
27,9-
29,q-
1412
12,0
22,3-
3r8-
L'7
4r6
9'3-

2603-
2r7

22,4-
8,6-

66,4-
5,2-

2 345'a 083
130 828
13 300
38 116

363
s2 190
5 455

356
11 111829ß

752 478
14 982t2 4t6
17 915
1 286
1 368

31 385

1,6-
3 '3-6,3-
3,4-
8,0-

20ro
7!,4-
2,6

38,5-
29,3-
21,7-
5r9

19,5-
8r3-
1,6-

77 r8-
18, 1-
30,4-
1,6-

28,9-
3r8

61 ,4-
1'1

'47,43,3-

BundEsrepubl ik Deutschland

Ausland

0r5

9,45 24,6-92 15,0
7 037 22,2-

4 7Sl t,2
1 976 ,43,9

366 252 3,0-

861 388

634
11 594
s5 370
7 A79

16 649
792

17 978| 274
190

5 S58
549

774 743
7 424
6 040
5 270

508
226

7A 234
10 268
3 152
7 245

117I 918
2 704

350 6611

Europa
Baltische Staaten
Belgisn
DänEmark
F innland
Frankreich
Griechenland
Großbrit. und I'brdirlandIrland, Republik
Is land
Italien
Luxemburg
Niederlande
l,lorv{eoen
österielch
Polen
Portugal
RußIand
SchHsden

3I
4
3
5II
6

4
2
0
3
5
5

012
0r0
o12

0ro
0'1
0r0
0r0
0r0
0r0
0r1
0'3

SchhEiz
Spanien
Tschechische
T[irkei
Ungarn
Sonstige europ. Länder

zusamen

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik. LändEr

Zusamnen

Asien
ArabischE GolfstaatEn
China Volksrsp. und Hongkong
Israel

Republik

6 540 153,8
1 173 111 4,9

3 352 15,2-
291 65,2-

3 643 24,0-

L9 222 6,7-
16 379 41,4

I 823 855 L,2

18,4-
32r0-
19,2-

2 312
132

2 444

6
5
7

1
2
1

I
1I
1II

536 15,0-227 14,7763 12,2-

139 44,0-I 449 L4,2-512 34,8-730 42,3
602 156,2123 18,3919 23,2

4 574 2,3

4 181 10,0-
12 3!15 7,L-256 6,6-

58q 19,2918 4,7-
18 302 7,0-

1
1
1
1
1
1
1
1

8I
3
6
3
1I
5

7
5
4
4
sl
6

50 60,3- 0,0325 24,7- 0,1
447 4,4- 0,0
417 55,6 0,0ßt 127,8 0,0
727 l2O,O 0,0
642 92,2 0,1

3 053 8,1 0,3

28 57,7-,576 36,1-350 6,1
2511 35,1
352 1119,6
111 117,6
342 ß,5

2 0L3 5,7

2 090 0,3- 0,2
6 251 6,5- 0,5

109 39,4- 0r0337 118,5 0,0
585 15,6 0,0I 372 3,3- 0,8

Japan
Südkorea
TaiHan
Sonstige asiat. Länder

Zusamgn

Anerika
Kanada
USA
Mittelanerika und Karibik
Br6siIien
Sonstige stidanerik. Ländsr

Zusarnen

Australien, Neusgeland und
0zeanien

zusamien

ohne Angabe

Ausland zusailnen

0'2
0r7
0r0
0r00rll'0

6-
7
2-
6
2
5-

1 253 1638S2 27A 32
238 67308 23576€ 0

1r6

2r9
3r3

13,2-
27,7

5,0-

1r5

4r5

3rl

lrl
0r9

18,3

6r3

1I5,8

5r0

0r6

0r5

23,?

t2 5U
3 611

582 505

7 507

5 776

1 200 582

Anklinfte/Ubern. insgesamt L 227 640 0,6- - S 072 :EG 1,5- 100,0 4,L 2 5ß 258 3,1- I 955 211 2,8- 100,0 3,9

1) Bei Übernachtungen von 6ästsn aus der BundesrEpublik oeutschland und den Auslard zusaTrnen: Anteil an allen Ub€rnachtunsen
im Bundesg€biEt; sonst: Anteil an allEn Ubernachtungsn an Ausland zusanien.- 2)Rschnerlscher t{srt Ubernachtungen / Ankilnfte.
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3 ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf camoinoolätzen3.2 Nach ausge,{ählten Herkunftsländern

Juli 1995 Jan. - JuI. 1995

Herkunfts land(ständiger hlohnsitz)

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

än-
derung

Ver- Ver-
än-
derung
gegen-
[iber
VorJ . -
monat

durch-
schn.
Auf-
Bnt-
halts-
dauer

2)

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

Ver-
än-
derung
gEgen-
über
VorJ . -zeit-
raum

insgesant

Anzahl

gegen-
Uber
VorJ. -
monat

insgesamt

Anzahl

An-
tEi I

L'

insgesamt

Anzahl

insgesamt An-
tEi

x % l;;; x Anzahl x

durch-
schn,
Auf-
ent-
halts-
dauer

2l

;;;;

Bundesrepubl ik Deutschland

Ausland
Europa

BaItischE StaatEn
Belg ien
Dänemark
Finnl and
Frank reich
Griechenl and
Großbrit. und I'brdirlandIrland, Republik
Is Iend
ItaI ien
Luxenburg
Niederlande
lbmegen
0sterreich

Türkei
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusannen

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusaflrnen

Asien
Arabische GolfstaatEn
China_Volksrep. und Hongkong
ISragI
Japan
Siidkorsa
TaiHan
Sonstige asiat. Länder

2usammen

Anerika
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
Bras il ien
Sonstige südanerik. Länder

Zusamnen

Australj.en, NEuseeland und
0zeanien

zusannen

0hne Angabe

Ausland zusannen

Neue Länder und Berlin-ost

2 350 570 7,7 96,5 3,8 1 049 565 9,0 3 687-0S1

1 575
771

58 564

42 30,0-33 50,075 8,5-

5; ';64 166,711 8,3-
25 257,L6X

205 103,0
365 137,0

PolEn
Portugal
Rußland
SchHeden
SchHeiz
Spanien
Tschech ische Republik

613 108 13,1

8
0-

4X58 52,6
747 707,4

72,0
5, 1-

25,0-
33'g-
86,7-
11,1-

204 45,7

145 63,8-
33 131 72,7

69 18,8-578 14,0
5 441 3,7685 40,1
1 738 9,515 15,8-I 947 10,0-15 43,2-

315 6,2-29 38,3-
13 713 29,4555 77,4
7 297 3t,4

445 127,037 53,7-38 22,6
2 37t 25,8-
1 334 14,5

266 37,8377 23,613 7,1-
231 75,0540 39,5

32 277 13,1

16 44,8-25 66,7sl 6,8-

149 34,4- 0,2 2,2
1 899 38,1 2,0 2,97t 477 1,3- 13,3 2,7
1 407 L7,6 1,6 2,7
4 3A7 9,8 5,1 2,526 31,6- 0,0 1,5

10 596 8,4 72,3 5,4186 54,2- 0,2 2,5
788 24,7 o,9 2,a138 47,5- O,Z 4,8

36 501 33,5 42,3 2,7
1 416 37,5 1,6 2,2
2 941 18,4 3,4 ?,31 121 81,4 1,3 2,594 45,3- 0, 1 2,5129 63,3 0,1 3,4q 300 24,8- 5,0 1,83199 21,5 3,7 2,q523 q2,9 0,6 2,0
1 138 4,7- 1,3 3,063 1,6 0,1 q,8

403 45,0 0,5 7,7I 182 13,4- 7,4 2,2
83 853 15,1 97,t 2,8

2rO
1r9
1,6
1,5
1r5
3,5
2,5

7,7
2r0
1r0
6'1
1r6
2,7

7
1
2

4

20

8,4 96,1

23,2- 0,17312 1,8|,7 11,627,7 1,69,4- 3,783,7- 0,023,5- 20,2ß,7- 0,992,7- 0,0216 lr147,5- 0,178,2 39,44,6 7,210,6 3,127,5 1,9
31, 1- 0,238,4 0,230,1- 4,071,2 3, 17416 0,522,7 7,250,0- 0,174,2 0,522,0- 1,01,5- 97,3

0,0
0r0
0r1

8-
7
1-

34
6

18

189
2 716

t7 295
2 370
5 515

39
30 046
1 164

14

1 791
4 608
2 782

235
245

5 941
4 575

770
L 797

a2
798

1 447
44 730

58
64

t22

74 16,9-945 12,1261 3,3-
724 25,4155 0,3-19 84,8-
399 26,9-
268 35,4-2 93,5-
472 q7,2-q4 35,3-
848 25,5810 7,7-022 78,2661 76,350 60,5-76 11,8288 28,9-911 10,1
306 29,7544 42,427 28,9-
303 39,0573 25,4133 3,9

3'5

2'6
219
2142't
2,5
217
6'8
413
7r0
3'8
3r9
2r8
212
213
412
4r7
312
1r8
2r4
215
3r3
3r0
2,A
215
3r0

714
lr9
1r5

lr7
717
1r0
4r8
1r6
1,8

2

3I

48

30 28,6-55 9,886 7,5-
0r0
0r1
0r1

012
0r6

,i,l
,0
,0
,0
,?
,4

0r0
0r1
0ro
0,9

s
2
1

1
2
z

2;
34 217730
77 742

6 53,8-
50 650,0
64 137,019 13,6-
33 371,46X

2L3 61,4
401 91,9

6 53,8-
29 37q,3
3S 240,013 7,7-
?3 228,64X82 26,5

777 77,0

237 29,7- 0,2881 19,8- 0,66 75,0- 0,0
95 131,7 0,134 67,3- 0,0?53 27,9- 0,8

139
513

6
20
27

699

s04

143 7,5526 8,76 64,7-
85 107,328 68,5-788 3,t

84
262

5
t4
L7

383

U
0
0
0
0
0
0

1r0
2r7
1r9
1r5
7,5
1,5
3r4
2,3

0'0
0'0
0'0
0r0
0'0
0,0
0,1
0r3

0'0
5r9-

53,8-

397 102,5

877 80,4-
86 376 10,0

0,5

1,0

3r5

1,9

6'0
Ztb

278

49 760

4,8-
65,0-
70,2-

3q,z

49,9-
3r4

1r9

5'q
3,0

752 75,2 0,5
1 513 72,9- 1,0

tß 771 4,2- 3,9

AnkÜnfte/Übern. insgesamt 6118 239 13,0 2 s36 3ß 7,7 7OO,O 3,8 1 Og9 325 8,7 3 835 862 7,8 IOO,O 3,5

1) Bei Übernachtunoen von Gästen aus der Bundesreoublik Deutschland und dem Ausland zusanmen: Anteil an allen übernachtungenim Bundesgebiet; sönst: rnteil än-äirä^-üoäinäöntüngen am AuiiaÄJ;Gäil;.- ZjR;;;n;;ilfi;l'r.röii-üo"in""htunsen / Ankünfte.
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Deutschland
4 Canpingplätze und Stellplatzkapazi

nach Ländern
tät

JuIi 1995

Campingplätzs Stellplätze für UrlauBcairping

Land

darunter
mit Urlaubscanping

insgesamt 1)

zusann€n

darunter
angebot€ns StEIlplätze

insgEsamt 2) Ver-
änderung
geg€nUb€r
dEn vor-
J ahrssnEn€t

zusann€n Anteil 4)

Anzahl T

Baden-+lürttemberg

Baysrn

Berlin
Brandenburg

BrEmen

Hamburg

HessEn

I,,leck lenburg-Vorpommrn

NisdersachsEn

tlordrhein-{,{es tf alen

Rheinland-Pfalz

Saarland

S6chsen

Sachsen-Anhalt

Sch lesHig-HoIstEin
Thüringen

Bundesgebiet

Nachrichtlich !
Frtihsr€s BundesgebiEt

NeuE Länder urd BErlin-ost

2t3
385

7

162

212

338

7

161

20 885

32 469

670

12 7*

20 L57

31 092

657

11 562

3r8

0,8-

1,9-
0r7-

714

3, l-
4tS

1r8

0'1
5r4

l0 )7-
l12

al

6r4

9r1

L4r7

2,7-

§16r5

95r8

g8r 1

90,6

78,5

87rg

93,9

90,1

100,0

99r3

9.2,L

92,3

96,7

97,9

92rs

sl,5

90,0

208

335

7

159

r58

175

§7
398

2ß
33

75

65

zBt

115

2 637

2 174

523

158

t72
290

2lo
245

33

75

64

280

43

2 293

155

154

260

184

2ß
32

74

63

z,4
42

2 166

18

32

%
13

18

1

7

5

16

3

210

702

321

800

4116

815

474

302

404

78:l

549

667

14

28

24

L2

18

1

6

E

16

3

194

688

42t
030

tzt
815

404

722

986

23s

473

872

Zu- und Abgäng€.-2) ErgebnissE der KapazitätsgrhehJrq bzx. nsximales(einschl. Ifd. ltlonat),-3) Ganz oder teilg.eise geöffnete PlätzE.-4) AntEil am

1 777 r 663

516

l4ts 8ff1 139 198

503 61 7A4 55 614

1 ) Erggbnisse d€r Kapozitäts€rhebung einschließIich
Stellplatzangebot in den zurückliegenden 13 llonaten
Insgesamt.
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Fachserie 6: Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Reihe 1: Gfoßhandel Warenarten tiefer gegliedert. DiE Berichterstanung wurde mit Erscheinen des

1.i: Beschäftiste und Umsarz im GroBhander (Meozahren) 3dlll,f.U'nl',rHifffj.]ff";:1iil,::lij[';j'J,rs,:lHi"'"fl:
Der Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten tür Voll- und Bundesamt bezogen werden.
Teilzeitbeschättigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wi(schaftszweiqen oeolie-
dert sind. 

iatz' dre u a nach wi(schaftszweigen geglie- Reihe 7: Reieeverkehr
1.2 Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnv€stitionen im GroBhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete -odär
gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. gegliedert
nach Wirtschaftszwetgen, Größenklassen und Absatzformen. - 

Diese
Erhebung wird ab 1991 auch in den neuen Gndern und Berlinost
durchgeführt.

1.& Warensortlment sowle Bezugs- und Absatzwege lm
GroBhandel
lm Abstand von lünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr i 996 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortimenis im Groß-
handel erhoben. Diese Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach Wirtschafts-
zwergen.

1.S.2 Monatliche Repräsentatlverhebung im GroBhandet -
Methode und Ergebnisse auf der Basls ig86 -
Reihe 2: Handelsvermitüung
Zweilährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Gesamtwert der
gegen Provision vermiüelten Waren, lnvestitionen sowie Autwendungen für
gemietete oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisie sind
u.a. gegliedert nach Wirtschaftszweigen, GröBenklassen und Arten der
Handelsvermittlung. Diese Reihe wurde letztmalig für das Berichtsjahr 1983
veröffentlicht. Aktuellere Ergebnisse können als Arbeitsunterlage beim
Statistischen Bundesamt bezogen werden.

Reihe 3: Einzelhandel

3.1: Beschäftigrte und Urnsatz im Einzelhandel und
Gastgewerbe (Me8zahlen)
Oet Monatsbeicht €nthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitb€schättigte sowie UmsaE im Einzelhandel, die u.a. nach Wirtschafts-
zweigen -und Erscheinungsformen g€liedert sind. Für das Gastgewerbe
werden Angaben zur Umsatrentwicklung und Beschäftigtenzahl näch Be-
triebsarten veröf fentlicht.

3.2 Beschäftlgung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und

Jährlbh werden Angaben über Beschäftigung, UmsaE, Wareneinkauf,
Lagerbestand, lnvestitionon sowie Mieten und pachten und pachten für
Anlagegüter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u.a. nach
Wirtschaftszweigen, GröBenklassen und Erscheinungsformen. Diese
Erhebung wird ab 1991 auch in den neuen Gndern und Beilin-Ost.
3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Einzelhandet
lm Abstand von ,ünf bis sieben Jahren - zuleEt für das Geschältsjahr 1991 -werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensoriiments im
Einzelhandel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab .lgg1
auch in den neuen Ländern und Berlinost.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftlgte und Urreatz lm Gastgewerbe (MeBzahlen)
Die Berichterstattung dieser Reihe wurde ab Berichtsmonat Januar .l994 ein-
gestellt. Die Angaben werden in der Reihe 3.1 nachgewiesen.
4.2 Beschäftlgung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestltlonen lm Gastgewerbe
Zweqährlbh werden Angaben über Beschäftigung, UmsaE, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und pachten und pachten tüi Ai-
lag€güter yeröt entlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebs-
arten und Größenklassen. Diese Erhebung wird ab 199.l auch in den neuen
Ländern und BerlinOst.
4.& Warensortlment lm Gastgewerbe
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1 991 -rrrerden Angab€n über die Zusammensetzung des Warensoriiments im
Einzelhandel verörfontlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab 1991
auch in den neuen Ländern und BerlinOst.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Der Jahresbencht enthält Angaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) üb€r
die Transitwege. Dre Nachweisungen ertolgen wert- und mengänmäBig in
der Gliederung nach zusammengetaßt€n Warengruppen und mEngenmäßig
nach Verkehrszwergen und übergangsstellen. Die Berichterstattung wurdä
mit der Ausgabe 1989 eingestellt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Der Monatsberrcht enthält Angab€n üb€r Lieferungen und Bezüge im Waren-
verkehr zwischen dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschländ bis zum
3.10.1990 und den neuen Gndern und Berlin-Ost nach Warengruppen und
ausgewählten Warenarten (Mengen und Werte). Der Jahresbeichi ist nach

7.1: Beherbergung am Reiseverkehr
Monatlich werden die Ankünfte und übernachtungen, darunter von Aus-
landsgästen in der Gliederung nach dem ständigen WohnsiE, in allen Beher-
bergungsstätten mit 9 und mehr Betten veröffentlicht. Weitere Gliederungs-
merkmale sind u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und 6e-
triebsgröBenklassen. Außerdem werden Angaben über das jeweilige Betten-
angebot und die lGpazitätsauslastung nachgewiesen. ErgebnissL für das
Winterhalbjahr werden im April-Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober-
Bericht und für das lGlenderjahr im Dezember-Bericht veröffentlicht.
7.2 Beherbergungskapaütät
Oet in 5jähttichem Abstand (erstmals für 1981) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit g
lnd m€hr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach heisegebieten,
GemeindegröBenklassen sowie Ausstattungs- und preisklassen. Außerdem
werden Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der CampingpläEe
nachgewiesen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gastetättenzählun g 1 993
Zu den einzelnen Bereichen des Handels und Gastgewerbes erscheinen
folgende Hefte:

Zusammenlassende Überclchten
Oer Bericht enthält Angaben über Unternehmen, Arbeitsstatten, Beschäftigte
und UmsaE in den Wirtschaftsbereichen Kraltfahrzeughandel; Tankstellän,
Handelsvermittlung und Großhandel, Einzelhandel sowie Gastgewerb€.
Elnzelhandel
Heft 1: Unternehmen des Einzelhandels
Der Bericht enthält Angaben über Unternehmen, fubeitsstätten, Beschäf-
tigte, Umsatz und ZusammenseEung des UmsaEes.
HEft 2: Mehrbetriebsunternehmen -und Arbeitsstätten des Einzelhandels
(vorgesehen)
Der Bericht enthält folgende Angaben:
- Mehrb€triebsunternehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arb€itsstätten,

Beschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschättigte, Geschättsfläche, Umsatr, Zusammensetzung

des Umsatzes und Umsatzkennzahlen
- Ladengeschäfte, Beschättigte, Umsatr, Geschäftsfläche und

Verkaufsfläche

Gro8handel und Handelsvermmlung (vorgeeehen)
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- Untern€hmen, Arb€itsstätten, Beschäftigte, UmsaE, ZusammenseEung

des Umsatzes und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren
- Mehrbetriebsunternehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und UmsaE
- Arbeitsstänen, Beschäftigto, Umsatz, ZusammenseEung des UmsaEes

und UmsaEkennzahlen

Kraftfahrzeughandel; Tankstellen (vorgeeehen)
Dieser Bericht enthält Angab€n über:
- Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, ZusammenseEung

des UmsaEes und Gesamtw€rt der gegen Provision vermittelten Waren
- Mehrbetriebsunternehmen und übenriegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Eeschäftigte, Umsatz, ZusammenseEung des Umsatres,

UmsaEkennzahlen, Geschäftsf läche und Verkaulsf läche
Gastgewerbe (vorgesehen)
Dieser Bericht beinhaltet Angab6n über:
- Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, ZusammensoEung

des Umsatzes
- Mehrbetriebsunternehmen und überuviegende Tätigkeit ihrer Arb€itsstatten,

Boschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, UmsaE, Zusammensetrung des Umsatz6s,

Umsatzkennzahlen, Fremdenzimmer, Fremdenbetten und Ferienhäuser,
-wohnungen

Klasslllkatlonen
Klassifikation der Wirtschaftsa,eige mit Erläuterungen, Ausgabe 199i1
Syst€matik d6r Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systematisches Gütervezeichnis tür Produktionsstatistiken, Ausgabe l9&t

W
Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Rang I I
65189 Wiesbaden

YgrO{q{I"lrqn9€n und Prospekte sind durch den Vertag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann
Leins, Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhälflich.
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